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„Zum Bergarbeiterstreik in Deutschland " (mit Illustrationen ) . —
..Hcxengold "

, Roman. — „Für unsere Frauen", Modcplauderei (mit
Bildern) . — Rätselecke . — Lösungen.

Der Rücktritt des Reichsfchahfskretärs
Ber in , 16. März . (Privatlel ) Der angekündigte

Siurktritt drs Nelchssch Prkretärs Wermuth ist
schon erfolgt . Sein Nachfolger ist der bisyerrge
Unter .raa sserrctär Kühn .

--- Berlin . 16 . März . (Tel .) . Nachdem am Douuerstag
die Besprechung des Reichskanzlers mit den ein *
zel staatlichen Minister « stattgefunde » hatte , reichte
der Staatssekretär des Reichsschatzamtes, Wermuth ,
am Freitag vormittag sein Entlassuagsgesuch ei«.
Dasselbe wurde vom Kaiser genehmigt und der Un¬
terstaatssekretär im Reichsschatzamte , Kühn » zum
Nachfolger Mermuths ernannt .

* *
* Dtt Rücktritt des Reichsschatzsekretärs Wermuth wurde

schon in einem Telegramm unserer heutigen Mittagsausgabe an¬
gekündigt und kurz von uns begründet . Er ist also , keine Ueber-
raichung mehr . Und es wird nach wie vor bedauerlich erschei¬
nen, daß dieser bisherige Hüter der Finanzen des Reiches die
Stunde seines Abschieds gekommen sah , als das Zentrum und
die Konservativen sich weigerten , die notwendigen Kosten der
für die Sicherheit des Rufes unbedingt erforderlichen Heeres¬
und Flottenvorschläge mit der Wiedereinbringung der Erb¬
schaftssteuer bezahlt zu sehen . Als < > 41 einer der Zentrums¬
führer selbst, Frhr . v. Hertling . Ministerpräsident des zweit¬
größten Bundesstaates geworden war , hatte diese Stellung¬
nahme des Zentrums eine unerwartete neue Rückendeckung er¬
fahren — und füt* einett Mann wie Wermuth war kein Platz
mehr in der Berliner Regierung .

Drei Jahre weniger vier Monate hat Staatssekretär
Wermuth die Reichsfinanzen verwaltet . Er war Untetstaats -
sekretäc im Reichsamt des Innern , als er am 14 . Juli 1909
nach Erledigung der schwarz -blauen Finanzreform als Nach¬
folger des zum preußischen Handelsministerium übergehenden
Staatssekretärs Sydow das Reichsschatzamt übernahm . Adolf
Wermuth wurde am 23 . März 1855 zu Hannover geboren ,
vollendet also nächste Woche sein 57 . Lebenssahr . 1882 wurde
er als Hilfsarbeiter in das Reichsamt des Innern berufen ,
wurde 1889 daselbst Vortragender Rat , - 1900 Ministerialdirek¬
tor , Ende 1904 llnterstaatssekretär und erhielt 1903 die Er¬
nennung zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Exzellenz-
prädikat . Dann machte der große Ministerwechsel beim Rück¬
tritt des Reichskanzlers v. Bülow ihm den Platz als Staats¬
sekretär des Reichsschatzamtes frei .

Schatzsekretär Wermuth erfreute sich einei; gewissen Popu¬
larität . Das machte die erfolgreiche Tätigkeit , die er 1888 und
1889 als Reichskommiffarfür die Weltausstellung in Melbourne
und namentlich 1893 für die Weltausstellung in Chicago aus¬
geübt hat . Er erwies sich hier als ein vorzüglicher Organisator
und ein Mann von Umsicht und Tatkraft . Die Einblicke, die ihm
diese Wirksamkeit in die wirt '

chaftlichen Leistungsmöglichkeit
des deutschen Reiches erschloß, waren für ihn von nicht geringer
Bedeutung . Sie ließen ihn auch als Leiter der Reichsfinanzen
zu der klaren kaufmänni

'
chen Devise kommen : keine neue Aus¬

gabe ohne gleichzeitige Deckung zu befürworten .

Reichssthatzlekretär Wermuth.

Pei der Frage des Heeres- und Flottenverstärkung fach
Wermuth sich vor die Notwendigkeit gestellt, Site Deckung
durch Wiedereinbringung der Erbschaftssteuer befürworten zu
sollen , obwohl er sich sagen mußte, daß Zentrum und Kon¬
servative alles tun würden , um einer solchen Steuer , selbst
wo es sich um Heer und Flotte handelte , nach Möglichkeit zu
entgehen . Sie haben denn auch lieber auf die durch die Mo¬
nopolpreise der Spirituszentrale weniger wichtig gewordene
„Liebesgabe " verzichtet, die sich ohnehin auf die Dauer doch
nicht halten ließ, als daß sie der Erbschaftssteuer, wegen deren
sie schon einen Kanzler gestürzt, zugestimmt hätten . Reichs¬
kanzler v. Bethmann -Hollweg seinerseits aber scheute tzgvor
zurück, das Erbschaftssteuergesetz , das ihm trotz allem sicher
war , aus den Händen der Liberalen und der Sozialdemokra¬
ten entgegenzunehmen. Er verspürte wenig Lust, sich gegenden immer noch mächtigen schwarz-blauen Block zu stemmen
und damit vielleicht selbst in die Gefahr des Sturzes zu
kommen .

Damit waren die Tage Mermuths als Reichsschatzsekretär
gezählt , und in seinem bisherigen llnterstaatssekretär Kühn
erhielt er jetzt den Nachfolger.

( Weitere Meldungen siehe unter Telegramme.)

Kadifche Chronik .
tzj Karlsruhe, 15. März. Der Vorstand des Untersuchungsamtesdes Hygienischen Instituts der Universität Freiburg, Professor Dr .

Emil Küster , ist vom Ministerium des Erotzh. Hauses, der Justiz und
des Auswärtigen unterm 22. Februar für die Landgerichtsbezirke
Freiburg , Waldshnt und Konstanz als Sachverständiger für Kriminelle
Serologische Blutuntersuchungenaufgrund des 8 73 . Abs . 2 St .P .O.
durch das Amtsgericht Freiburg im allgemeinen beeidigt worden. Die
Gebühren des Sachverständigen sind auf 20 Mk . für den Tag (diesen
zu 8 Arbeitsstunden gerechnet) neben Vergütung der Reisekosten und
Auslagen festgesetzt.

Breiten , 16 . März . In der letzten Ev . Kirchengemeinde-
Bersammlung wurden die von Architekt Fritz Ammann gefer¬
tigten Pläne nebst Kostenberechnungen für den Kinderschul¬
neubau am Promenadeweg vorgelegt. Die Baukosten sind zu
45 090 Mark veranschlagt Rach kurzer Beratung erteilte die
Versammlung ihre Zustimmung, so daß die nötigen Arbeiten
ausgeschrieben und mit dem Bau alsbald begonnen werden
kann . Zur Pfarrhausfrage wurde der Wunsch geäußert , das
obere Pfarrhaus einmal zum Verkauf auszubieten , um zu sehen,
ob ein ansehnlicher Preis erzielt werden kann . Wenn dies
glückt und der Zuschuß für einen Neubau nicht zu hoch kommt,
soll ein Schritt weiter gegangen werden.

(-) Mannheim , 16. März . Wegen Falschmünzerei wurde
der 35 Jahre alte Bahnbeamte Johann Wilde von Eutach ,
wohnhaft hier , in Untersuchungshaft genommen. Er wurde
beim Verausgaben eines falschen Zweimarkstückes betroffen .
Die Durchsuchung seiner Wohnung forderte Werkzeuge zur Her¬
stellung der falschen Geldstücke und das Material dazu , jedoch
nur wenige geprägte Stücke zutage. Anscheinend hat er die
Falschmünzerei erst kurze Zeit betrieben.

k. Sennfeld (A. Adelsheim) , 15. März . Die hiesige Ge¬
meinde hat den Bau einer Kleinkinderfchule beschlossen.

tz. Jlmspan (A . Tauberbifchofsheim) , 15 . März . Hier
wurde Altpolizeidiener Mlckael Herold, Veteran von 1866 und
1870/71 zu Grabe getragen An der Beerdigung beteiligten sich
die Militärsereins von Großrinderfeld , Eersheim , Schönfeld ,
Musik von Großrinderfeld sowie fast alle Veteranen der umlie¬
genden Orte .

© Wertheim , 14 . März , llnter sehr zahlreicher Beteiligung
und unter den Klängt n der Stadtkapelle wurde dieser Tage
Privatier W . Schneider, im 71 . Lebensjahre stehend, beerdigt .
Er war langjähriger Vorstand der Ortskrankenkasse und des
„Frohsinn " -Gesangvereins und begleitete Aemter in anderen
Vereinen . Was ihn so beliebt und populär machte , war sein
leutseliges Wesen , sein weitschauender Blick und seine fort¬
schrittliche Gesinnung, die er des öfteren im Gemeinderat doku¬
mentierte , sowie seine besondere Veranlagung , alle möglichen
Begebenheiten lokaler Natur in poetische Form zu kleiden . Der
Gesangverein „Frohsinn" sang zwei erhebende Erablieder und
ließ , wie andere Vereine und Körperschaften , Kranzspenden nie¬
derlegen .

% Baden-Baden , 16. März . Der Bürgerausschutz wird , sich
in allernächster Zeit mit dem Projekt über die Erbauung eines
Restaurationsgebäudes auf dem Merkur beschäftigen. Angefor -
dert werden für däs Gebäude selbst 175000 M, zur Beschaffung
der Einrichtung der Restauration einschließlich des Wirtschafts¬
gartens und für die Gestaltung des Platzes bei dem Gebäude
36 700 für die Umgestaltung des Aussichtsturms und Ein¬
richtung eines Personenaufzuges an demselben 30300 M , Ee -
samtkosten,242 000 Ji , welche aus Anlehensmitteln bestrittenwerden sollen . — Der Stadtrat beantragt zur Vornahme von

. Schürfungsarbeiten bei der städt . Steimoaldquelle auf Grund

Uermilchtesv
—- Stuttgart , 16 . März . (Tel .) Heute früh wurden in

einem Hause der Weimarerstraße die 20 Jahre alte Ehefrau des
Kapellmeisters Hetyey und der 27 Jahre alte Maler Otto
Eohnen erschossen aufgefunden . Die angestellten Ermittelungen
haben ergeben, daß die beiden freiwillig aus dem Leben ge ,
schieden sind.

— Berlin , 16. März. (Tel .) Pastor a. D. von Hennings , gegen
den, wie berichtet , ein Strafverfahren wegen Beleidigung eines Kna¬
be» schwebt, hat einen Selbstmordversuch unternommen. Er jagte sich
in seiner Wohnung eine Revolverkvgel in den Kopf und wurde
schwerverletzt nach dem Krankenhaus Moabit gebracht . Sein Zustand
gibt zu ernsten Bedenken Anlatz . Pastor von Hennings war seit De¬
zember probeweise in der Geschäftsstelle des Deutsch-evangelische» Ver¬
eins zur Förderung der Sittlichkeit beschäftigt . In der gegen hn
schwebenden Strafanzeige werden ihm tätliche Beleidigungen vor¬
geworfen. Wie berichtet , soll sich Pastor a . D . von Hennings wie¬
derholt in Moabit an halbwüchsigen Schulknabe « herangedrängt und
ihnen unter Geldversprechungen unzüchtige Anerbietungen gemacht
haben.

De . Berlin , 16. März . (Privattel .) In der Berliner
Methylalkoholvergiftungsasfäre sind bis jetzt 214 Todesfälle in
GrotzSerlin festgestellt , die im Verlauf der letzten drei Monate
nach Methylgenuß eingetreten sind . In 203 Fällen ist Methyl¬
alkohol als alleinige Todesursache festgestellt worden . Dem ver¬
hafteten Drogisten Scharmach fallen von den 214 Todesfällen
82 als dem direkten Urheber zur Last.

M . Köln , 16. März . (Privattel .) Drei übel berüchtigte
Burschen versuchten in der vorigen Nacht in eine Kantine des
Forts Rr . 11 bei Mülheim am Rhein einzudringen . Sie wur¬
den von dem Militärpofte « überrascht und angerufe «. Da sie
die Flucht ergriffen , gab der Soldat mehrere Schüsse ab und tö¬
tete sofort zwei der UeLcltäter . während der dritte stehen
blieb U7ld sich scstuehmeu ließ.

- -- Rewyork, 16, März . (Tel .) Rach einem Telearamm

aus Hilleville in Virginia wurden der Führer der Bande , die
den Richter, den Staatsanwalt und den Scherifen erschossen hat ,und zwei andere Räuber verhaftet .

Die Bergarbeiterbewegung i« Deutschland .
31. Köln, 16. März. (Privattel .) In mehreren gestrigen Ber ,

sammlungen der Ausständigen des Ruhrgebiets wurde zwar beschlos¬
sen, den Streik fortzusehen und die Arbeitswilligen auf friedlichem
Wege zur Niederlegung der Arbeit zu bewegen. Indessen ist es un¬
verkennbar , datz die Zahl der Streikenden stetig abnimmt. In ein¬
zelnen Distrikten konnte auch die Zahl der Polizeibeamten vermin¬
dert werden . Abgesehen von einzelnen Zusammenstößen in besonders
exponierten Ortschaften kam es feit gestern zu keinen nennenswerten
Ausschreitungen mehr, jedenfalls durch die Maßnahmen veranlaßt ,
datz die Polizei eine neue Taktik anwendet. Sie führt nämlich die
auswärtigen Arbeitswilligen nicht mehr truppweise mit starker
Polizeieskorte durch die Straßen, sondern läßt sie einzeln ohne polizei¬
liche Begleitung nach Hause gehen.

= Dortmund, 16. März . (Tel .) Rach der Statistik des könig¬
lichen Ober -Bergbauamtes find im Oberbergbaubezirk Dortmund
heute eingefahren ISS 953 Mann über und unter Tag«. Es sollten
einfahren 323 926 Mann. Mithin haben 164 633 Mann gefehlt. Die
Zahl der Streikende « hat fich gegen gestern um rund 18 006 ver¬
ringert.

= Bochum , 16. März . (Tel .) Im Revier Bochum flaut
der Streik weiter ab ; in den nicht militärisch besetzten Bezir¬
ken der Polizeidirektion Bochum sowie des Landkreises Bochum
sind heute 4045 Manu mehr eingefahren als gestern , wo die
Zunahme der Arbeitswillige « 2000 betrug . Die Zahl der
arbeitenden Bergleute in diesen beiden Bezirken hat sich dem¬
nach gestern und . heute um rund 8000 erhöht.

*= • Bückeburg , 16. März . (Tel . ) Gestern früh erhielten
die 2. und 3. Kompagnie des hiesigen Jäger -Bataillons Rr . 7
den Befehl , ins Streikgebiet abzugehe«, und zwar — wie die
„Landeszeitung " meldet — nach Ermelinghof bei Hamm in

Die internationale Bergarbetterbewegung .
In England .

— London . 16 . März . (Tel.) Gestern haben 1266 Bergarbeiter
von Lanarcshire in Schottland erklärt, datz fie die Arbeit am Montagwieder aufnehmen , falls sie keine finanzielle Unterstützung von den
Gewerkschaften erhalten. In Sunderland kam es gestern bei der Aus¬
zahlung der Streikgelder zu Schlägereie «, da etwa 106 Bergleute , die
mit ihren Beiträgen an die Eewerkschastskasserückständig waren , kein
Geld erhielten. Die llnzufriedenen erklärten, den Etteik brechen zuwollen . In anderen Revieren ist gleichfalls ein Bruchteil der Ar¬
beiter des Streikes müde und wünscht die Arbeit wieder anfznneh-
men. Die Eisenbahngesellschaften kündigen weitere Einschränkunge»im Güterverkehr an .

= London. 16. März . (Tel .) Wie in der amtlichen Er -
ttärung der Streikkonferenz weiter mitgeteilt wird , sollen die ,Drstriktsmindestlöhne in den vereinigten Ausschüssen der Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer mit einem unabhängigen neutrale «
Vorsitzenden an der Spitze lokal festgelegt werden.

, — London , 16. März. (Tel.) Rach einer Meldung aus
Middlesborongh haben die dortigen Hafenarbeiter
sich geweigert , eine deutsche K - hlenladuug , die für di«
städtische Gasanstalt gekauft worden war, zu lösche ».

Le . London, 16. März . (Privattel .) Infolge des A b -
bruchs der Berhandlunge « im Bergarbeiterstreik ord¬
neten die Arbeitgeberverbände der JndnstriebezirkeLondon , Glasgow , Manchester und Liverpool mit einer Million
Arbeiter die Stillegung der Betriebe für heuteabend ei«.

I » Amerika .
— Newyork, 16. März . (Tel.) Der Vorsitzende des amerika¬

nischen Eisenbahnerverbandes hat nach einer langen Konferenzmit den Besitzern der Anthracitkohlengruben erklärt , daß die
Verhandlungen abgebrochen seien. Die Erwartung eines Streiksbat eine allgemeine Preissteigeru^ für Kohlen hervorgerrrfen .



Seile 2
des Gutachtens des Dergrats Dr . Thürach beim Bürgerausschutz
einen Kredit bis zu 20000 cM.. — Frau Edgar Löwi Witwe
beabsichtigt einen nach den Plänen des Regierungsbaumeisters
Linde -Karlsruhe zur Ausführung kommenden Zierbrunnen an
der Ecke der Lange - und Schützenstraße aufstellen zu lassen , wozu
der Stadtrat sein Einverständnis erklärt hat . Dr . med . Heins -
heimer hat der Stadtgemeinde eine plastische Gruppe »Adam
und Eva " gewidmet. Das Kunstwerk findet in der Jüncke-Ga-
lerie Aufstellung.

1 ( Müllheim , 16 . März . Die in Paris am 26 . Januar
ds . Js . verstorbene Frau Kräuter -Blankenhorn hat in hochher¬
ziger Weise letztwillig ihre Vaterstadt Müllheim mit Legaten
an die Armen , das Spital und die Kleinkinderschule, sowie den
Soldatenverein in Höhe von 5000 Mark bedacht .

P . Ueberlingen . 16 . März . Ein Gärtner fand beim llm -
graben auf der sogenannten „Schanz" eine 12 Pfund schwere
eiserne Kanonenkugel , die jedenfalls noch vom Schwedenkrieg
herstammt .

Letzte Telegramme
der „KaÄifchen Presse - .

H Frankfurt a. M., 16. März. (Privattel .) In weiten Kreise«
der Industrie ist schon seit längerer Zeit der Gedanke erwogen worden ,
das fünfundzwanzigjährige Regierungsjubiläum de» Kaisers in be¬
sonderer Weise zu feiern . Diese Idee hat, wie die „Franks . Ztg.

"

aus Baden hört, bereits greifbare Gestalt angenommen . Es hat stch
ein Konsortium aus namhafte « Industrielle« gebildet , das sich bis
jetzt aus 84 Mitgliedern zusammensetzt . Als Widmung für den
Kaiser wird ein vornehm angelegtes Werk mit reicher künstlerischer
Ausstattung vorbereitet.

In diesem soll der Werdegang der industrielle « Entwickelung in
Deutschland bis zum Jahre 1913 geschildert werden , wobei vor allem
auch der Anteil des Kaisers an der Entwickelung der deutschen Indu¬
strie zur Darstellung kommen soll. In dem Inhalt werden
der Innen - und Außenhandel eine eingehende Würdigung erfahren.

50 erste Volkswirte sind als Mitarbeiter gewonnen und tätig.
.Der Abschluß des mehrbändigen großen Werkes , das dem Kaiser
unterbreitet werden soll, ist Anfang des nächsten Jahres z«^ er¬
warten .

h. ! München, 16 . März . (Tel .) In einer Kaserne des
Truppenübungsplatzes Erabeuwöhr in der Oberpfalz haben
£5 Arbeits -Soldaten aus Ingolstadt , die zu Arbeite « in das
Lager kommandiert waren , nachts die Kantine erbrochen, sich
an Bier sinnlos betrunken , wobei sie in eine « üfte Schlägerei
geriete » und die gesamte Einrichtung der Kantine demolier¬
ten. Der Wachhabende, der den Lärm hörte und mit einer
Patrouille erschien , wurde nicht eingelassen. Dieser lietz seine
Soldaten die Gewehre lade« und die Tür gewaltsam er¬
brechen . Die Leute stellten sich dann schlafend . Sie wurden
festgenommen und in Einzelhaft gebracht, wo fünf von ihnen
ebenfalls alles kurz und klein schlugen .

— Wie« , 16 . März . Wie verlautet , wird der Thronfolger
Erzherzog Franz Ferdinand aus Anlatz des Besuches Kaiser
Wilhelms nicht nach Wien kommen, sondern er wird , wie
im vorigen Jahre , den Kaiser auf der Fahrt nach Venedig
auf offener See empfangen .

bä Paris , 16 . März . Zum zweiten Male innerhalb drei
Wochen wurde gestern an Bord des im Bau befindlichen großen
Panzerkreuzers „Jean Barth " ein Brand entdeckt, der bereits
ziemliche Ausdehnung angenommen hatte . Das Schiff befindet
sich im Brester Kriegshafen an einer abseits gelegenen Stelle .
Angeblich soll sich der Brand durch Kurzschluß entwickelt haben .
Der Seepräfekt hat eine strenge Antersuchmng angeordnet .

— Paris , 16 . März. (Tel.) Wie die „Guerre sociale" meldet,
hat ein ehemaliger Offizier, der sich verpflichtet hatte, für Gustav
Heros eine monatliche Pension von tausend Franken für die Dauer
seiner Gefängnisstrafe aufzubringen , um gegen fein« Verurteilung zu
protestieren , Heros 5000 Franke « zur Unterstützung der rroolutiouäreu
Bewegung zur Verfügung gestellt.

— Odessa , 16 . März. (Tel.) Der früher« Schah von Persien ist
heute früh wieder hier eingetroffen .

— Washington , 16. März . Die „Times " meldet von hier :
Der republikanische Staatskonvent von Oklahoma hat feine
1V Delegierten zum Nationalkonvent angewiesen, bei der No¬
minierung des Präsidentschaftskandidaten für Roofevelt zu
stimmen.

Deutscher Reichst««.
— Berlin, 16 . März. Am Bundesratstische : Staatssekretär Dr.

Delbrück.
Vizepräsident Dove eröffnet die Sitzung 11 .18 Uhr .
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt
Abg . Seid « (Pole) : Vizepräsident Dr . Paasch« hat sich gestern

veranlaßt gesehen , dem Abg . Sofinski einen Ordnungsruf zu erteilen
und hat dabei einen Satz hinzugefügt , den wir nicht recht verstanden
haben , aber zu lauten schien : „In Deutschland solle und müsse jeder
Deutsch sprechen !" Eine solche Aeußerung würde im Munde eines
uationalliberalen Abgeordneten verständlich sein, nicht aber :m
Munde des Präsidenten des deutschen Reichstages . Wir hatten erst
das amtliche Stenogramm abgewartet und festgestellt, daß Herr
Paasche diesen Satz selbst gestrichen hat . Damit ist dieser Fall für uns
erledigt, sonst hätten wir energisch dagegen protestiert .

Die Besprechung der
Interpellation betreffend de « Bergarbeiterstreik
wird fortgesetzt.

Abg . Giesberts (Ztr.) : Daß die sozialdemokratische Presse
sehr verächtlich von den Arbeitern, insbesondere den christlichen, und
ihren Führern denkt und spricht, ist nicht verwunderlich . Dort fitzen
viele Leute , die in ihrem Leben noch keinen Finger zur Arbeit krumm
gemacht und ihre Bildung in sozialdemokratischen Redaktionsftuben
erhalten haben . Der „Verband der Christlichen" hat seine Stellung
selbständig und unabhängig gewählt . Wenn die christlich organi¬
sierten Arbeiter die Sozialdemokraten Lei den Wahlen im Stiche lie¬
ßen, so liegt das an dem Haß, den sie unseren Leuten durch ihre Bru¬
talität eingeimpft haben . (Lebhaftes sehr gut und Unruhe.)

Der Streik scheint noch lange zu währen; das ist umso bedauer¬
licher, als er ganz sicher verloren geht. Von dem Terrorismus der
Sozialdemokraten könnte ich stundenlang Beispiele anführen, wie sie
mir in ellenlangen Berichten gemeldet worden find. Die Christ¬
lichen lehnen es ab, Sklaven der Sozialdemokraten zu sein. Der
Bergarbeiterstreik ist imstande, große Jndustriegebiete , die an sich mit
dem Bergbau nichts zu tun haben , lahm zu legen. Die englische In¬
dustrie würde auch oh«e den Streik eine Schlappe erlitten haben , von
der sie sich in zehn Jahren nicht erholt hätte. (Unruhe und Zurufe
bei den Sozialdemokraten ; Vizepräsident Paasche Littet, Zurufe zu
Unterlasten .)

Wenn die Sozialdemokrateu den ersten Willen gehabt hätten, den
Streik zu vermeiden , so wäre die Möglichkeit dazu gegeben gewesen,
als Staatssekretär Dr. Delbrück ihr goldene Brücke « baute, wie nie
zuvor . In diesem Zeitpunkt war es die Pflicht der sozialdemokrati-

Führer, unter allen Umständen vom Streike abzuraten, Ha»-
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delte es sich um einen Streik mit berechtigte« Motiven, so erkläre« wir
uns sofort solidarisch. Aber einem unberechtigten und aussichtsloien
Streik uns anzufchlietzen , vermögen wir nicht. Die Pole« und die
Hirsch-Dunkrrschen werden eines Tages sehen , welchen Fehler sie mit
ihrer Allianz begangen haben .

Abg. Jckler (Natl .) : Die Arbeiterausschäste hatten etwas er¬
reichen können, wenn sie nur überall wirklich gearbeitet hätten. Ein
Einigungsamt ist nicht nötig , da wir noch nicht die Rechtsfähigkeit der
Berufsvereine haben . Wir hoffen, daß diese Debatte das greifbare
Resultat zeitigen wird , daß derartige Erschütterungen unseres Wkrt-
schastslebeus uns i« Zukunft erspart bleiben . Den Arbeitswilligen-
schutz erkennen wir als notwendig an, wir haben aber nicht den
Wunsch nach Ausnahmegesetzen.

Abg. H e ck s ch e r (Fortschr. Vp .) : Der starke politisch« Einfluß
der sozialdemokratischen Partei auf die freien Gewerkschaften hat in
diesem Falle eine nicht erfreulich« Roll« gespielt . Bedauerlich ist, daß
der Reichskanzler das Arbeitskammergesetz kurz vor seiner Vollendung
hat fallen laffne. Ausnahmegesetz« lehnen wir ab , verurteilen aber
auch jede Arbeitseinstellung durch Kontraktbruch .

Mögen Militär und Schutzmannschaft Besonnenheit zeigen. Man
muß aber auch Rücksicht nehmen auf die schwere Mission, die unsere»
Soldaten und Offizieren zugemutet wird. Di« Hinzuziehung von
Militär sollte die ultima ratio sein. Ich glaub«, daß diese noch nicht
gekommen ist . Unsere Arbeiterbewegung sollte stch die englisch «, die
stch von sozialdemokratische« Utopien freigehatte« hat und gerade des¬
halb von Erfolg gekrönt war. zum Vorbild nehmen. (Lebhaftes
Bravo bei den bürgerlichen Parteien .)

Zum Rücktritt des ReichsfchatzfekretörS Wermuth.
«r: Berlin , 16 . März . (Privattel .) Zum Rücktritt des

Reichsschatzsekretärs Wermuth schreibt der »Berliner Lo¬
kalanzeiger " anscheinend offiziös : „Nach dem, was
gestern als Ergebnis der Beratungen mit den einzelstaat¬
liche« Minister » über die künftige Steuerpolitik des Reiches
festgestellt morden ist, erscheint das Nücktrittsgesnch Wermnths
schwer verständlich. Wermuths Grundgedanke war , daß die
Deckung der Wehrvorlage nicht ohne nene Reichseinnahmen
möglich sei, die von den Vertretern der Einzelftaate « durch¬
aus einstimmig gntgeheißen wurde . Die Auslegung , Wer¬
muth gehe , weil die Erbanfallsteuer dem Widerstand des
Zentrums geopfert worden sei , erschien (nach dieser offiziösen
Darstellung ) recht »oberflächlich ".

„Der Widerstand gegen eine neue Einbringung der Erv -
anfallftener ging von einem Teil der Bundesstaate « aus .
Die Form , in der Wermuth die Erbanfallsteuer einbringen
wollte , war so gestaltet , daß die Borlage nicht den von der
Linien gewünschten Charakter einer „Züchtigung" der schwarz-
blauen Reformmehrheit haben konnte.

"

„Es ist unverständlich» wie man die Beseittgung der sog.
Liebesgabe als eine Konzession an das Zentrum oder die Rechte
auffassen kann. Möglich bleibt , daß der jetzige Reichsschatzsekretär
die aus der Aufhebung der Liebesgabe zu erwartende Mittel
als nicht genügend für die Decknngsvorlage ansehe.

„Es gibt Sachkenner, die diese Auffassung nicht teilen . Je¬
denfalls konnte die Differenz, um die es sich dabei handelte ,
kaum fo hoch erscheinen , um den Entschluß zur Amtsniederlegung
Wermuths zu rechtfertigen.

"
Das freisinnige „Berliner Tageblatt " sagt : „So

sagt sich vom Reichskanzler wieder ei« Mann los , dem auch
politische Gegner Geschäftskenntniv und ungewöhnliche Tüch¬
tigkeit nicht absprechen können, der aber den Fehler besaß , in
seiner bisherige « Athmofphäre etwas wie Grundsätze zu
haben .

"

„Von Wermuths Nachfolger weiß man nur , daß er ein
sehr vorsichtiger Praktiker und ein persönlich liebenswürdiger
Mann ist, ' der Deutschland auf der Znckerkonferenz in Brüssel
mit Geschick vertrat .

„Im Grunde ist es natürlich völlig gleichgültig , ob der neue
Reichsschatzsekretär Kühn oder sonst wie heißt , da er nach dem
Borbilde des Reichskanzlers ja doch nur die Befehle des Zen¬
trums auszuführen hat .

"

Moderner WSHlerfaug.
= Paris , 16 . März. Der Flieger Bedrines hat feine Wahlagita¬

tion im Anbe-Deparment begonnen. Er fliegt von Stadt zu Stadt »
von Dorf zu Dorf, und läßt während der Flöge seine Wahlproklama¬
tionen unter die herbeiftrömrnde Bevölkerung fallen. Ueberall wird
er mit Jubel empfangen, und es heißt , daß seine Aussichten sehr gün¬
stig sind . Vedrines erklärte , daß er im Falle seiner Wahl mit seinem
Eindecker im Hose des Palais Bonrbo« landen und sich im Flieger-
kostüm in den Sitzungssaalbegeben werde .

Eine Erklär«« g Portugals .
— Lissabon, 16 . März . Zn der gestrigen Sitzung der Kam¬

mer gab der Ministerpräsident folgende Erklärung ab :
„Die Grundlage der auswärtigen Polittk Portugals ist

weiterhin das freundschaftliche Verhältnis zu den benachbarten
Mächten sowohl auf dem Kontinent wie in den Kolonien . Man
spricht oft von unserem Bündnis mit England , ohne dabei viel
von dem Ursprung und den Folgen dieses Bündnisses zu wissen ,
das bis in bas 17. Jahrhundert zurückreicht .

Wir dürfen das ausländisch« Kapital von unseren Kolonien
nicht ausschliehen, denn sie bedürfen seiner zur Sntwickelung der
Eisenbahnen und der Industrie . Die Regierung könne dafür
bürgen , daß kein Vertrag mit Deutschland und England besteht,
der irgend eine geheime Klausel enthält , die die Unabhängig¬
keit und die Integrität Portugals oder das Interesse irgend
eines Teiles der portugiesischen Besttznngen brächte.

Diese Erklärung , die zur Kenntnis der deutschen und eng¬
lischen Regierung gebracht worden ist, gebe ich mit deren Zu¬
stimmung ab .

"
_

Z« de« Marokkoverträgen.
— Paris , 16. März . Mehrere Blätter traten entschieden dafür

ein , daß die französische Regierung die Verhandlungen mit
Spanien abbrechen und entsprechend der gestern vom Minister¬
präsidenten Poincar- abgegebenen Erklärungen unverzüglich an die
Organisierung des marokkanische « Protettorate» tteten möge. Dieses
Vorgehen könnte vielleicht mancherlei Gefahren mtt sich bringen, aber
vie Verantwottung dafür werde Spanien treffen .

— Madrid, 16 . März. Das republikanische Blatt »Radikal"

schreibt , daß die spanisch « Regierung bereits die Möglichkeit eines
Abbruches der Verhandlungen und eine vollständige Aendernng der
answärtigen Politik in» Auge fass«.

Z«r «e«en Lage in Lhi« a.
---- Peking , 16. März . Die .̂ Times" meldet von hier : Das

Bier -Rationen -Banksyndikat hat seine Gesandten ersucht , gegen
den gestern Unterzeichneten Anleihevertrag mit einer englisch-
franzöfisch -belgische« Gruppe zu protestieren.

— Hongkong, 16. März . Die „Times " meldet von hier :
Die telegrachiDe Berbind nnz mit Kanton ist wieder h« gch«» t.

Die Unruhen haben aufgehört . Der Bsrkehr auf der Kantvw -
Kaulung -Eisentzahn ist wieder ausgenommen worden.

£ e . Berlin , 16. März . (Privattel .) GesandtschaftsberÄhte
aus Peking zufolge hat sich die Lage in Peking gebessert . Unan -
schikai hat den Gesandtschaften eine Sicherheitsmache von 800
Rann gestellt. Die Europäer werden nicht « ehr belästigt . Die
Anzahl der vor Schanghai versammelten fremde« Kriegsschiffe
ist auf 10 gestiegen. Darunter befinde« sich tu» zmet deutsch»
Kanonenboote . _

Ei« Tamtzfer-Nrrgkück .
W . Enstborne , 16. März. (Tel.) Wie di« „Aepd-Agentur"

meldet , istdrrDnmpfer »Or « a « a" der Pen- Jnsula -OrientoLinitz
mit »er -Barke „Pis » ,na " im Kannl znsammengest »
ßen . Die Pnssagier « nnd ei« Teil der Mannschnft tzes
Dampfers sin» in Eastborn« gelandet . L» ward« znniichst
versucht, di« »Ozean «" auf de« Strand ja ziehen; »Pif « , » «"
ist am vng « « schädigt nnd setzte die Reif » in östlicher Richtung
fort .

„Ozeaua" ist um 1» Uhr gesunken . Ls befanden sich 16 P a f »
fagiere erster nnd 3 » zweiter Klaffe an Bord, di« znr
Zeit des Zusammenstoßes alle schliefe «. Jnsgrsamt
SS Personen solle« ertrnnke » sch».

Briefkasten .
W . M. hier : Wegen der Beschränkung des notdürftige» Unter¬

halt» durch die Pfändung, wenden Sie sich mit einer begründeten Ein¬
wendung an das Amtsgericht (Gcrichtsschreiberei), da» den Pfän -
dungsbeschluß erlassen Hut.

Brieflich : I . K. in Sch., S . D., hier, I . T ., hier. D. in M. F. in
Rastatt.

St . H.: Namenlose Anfrage« werden unter keine« Umstanden
beantwortet.

Mergnügnngs - und Nereirrs -Anzeiser .
HD« Naher« bittet man an» dem Inseratenteil z» erfeheuJ

Sonntag , den 17. März :
Arbeiterbildungsverein. 9% Uhr Besuch der Sammlungen.
Beierth. Fußballverein. 1, 2%, 4 Uhr Spiele.
Lass Bauer. Konzert der ganzen Künstlerkapelle .
E». Südstadtkirchenchor. 8 Uhr Konzert in der ev . StadMrche.
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle14.
Fußballklub Mühlbnr«. 1%, 3 Uhr Spiele.
Fußballklub Phönix. % 2% Uhr Spiel«.
Fußballoereia. 3 Uhr Meisterschaftsspiel . 6 Uhr i« Klubhaus.
Jnstrumentalverein. 11V- Uhr Musikal . Aufführung im Museumsaal
Karlsbnrg, Akademiestraße 30. IMM" 4 Ahr Etarkbierfest .
Kolossen« . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühl« Krng. 4 U . Künstlerkonzert d. X südniederl . Solistenensembles
Liederkranz. 7 Uhr Bunter Abend in der Eintracht.
Mnseumsaal . 8 Uhr Lnsttger Abend. Fritz Herz.
Rheinkl . Alemania. Anrud. u. Bootstaufe i. Maxau. Abf. 1.35u.S.30U.
Ruderverei« Sturmvogel. 4 Uhr Zusammenkunft im Bootshaus.
Schwarzwaldverein . Ausflug. Abfahtt 7 und 9.42 Uhr .
Schützengesellschaft . 3 Uhr llebungsschießen .
Ber. für Bewegungsspiele . 3 Uhr Spiel .
Verein «hem. 112er. 2 Uhr Eröffnungsschieße«.
« elttiaematograph. Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 n br.

.

ixßWtlMA

» Pf . Cigaretfe

Bekanntmachung .
Es wird empfohlen zu kochen :

MäH 18 . Knorr Pilzsuppe

„ 19. „ Tomatensuppe

, 20. Knorr Linsensuppe

» 21 . „ Hausmachersuppe

w 22. Knorr Weibertreusuppe

, 23. „ 7 Schwabensuppe <« .pft»ur.«r

Jeden Tag eine andere Suppe mit

Knorr Suppenwürfel
Jeden Tag für IS Pfennig 3 Teller feine Snppe

u * t ma Knorr Suppenwürfel .

G. SCHMIDT=STAUB
Hof-Juwelier - - Hof-Uhrmacher

184 Kaisersirasse Karlsruhe gegenüber der »aaptpoo «.

TASCHEN - UHREN
zu Konfirmations -Geschenken

in reichster Auswahl .
AUorfeinst« nnd einfache , »ber nur solid« QoalitKtm, ganan ,

nachgesehen und geprüft. 4617

Geschäftliche Mitteilungen .
Auf die hervorragende Spitzen-Ansftellnng in de» vier Schau-

fenstern der Firma Gebrüder Ettling « , Großh . Hoflieferanten, möch¬
ten wir die Damenwelt der Residenz auch an dieser Stelle anpnerk -
fmn machen , . . 47»
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Der Gemelndehaushatt der 5tadt Karlsruhe
für öa$ Jahr W2.

— Karlsruhe , 16. März . Der Eemeindevoranschlag für 1912, der
mn 26 . März im Bürgerausschuß zur Beratung steht, ist den Bürger -
ausschußmitgkiedern soeben zugestellk worden . Wir geben nachfolgenddie einzelnen Positionen daraus ausführlich wieder :

Der Voranschlag der Stadthauptkasse
sieht an Ausgaben vor 10 817 388 Jl und an Einnahmen 6 417 799 H .Von dem ungedeckten Aufwand von 4 399 888 Jl sind nach § 73 8«
Städteordnung 4369 Jl durch Auflage auf den Bürgergenuß und
4 393 217 -4t durch allgemeine Umlage , gemäß §96 der Städteordnung
zu decken . Diese erfordert den gleichen Umlagefuß von 34 -Z auf
106 Jl der Steuerwerte des Liegenschafts- und des Betriebsvermögensvon 16 4 auf 100 Jl des Kapitalvermögens und von 84,4 4 auf 1 Jl
der staatlichen Einkommensteuersätze wie er im Vorjahre festgesetztwar . Die Summe der Ausgaben mit 10 817 388 Jl ist gegen die des
Vorjahres mit 9 987114 M um 830 271 - 4L — 8,3153 , die Summe der
Einnahmen mit 6 417 799 Jl gegen die von 1911 mit 8 727 708 JUL
um 690 091 Jl — 12,05 % gestiegen Der ungedeckte Aufwand mit
4 399 886 Jl hat sich gegen das Vorjahr mit 4 289 406 M um 140180 ,Ä
— 3,29 % gesteigert. Erfreulicherweise ist also die seit einer Reihevon Jahren beobachtete Erscheinung, daß die Ausgaben rascher und
stärker anwachsen als die Einnahmen , diesmal nicht zutage getreten .
Im Vorjahre waren die Einnahmen nur um 171898 M, die Ausgabenüber um 683 767 Jl gestiegen, so daß der ungedeckte Aufwand sich
gegen das Jahr 1910 um 411869 Jl — 10,7 % gesteigert hatte .Der erste Entwurf des Voranschlags hatte allerdings bei An¬
nahme des bisherigen Umlagefußes mit einem Defizit von 80 000 Jl
abgeschlossen . Zur Beseitigung dieses Defizits ohne llmlageerhöhungmußten daher einige Aenderungen vorgenommen werden . Zunächstwurde im Voranschlagsentwurf der Straßenbahnkasse ein Betrag von48 000 -4L für Anschaffung von drei Motorwagen aus Wirtschaftsmit -teln gestrichen ; der Bürgerausschuß hat denn auch inzwischen die An¬
schaffung von 10 Motorwagen aus Anlehensmitteln bewilligt . Als¬dann soll der im Jahre 1910 angelegte Umpflasterungsfonds im Be¬
trage von 261tu Jl zur Deckung der diesjährigen Mehrausgaben fürUmpflasterungen (z. B . des Ludwigs -Platzes ) herangezogen werden.Der Fonds wurde im Jahre 1910 gebildet , weil damals größere Um-
pflasterungen aus technischen Gründen zurückgestellt wurden und es
sich empfohlen hat , die Mittel für diesen Zweck für späterhin bereit zustellen. Schließlich ist noch der Zuschuß dcrRheinhafenkaffe dadurchum 15000 Jl ermäßigt worden , daß die Rücklage von 18 000 ,M fürAnschaffung eines stärkeren Schleppboots gestrichen wurde . Infolgeder Aufgabe des Eigenbetriebs der Straßenwalzung aus Ersparnis¬
gründen und des Verkaufs der städtischen Walzen werden nämlich
nicht nur der Erlös der Walzen , sondern auch der Erneuerungsfonds ,km ganzen etwa 54 000 Jl , für andere Zwecke verfügbar . Ein Teil
dieser Mittel soll zur Bildung des Fonds für Anschaffung eines
Schleppboots verwendet werden , ein anderer Teil zur Anschaffungeines Motorboots für Personenbeförderung , worüber dem Bürgeraus¬
schuß eine besondere Vorlage zugehen wird . Diese Maßnahmen er¬
möglichten es, den bisherigen Umlagefuß beizubehalten , ohne daß da¬
durch dringende Aufgaben vernachlässigt werden .

Der Voranschlag der Stadthauptkaffc gibt über die Einnahmenund Ausgaben der Eemeindewirtschaft nur unvollkommenen Auf¬
schluß, weil darin die Einnahmen und Ausgaben der Betriebe und
Anstalten , für die Sondervoranschläge aufgestellt sind , nicht in ihrem
Gesamtbeträge , sondern nur mit den Beträgen erscheinen, die sie an
die Stadthauptkasse abführen oder von ihr empfangen (Ablieferungen
und Zuschüsse) . Die unter Anlage 1 angeschloffeneUebersicht der Ein¬
nahme - und Ausgabeposten des Voranschlags 1912 bietet einen ge¬
naueren llsberklick ^üboe-d««- gesamte Wirtschaft der Stadtgemeinde .
In dieser Uebersicht sind die Ergebnisse der Einnahmen und Aus¬
gaben ohne die Zuschû lListungenund Ablieferungen an die Haupt¬
kasse dargestellt , sv daß Ks oiesÄ

^
Zusammenstellung die in den sämt¬

lichen Voranschlägen enthaltenen Einnahmen und Ausgaben ersichtlich
sind . Hiernach betragen die Einnahmen ohne die Umlagen
13 391944 Jl , die Umlagen 4 395 217 Jl , die Ausgaben 17 787161 Jl .
Der Umsatz der städtischen Wirtschaft ist daher ohne die außerordent¬
lichen» Einnahmen und Ausgaben für 1912 auf die stattliche Summe
von 35% Millionen Mark veranschlagt .

Von erheblicher Bedeutung für die Gestaltung des Voranschlags
ist der Abschluß des Vorjahres , der, wenn er Ueberschüsse .aufweist ,
dem laufenden Rechnungsjahr Deckungsmittel für seine Ausgaben
zuführt , wenn er aber aber ein Defizit darstellt , das folgende Jahr be¬
lastet .- Die Stadt Karlsruhe hat stets ihre Voranschläge so vorsich¬
tig aufgestellt, daß sie mit einem kleinen oder größeren Wirtschafts -
Überschuß rechnen konnte, dem die Rolle eines llmlageausgleichsfonds
zugewiesen werden kann . Der Wirtschastsüberschuß des Jahres 1911
ist erfreulicherweise beträchtlich höher als der des Vorjahres . Rach
oer im Dorbericht unter <1 gegebenen Vergleichung konnten an Deck -
pngsmitteln in den Voranschlag 1912 168 829 Jl mehr eingestellt -wer¬
ben , als in den Voranschlag 1911 . Der Gesamtbetrag der Deckungs¬
mittel aus dem Vorjahre beläuft sich auf 1246 972 -4t . wenn dieser
Ueberschutz nach dem Rechnungs soll berechnet wird , auf 1009 605 Jl ,' wenn die wirklichen Ergebnisse der „Hat "-Spalte der Einnahmen und
Ausgaben in Betracht gezogen werden . In den Voranschlag wurden
334 651 -4t eingestellt, also 74 954 -4t weniger als das „Hat "-Ergebnis
der Rechnung und 312 321 -4t weniger als das „Soll "-Ergebnis . Im
Jahre 1910 betrug die Differenz zwischen dem „Soll "-Ergebnis und
dem eingestellten Betrag nur 175 591 -4t und gegenüber dem , Hat "-
Ergebnis nur 26 681 -4t . Die große Zunahme des Unterschieds zwi¬
schen „Hat" und „Soll " gegenüber 1910 ist darauf zurückzuführen. dak-
die Rechnung für 1910 am 20 . Januar 1911 abgeschlossen wuroe , die
für das Jahr 1911 aber schon am 15. Januar 1912 , wie es die Rech¬
nungs -Anweisung vorschreibt. Es verblieben daher mehr Einnahlsten

im Rückstand als im Vorjahre , während andererseits sämtliche Aus¬
gaben für 1911 in die Rechnung 1911 ausgenommen werden konnten ,da der frühere Abschluß bereits einige Wochen vorher angeordnetwurde . Unter den im Rückstände verbliebenen Einnahmen von 1911
sind erhebliche Beträge gestundeter Umlagen , eine Erscheinung , die
sich seit einigen Jahren in steigendem und für den Eemeindehaushalt
unerfreulichem Maße bemerkbar macht . Ferner befinden sich darunter
ein Teil der llmlagenachträge und ein Teil der Einnahmen des Gas¬
werks für den Gasverbrauch im November und Dezember . Diese Ein¬
nahmerückstande bilden stille Reserven für das laufende Jahr und
werden dessen Abschluß günstig beeinflussen. Im übrigen find an
dem Wirtschaftsüberschuß in Form von Mehreinnahmen beteiligt : das
Gaswerk mit einer Mehrablieferung von 99 845 -4t . das Wasserwerkmit einer Mehrablieferung von 70 861 -4t, das Elektrizitätswerk mit
einer Mehrablieferung von 227 532 -4t , der Schlacht- und Viehhof mit
einer Mehrablieferung von 40 380 <4i, das Bestattungswesen mit einer
Mehrablieferung von 8721 -4t und die Mehreinnahmen an Aktivzinsenmit 22 048 -4t ; mit Minderausgaben : die Straßenbahn mit einem
Minderzuschuß von 174 503 -4t , der Rheinhafen mit einem solchen von
99164 - <t , der Stadtgarten mit 6542 -4t , das Vierordt -Vad mit 19 058 -4t ,das Krankenhaus mit 27 629 -4t, die Schulen mit 60 868 -4t . Minder¬
ausgaben sind ferner entstanden bei der Verzinsung der Schuldkapi¬talien 25 576 -4t sowie bei der Straßenunterhaltung und Straßenreini -
gung 46 716 -4t, bei den Umlagerückvergütungen 35 508 -4t und bei den
Umlageabgängen 7006 Jl .

Im Vorjahre hat bekanntlich die im Jahre 1910 geänderte Gesetz¬
gebung über die Aufbringung des ungedeckten Eemeindeaufwandes
erstmals Anwendung gefunden, durch die hauptsächlich zugunsten des
Liegenschaftsbesitzes und des Eewerbevermögens eine stärkere Be¬
lastung des Kapitalvermögens herbeigeführt wurde . Die Wirkung
dieser Eesetzesänderung war im Jahre 1911 , wie wir schon früher mit -
gcteilt haben , die Entlastung des Liegenschaftsvermögens um
171000 - 4t , des Gewerbevermögens um 79 000 -4t , der Einkommen um
31000 -4t und eine Mehrbelastung des Kapitalvermögens um
282 000 - 4t . Der Gesamtanteil des Liegenschaftsvermögens an der
Umlagelast war dadurch von 37,7% (1910) auf 33,4% (1911 ) gesunken.
Das laufende Jahr zeigt ein weiteres Sinken des Anteils des Liegen -
schaftsoermögens an der Umlagelast . Die Liegenschaftssteuerwerte ,
ohne die privilegierten Erünwinkler Steuerkapitalien , betragen für
1912 : 418 424 910 -4t , während sie sich 1911 auf 413 893 870 -4l beliefen .
Die Zunahme beträgt also 4 531040 -4t . Der Anteil des Liegen -
schc-ftsvermögens an dem Gesamtbetrag der Umlage geht von 33,4%
auf 32,6% herunter . Die Steuerwerte des Betriebsvermögens sind
von 192 079 600 Jl auf 201371100 -4t also um 9 291 500 -4t gestiegen ;
ihr llmlageanteil beträgt 15,9% gegenüber 15,5% im Vorjahre .

Das Kapitalvermögen hat um 13 293 207 -4t zugenommen , da es
484 485107 -4t gegen 471191900 -4t beträgt , während die staatlichen
Einkommensteuersätze im einfachen Betrage nunmehr sich auf
2 709 621 -4t gegen 2 571224 -4t belaufen . Der prozentuale Anteil am
Gesamtertrag beträgt bei dem Kapitalvermögen 17,7% (1911 : 17,9%)
bei den Einkommensteuersätzen 33,8 % (1911 : 33,2 %) . Der gesamte -
Hausbesitz ist in Karlsruhe heute im Verhältnis zu den übrigen Am¬
lageträgern kaum mehr höher belastet als vor Inkrafttreten des
Vermögenssteuergesetzes, wo der Liegenschaftsbesttz 30,7 % aufbrachte .
Denn zweifellos fällt die noch bestehende Differenz von 1,9 % voll¬
ständig den unbebauten Grundstücken zur Last, die in weit höherem
Maße von der Neueinschätzung betroffen wurden als die Gebäude .
Im übrigen ergibt die Zunahme der Steuerkapitalien um rund
42 612 000 -4L (die Einkommensteuersätzesind hierbei mit dem Normal¬
satz von 1H0 multipliziert ) , abgesehen von dem aus der geringen Bau¬
tätigkeit im Vorjahre sich erklärenden geringen Zuwachs des Liegen¬
schaftsvermögens, ein nicht unerfreuliches Bild über die fortschreitende
Entwicklung der Steuerkraft der Stadt . Ein Umlagepfennig ertränk
im Jahre - 1012 105 334 -4t gegen 101737 -4t 1911 . Der Mehrerträg
der Umlage im ganzen beläuft sich auf 138 840 Jl .

Im einzelnen ist zu den Voranschlägen zu bemerken :
Gemeinnützige Anstalten .

1 . Krankenhaus . Der Zuschuß (8 5o) ist veranschlagt auf 445 033 -44
gegen bisher 395 381 -4L, steigt also um die stattliche Summe von
49 652 -4L. Nennenswerte Mehreinnahmen sind nicht zu verzeichnen,
während anderseits die Ausgaben wesentlich gestiegen sind . Die Ver¬
waltung benötigt einen weiteren Beamten , die Kosten der Desinfek¬
tion sind in die Höhe gegangen, die Bezüge der Assistenzärzte wur¬
den verbessert und die Speisungskosten nehmen infolge Erhöhung der
Lebensmittelpreise um 14 000 -4L zu . Alsdann sind zur Anschaffung
eines automobilen Desinfektionswagens 11500 -4L einmalig ange¬
fordert .

2. Bestattungswe 'en . Ausnahmsweise leistet diese Kasse dieses
Jahr eine Ablieferung an die Stadthauptkasse im Betrage von 4201-4L.
Die Ausgaben bewegen sich auf der bisherigen Höhe ; in den Einnah¬
men ist infolge der Abgabe eines Platzes zur Erstellung eines Mau¬
soleums im Betrage von 12 000 -4L eine außerordentliche einmalige
Steigerung eingetreten .

3. Stadtgarten . Der Zuschuß erreicht wieder seine frühere nor¬
male Höhe von 46 943 -4L gegenüber dem im Vorjahr vorgesehenen
Betrag von 67 606 -4L, da der kleine Festhallesaal hergestellt ist und
nur noch 5800 -4L für ein Podium im kleinen Saal anstelle des bis¬
herigen Betrags von 20 000 -4L angefordert werden . *

4. Badanstalten , a ) Vierordtbad . An Zuschuß zur Ver¬
zinsung und Tilgung des Anlehenskapitals (§ 6) find 1912 27 379 -4L
gegen bisherige 36 379 -4L (9000 -4L weniger ) vorgesehen. Der Erlös
aus Bädern konnte um 5000 -4L höher angesetzt werden . Die Ausgaben
auf Gebäude minderten sich infolge Wegfalls einer einmaligen Aus¬
gabe vom Vorjahr um 4000 -4L. — b) Das Rheinbad erfordert
einen Mchrzuschußvon 800 - 4L (2030 -4L statt 1230 -4L) . Der Pachtzins
wurde um 600 -4L ermäßigt , die Ausgaben gehen um 200 --4L in die
Höhe .

5. Schlacht- und Biehhof . Der Schlacht - und Diehhof wirft im
Jahre 1912 nochmals einen Ueberschutz ab . Es sind 77 005 -4L gegen¬über bisherigen 74 669 - <t angenommen. Die Schlachtgebühren gehen
infolge der voraussichtlich steigenden Biehpreise noch weiter zurück, di«
Beschaugebühren, die Waggebühren und Marktgebühren haben ein«
Erhöhung erfahren . Der Gebührenertrag steigt um 9000 -4L. Die
Schweinemast mußte wegen anderweitiger Verwendung des Stalle «
vorerst aufgegeben werden.

Wirtschaftliche Unternehmungen .
1. Gaswerk . Der Ueberschutz ist auf 525 998 -4L gegenüber bisheri¬

gen 499 645 -4L veranschlagt. Der Ertrag aus dem Easwerksbetrieb «
konnte um 29 000 -4L erhöhrt werden. Der Kohlenpreis wurde infolge
eines günstigen Abjiylusses pro Tonne auf 18 -4L 30 L (im Vorjahre
19 -4L) ermäßigt . Trotz der Steigerung des Konsums war es ferner
möglich, den Kohlenbedarf von 50 000 Tonnen auf 49 000 herunter zu
setzen. Diese beiden Ursachen ermöglichen die Ermäßigung des Auf¬
wandes für Kohlen von 950 000 Jl auf 896700 -4L. Dagegen gehen
die anderen Ausgaben , insbesondere die Ablieferung an die Sadtkaff «
zur Verzinsung und Tilgung des Anlehenskapitals und zur verstärk¬
ten Amortisation der rascher abgenützten Anlagen um 16000 Jl und
die Verwaltungskosten um 15 000 -4L in die Höhe . Auch sind die Aus¬
gaben für Löyne und besondere Leistungen für die Arbeiter gestiege».

2. Wasserwerk. Die Ablieferung des Reinertrags des Wafler -
i Werks steigt von 372 979 -4t auf 408149 -4t, also um 35170 -4L. Al»

Ertrag aus der Wasserabgabe sind 757 000 -4L (bisher 730000 Jl )
angenommen . Im Vorjahre waren für Beschaffung von Apparate «
zur mechanischen Rohrreinigung außerordentlich 11000 Jl vorgesehen,
die nunmehr in Wegfall kommen .

3. Elektrizitätswerk . Das Elektrizitätswerk hat im Jahre 1911
eine erfreuliche Entwicklung genommen. Die tatsächliche Reinablie »
ferung betrug 236 633 -4L. Es wurden aber vorsichtshalber im Vor¬
anschlag für 1912 nur 58 086 -4L gegen bisherige 9101 -4L Reinertrag
vorgesehen , weil ein Teil der Einnahmen des Vorjahres für 1912
nicht mit Sicherheit wieder zu erwarten und weil beabsichtigt ist, mit
Wirkung vom 1. Juli 1912 ab, den Lichtstrompreis auf 40 4 und de«
Kraftstrompreis auf 20 4 für eine Kilowattstunde herabzusetzen, wo¬
durch der Durchschnittserlös gegen bisherige 29 4 auf 23,8 4 sinkt.
Alsdann geht der Strompreis für die städtischen Anstalten von 12 41
auf 8,5 4 zurück. Die Mehrleistungen des Werks bedingen eine Er¬
höhung der Betriebsausgaben und insbesondere des Kohlenverbrauchs
um 14 000 -4L, trotzdem sich der Durchschnittspreis infolge günstiger
Abschlüsse von 18 -4L 55 4 auf 17 Jl pro Tonne heruntersetzen ließ .
Durch Einführung der 8stündigen Arbeitszeit und tarifmäßige Lohn¬
steigerungen sind die Betriebsarbeiterlöhne um 4000 -4L gestiegen.

4. Rheinhasen . Im Voranschlag für den Rheinhafen sind al »
Zuschuß der Stadthauptkasse zur Verzinsung und Tilgung des An¬
lehenskapitals (8 7 ) 100 846 -4L vorgesehen . Rach den unter 1 ge¬
machten Mitteilungen wurde ein Ausgabeposten von 15 000 -4L für
Beschaffung eines Schleppbootes nachträglich gestrichen , weshalb sich
der Zuschuß nur auf 85 846 -4L beläuft und gegen bisherige 110 936 -4L
eine Minderung von 25 090 -4L erfährt . Die Gebühren und der Er¬
trag von Gebäuden und Grundstücken gehen in die Höhe, der Betriebs¬
aufwand steigt ebenfalls , jedoch nicht in dem Maße , in welchem die
Einnahmen zunehmen.

8. Straßenbäh ::. Der Zuschuß der Stadthauptkasse (§ 6) zur
rascheren Amortisation sinkt von 221828 -4L aus 112 900 -4L, also nahezu

. um die Hälfte . Die Einnahmen aus der Personenbeförderung habe «
sich erfreulich entwickelt. Es sind nach der Frequenz im Jahre 1911
3 330 000 Wagenkilometer gegen bisherige 3 100 000 zu 38 4 ange -
ncmmen , was eine Mehreinnahme von 85 000 -4L ergibt . Alsdann ist
der Umbau der Motorwagen bis auf 3 Wagen, die 15 000 -4L kosten ,
vollendet . Im Vorjahre waren dafür 77 000 -4L vorgesehen. Dagegen
sind andererseits für den Umbau der Revisionsgruben und der
Wagenhalle gemäß einem Beschluß des Bürgerausschusses vom 13.
November 1911 15000 -4L angefordert.

Sonstige Nebenvorfchläg ».
1. Armenkasse . Der bare Zuschuß zur Armenkasse (8 4) geht i«

den letzten Jahren jährlich um etwa 10 Proz . in die Höhe. Er steigt
auch 1912 wieder von 426 766 -4L auf 461848 --4L. Diese Ursachen sind

' auf die Zunahme der Unterstützungen in der offenen Armenpflege und
- mehr noch auf Erhöhung der Verpflegungskosten in den Heilanstalten
- und Erziehungsanstalten zurückzuführen . Auch die Kinderpflege und
: die Jugendfürsorge erfordern immer höhere Aufwendungen . So sind
- im Voranschlag 1912 infolge der Erhöhung des Beitrags für die Der -
i pflegung in den Heil- und Pflegeanstalten für die 3 . Klasse von 450 -4L
- auf 500 -4L 7250 -4L mehr nötig geworden. Das Waisenhaus hat den

Verpflegungsbeitrag von jährlich 120 -4L auf 150 -4L erhöhen müssen,
! dies verursacht ebenfalls 1500 -4L. Die Unterstützungen zum Lebens -
- unterhalt nehmen um 5400 -4t zu, die Erziehungsbeiträge für Kinder
' steigen von 45 000 -4t auf 57 030 -4L.

2. Milde Fonds . Dieser Kasse ist der bisher in der Krankenhaus -
- kaffe durchgeführre Eabenfonds des Krankenhauses mit einem Kapi¬

talstand von 10130 -4L und die bisher in der Gewerbeschulkasse ver -
rechnete Babstsche Schenkung mit einem Kapitalstand von 905 -4L zu-

- gewiesen worden . Aus Wunsch der Testamentsvollstreckerdes Gräflich
' Rhenaschen Nachlasses sind die Zinsen aus diesem Nachlaß besonders' ausgeschieden. Der Zuschuß zum Arbeiterunterstützungsfonds steigt

von 2061 -.4L auf 4979 -4L, da die Unterstützungen in die Höhe gehen.
Hauptvoranschlag .

> Die Gesamteinnahmen und -Ausgaben dieses Voranschlags sowie
i die Deckungsmittel vom Vorjahre sind oben bereits näher erläutert .
> Ueber den Schuldenstand u. die ordentliche Tilgung gibt der Vorbericht
! Auskunft . Zu der außerordentlichen Tilgung ist dort angeführt , daß
i nunmehr auch die Zinsen der dem Anlehensfonds zugeführten außer -
! ordentlichen Tilgungsbeträge diesem Fonds zufließeir. Ferner find

nunmehr 80 000 -4L (gegen 40 000 -4L) zur teilweisen Deckung der

Biomalz und das Paradies .

- 7- - - -

Hätt Adam Biomalz gekannt,
Wär er ins Unglück nicht gerannt .
Vereitelt wär der Schlange List ,
Weil Biomalz das beste ist.

Auch Eva hätte sicherlich
Für Biomalz begeistert sich ;
Sie hätte Biomalz geschluckt
Und nach dem Apfel nicht geguckt.

s_ _ —__ -

f
- -

Sie war n im Paradies geblieben
Und von dem Engel nicht vertrieben.
So war ' geworden Biomalz
Verh nderin des Sündenfalls .
Doch Biomalz, das baut noch heut'
Ein Paradies für kluge Leut',
Weil es Gesundheit, Schönheit, Kraft
Und frohen Sinn im Hause schafft.

Fr. Lorentzen .

v -

Biomalz hat sich bet meiner Frau und beiden Söhnen vorzüglich bewährt , ja , sein
Fehlen hat sogar bei dem Aelteien Rachieile beiden VeldauunuSLMgängcn
gezeitigt. Sanitätsrat Dr. Fre Herr von B .

Ich ermächtige Sie ^ zu sagen, daß ich mit Ihrem Biomalz recht zufneder, stellende Resultate erz
' elt

habe und es ständig in meiner Klinik verwe den werde . Geh. Medizinalrat Prof . vr . S .
Ich habe Biomalz in meiner Familie verwendet und bitte daher nochmals um 3 große Dosen

per Nachnahme. Or. von Sch .
,, Sie wünschen zu wissen , welche Erfahrung ich mit den Biomalzdosen , die S e mir zu Versuchs -

zwecken gütigst zusandten, oemockt dabe . Ick rann Ihnen kurz und bündig onuDOticn : Reckt aute !

Deswegen habe ich es auch zweimal nachbestellt. Zwei Mitglieder meiner' Familie gebrauchen es jetzt
noch und werden es noch au , Monate lang gebrauchen, da ich festgestellt habe, daß es ihnen beide«
ungemein gut tut . vr . M . L. M .

Man erhält Biomalz für 1 Mark die kleine, für 1 .90 Mark die große Dose in Apotheken, Drogen¬
handlungen und Reformhäuser . — Manche Wiederve,käufer empfehlen aus eigennützigen Motiven etwas
anderes als angeblich „ebenso gut " . Wie seltsam ! Wenn ein beliebiges anderes Produkt » ebenso gut "
wäre, worum nehmen dann Professoren und Aerzie, Königliche Kliniken , berühmte Aviatiker, Rennsahn« ,
Hungert ünstler mit Vorliebe Bion alz 2 Man lasse sich nicht beirren und wende sich lieber , wo nicht
erhältlich. an die Unterzeichnete Fabrik , die die nächste Bezugsquellenachweist. — Ausführliche Broschüre nebst
einer Kostprobe versendet völlig kostenlos : Ehem. Fabrik Eebr . Patermann . Teltow -Berli « 128.
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Volksschulbaukosten aus Wirtschaftsmitteln eingestellt. Mit dieser
Summe wird das weitere Anwachsen der Schulden durch die Er¬
richtung von Volksschulhäusern verhindert . Bei eine: jährlichen Zu¬
nahme von 4- bis 500 Kindern sind nämlich jährlich etwa 10 Lehr¬
säle mit einem Aufwand von etwa 200 000 Jl erforderlich. Zur Zeit
werden an den Anlehensmitteln , die für Volksschulhäuser ausgewendet
sind ( etwa 6 Millionen ) jährlich rund 120 000 Jl getilgt . Wird die
Differenz zwischen beiden Summen (80 000 Jl ) aus der Wirtschaft be¬
stritten , so tritt wenigstens eine Vermehrung der Anlehensschuld durch
den Bau von Volksschulhäusern nicht mehr ein .

In § 4 (Zinsen von Kapitalien ) erscheint ein verminderter Zins¬
betrag , da die Aktiokapitalien sich auf 2 614 084 JL vermindert haben .
Der vorjährige Betrag von 4 850 067 Jl bestand zum großen Teil aus
vorübergehend angelegten Anlehensmitteln , die nach und nach für
die Bauten usw . verwendet werden müssen . Der durchschnittliche
Zinsertrag ist von 3,42 % auf 3,08 % gesunken. Für das Jahr 1912
ist mit einem Anlehensbedarf von rund 4 Millionen Mark für außer¬
ordentliche Unternehmen gerechnet, der bei den großen Aufwendungen
für die Schwemmkanalisation , den Schlachthofumbau, Eewerbeschul-
neubau , die Straßen -, Straßenbahnbauten usw . nicht zu hoch ge¬
griffen sein dürfte . -

Die Gebühren und Beiträge zu öffentlichen Einrichtungen haben
keine nennenswerte Erhöhung erfahren .

Die Verbrauchssteuer auf Wild , Geflügel und Fische ist auf¬
gehoben. Der dadurch entstehende Ausfall wird durch Mehreingänge
aus Bier und Wein einigermaßen ausgeglichen . Infolge der Rück¬
vergütungen für Wildpret und Geflügel seit 1. April 1910 , betrug im
Verjähre die Nettoablieferung an Verbrauchssteuern nur 194 777 M,
während nunmehr aus den beiden Steuerquellen 210 000 Jl —
2410 Jl = restlich 207 590 Jl eingestellt werden konnten.

Erstmals erscheint eine Einnahme von 15 000 Jl aus der durch
Reichsgesetz vom 24 . Februar 1911 eingeführten Zuwachssteuer. Von
dem Ertrag erhalten nach § 58 des genannten Gesetzes das Reich
50 %, die Bundesstaaten 10 % und die Gemeinden 40 %. Die zu er¬
wartenden Erträgnisse sind sehr unbestimmt und schwankend . Der
Voranschlagssatz ist nach den Ansätzen des Jahres 1911 bemeffen und
stellt die Nettoeinnahme der Stadtkasse dar . Die Einnahme der
Stadtkasie betrug 1911 nur 3395 Jl nach dem Hat der Rechnung.

An der Vermehrung der Ausgaben hat wieder die Unterhaltung
der Straßen erheblichen Anteil . Es sind statt der bisherigen 322 040 Jl
368 216 Jl angefordert . Für Erneuerung der Pflasterdecken in der
Karlstraße zwischen Amalien - und Sofienstraße , in der Leopoldstraße
zwischen Belfortstraße und Haus Nr . 24 , auf dem Ludwigsplatz und
auf dem Platz vor der kleinen Kirche sind 93 900 Jl , für verschiedene
Pflasterausbesserungen 18 580 Jl vorgesehen. Auf dem Sonntagplatz
soll eine neue Bedürfnisanstalt errichtet und das Pissoir daselbst nach
der Beiertheimer Allee (Eutschstraße) versetzt werden . Dies erfordert
einen Aufwand von 10000 Jl . Ferner soll zur Erhöhung des Feuer¬
schutzes die Feuerwache mit einer automobilen Drehleiter ausge¬
stattet und zu deren Unterbringung das Wachtgebäude erweitert wer¬
den . Die Kosten belaufen sich auf 45 000 Jl .

Zur Errichtung eines Neubaues für das Wöchnerinnenasyl durch
den badischen Frauenverein soll ein Beitrag von 25 000 Jl bewilligt
werden , der auf 3 Jahre verteilt wird . Für 1912 sind 10 WO Jl vor¬
gesehen. Infolge der Zunahme der Steuerkapitalien gehen die Kreis -
umlagen in die Höhe. Sie . sind auf 235 OW Jl gegenüber bisherigen
220 000 Jl veranschlagt . Für das 1902er Anlehen sind 1912 neue
Zinsscheinbogen zu drucken . Nebstdem ist die Talonsteuer zu ent¬
richten, wofür 8430 Jl verausgabt werden müssen .

Nach den im Vorjahre gegebenen Zusicherungen soll im laufenden
.Jahre eine außerordentliche Aufbesierung der Gehälter der Beamten
und Arbeiter mit Wirkung vom 1 . Januar 1912 an stattfinden . Nach
der bisherigen Stande der dazu erforderlichen Vorarbeiten und Be¬
ratungen läßt sich zur Zeit die Höhe des erforderlichen Aufwandes
auch nicht annähernd berechnen. Aus diesem Grunde kann eine be¬
stimmte Summe dafür in den Voranschlag nicht eingestellt werden.
Hierdurch soll jedoch die Erledigung der Angelegenheit selbst nicht
hinausgeschoben werden . Es geht vielmehr dem Bürgerausschuß
darüber eine besondere Vorlage zu . Da der Voranschlag vorsichtig
aufgestellt ist, wird die Wirtschaft des Jahres 1912 den in Betracht
kommenden Betrag wohl ohne zu große Gefährdung des nächsten
Jahres aus den zu erwartenden Üeberschüffen bestreiten können.

Der Gemeindevoranschlag schließt mit dem folgenden
Antrag ds Stadtrats an den Bürgerausschuß :

Der verehrliche Bürgerausschuß wolle dem anliegenden Haupt¬
voranschlag nebst den Nebenvoranschlägen die Zustimmung erteilen
und demgemäß die Erhebung folgender Umlagen und Bjirgergenuß -

auflagen beschließen :
1. von den umlagepflichtiKen Steuerwerten und Steuersätzen ,

denen die Vergünstigungen der Gesetze über die Einverleibung
von Beiertheim und Erünwinkel nicht zukommen:
34 4 von 100 J ( Steuerwert des Liegenschaftsvermögens und

des Betriebsvermögens ,
16 4 von 100 M Steuerweit des Kapitalvermögens ,
54,4 % der staatlichen Einkommensteuersätze;

2. von den Steuerwerten und Steuersätzen , denen die Ver¬
günstigungen des Gesetzes über die Einverleibung von Erün¬
winkel zugute kommen:
20 4 von 100 M Steuerwert des Liegenschafts- und Betriebs¬
vermögens ,
10 4 von 100 Jl Steuerwert des Kapitalvermögens ,
32 % der staatlichen Einkommensteuersätze;

3. von den auflagepflichtigen Bürgernutzungswerten der Stadt¬
teile Daxlanden und Rintheim eine Auflage :
a) von den 500 Losen der 1 . Klaffe der Bürgergenußberechtigten

in Daxlanden je 6 Jl 23 4 für ein Los,
b) von den 96 Losen der 1 . Klaffe der Bürgergenußberechtigten

in Rintheim je 13 Jl 06 4 für ein Los.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16 . Mürz .

X Der Eroßhrrzog hat sich heute vormittag im Automobil
nach Stratzburg und von da per Bahn nach Luxem-
burg begeben, wo zurzeit noch die Erotzherzogin weilt .
Beide Herrschaften gedenken am nächsten Dienstag hierher
znrückzukehren .

4 - Reue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster
ausgestellt vom Besuch des österreichisch -ungarischen Eeneral -
stabschefs Feldmarfchalleutnant Schemua und des Chefinge¬
nieurs der Panamakanalbauten » Oberst George Goethals , in
Berlin . Ein weiteres Bild führt dem Beschauer einen schwie¬
rigen Balaneeakt vor Augen , der augenblicklich im Berliner
Wintergarten allgemein Bewunderung erregt .

^ Meisterkurs für Schreiner . Das Landesgewerbeamt wird bei
genügender Beteiligung in der Zeit vom 10 . bis 13. April d. I . einen
Meisterkurs für Schreiner in Karlsruhe veranstalten. Die Unter-

« nöfrrne frrerre .

Weisungen erstrecken sich auf praktische Hebungen in der Herstellung
neuer , mittels der Fräßmaschine angefertigter Formen zur Aus¬
schmückung von Möbel - und Vauschreinerarbeiten , ferner Bedienung
und Handhabung der gebräuchlichsten Holzbearbeitungsmaschinen , so¬
wie Vorträge über Unfallverhütung und Schutzvorrichtungen. Der
Unterricht ist unentgeltlich . Anmeldungen zu dem Kurse find späte¬
stens bis 31. März d . I . beim Landesgewerbeamt einzureichen. Den
Kursteilnehmern wird auf Antrag Reisekostenersatz in der Höhe der
Auslagen für einmalige Hin - und Rückfahrt 3 . Klaffe gewährt .

X Deutsche Dienstboten in Frankreich. Die Kaiserlichen Konsu¬
larbehörden in Frankreich werden in weitgehendem Umfang mit Ver¬
mittelungsanträgen deutscher Dienstboten befaßt , die sich durch die
Behandlung seitens ihrer ftanzösischen Dienstherrschaft beschwert füh¬
len . Deutschen Mädchen, die nach Frankreich in Dienst gehen wollen ,
wird aufgrund der von den Konsularbehörden gemachten Erfahrungen
empfohlen, sich vor Annahme einer Stellung über die Persönlichkeit
der Dienstherrschaft, erforderlichenfalls unter Inanspruchnahme des
zuständigen Konsulats , zu erkundige«. Vor Antritt des Dienstes wer¬
den sie sich zweckmäßig mit einem Geldbeträge zu versehen haben , der
es ihnen , wenn sie die Stellung etwa aufgeben , ermöglicht, heimzu¬
reisen oder wenigstens sich zu behelfen, bis sie eine andere Stelle oder
fremde Hilfe gefunden haben . Dem „Notadreffenbüchlein des Inter¬
nationalen Verbandes der Freundinnen junger Mädchen" wird in
solcher Lage die erforderliche Belehrung zu entnehmen sein. Dieses,
sowie zur Legitimation einen Reisepaß oder Heimatschein sollte sich
daher die in Frankreich Dienstnehmende unbedingt beschaffen . Vor
der Annahme sogenannter Stellungen „au pair " ist grundsätzlich zu
warnen . Unter allen Umständen empfiehlt sich ein schriftlicher, zwei¬
sprachig abgefatzter Vertrag . Die hierbei zu berücksichtigenden Ge¬
sichtspunkte sind dem von dem Kaiserlichen Konsulat in Paris ge¬
fertigten zweisprachigen Vertragsmuster zu entnehmen . Diese Der-
tragsmuster werden von den Bezirksämtern , Bürgermeisterämtern
und den öffentlichen Arbeitsnachweisen unentgeltlich abgegeben. Auch
erhalten Mädchen, welche eine Dienststelle in Frankreich annehmcn
wollen, bei den genannten Stellen unentgeltlich Rat .

© Wirsenanlage . Um die sachgemäße Anlage von Wiesen und
dauernden Futterländereien zu fördern , hat die Landwirtschaftskam -
mer auch dieses Jahr wieder Mittel für Zuschüsse zu den Kosten der
Sämereien bereitgestellt . Landwirte , die auf diese Unterstützung
reflektieren , haben sich vor Anlage der Wiese oder Weide an die
Landwirtschaftskammer zu wenden . Auf Grund eines Fragebogens
erfolgt dann die Aufstellung der zur Ansaat zu verwendenden Säme¬
reien durch die Eroßh . Saatzuchtanstalt (amtliche Beratungsstelle für
Futterbau ) . Auf Wunsch vermittelt die Landwirtschaftskammer die
erforderlichen Sämereien .

StA . Bei der Städtischen Sparkaffe betrug im Monat Februar
die Zahl der Einlagen 7888 (1911 : 7207 ) mit einem Gesamtbetrag
von 999 214 Jl (976 920 Jl ) . Davon entfallen 218 260 Jl (208 663 Jl )
auf 708 (697) Neueinlagen . Abhebungen fanden 4034 (3677) statt im
Betrage von 764 983 Jl (787 459 Jl ) .

• Umtausch von Rabattmarken . Der Verband der Rabattspar¬
vereine Deutschlands E . V ., Sitz Bremen (65 0W Detailkaufleute in
400 Vereinen ) , bittet uns , bekanntzugeben , daß jeder Käufer , der fern
von seinem Wohnsitz , auf der Reise usw/, bei den Mitgliedern der
gemeinnützigen Rabattsparvereine Einkäufe besorgt, die dort
empfangenen Rabattmarken gegen die seines heimatlichen Verbands¬
vereins Umtauschen kann, und somit seines Rabatts nicht verlustig
gehe . Ueber 34 Millionen Mark zahlten die Vcrbandsvereine im
Jahre 1911 an Rabatt auf bare Einkäufe aus .

y . Bereinigung technischer Vereine , Karlsruhe . Am Donnerstag
abend sprach im großen Saale des „Museums " Architekt Schubert-
Berlin über das Thema „Techniker und soziale Frage ". Herr Ober¬
baurat Profeffor Rehbock eröffnete gegen 9 Uhr die Versammlung und
hieß die anwesenden Damen und Herren herzlich willkommen. So¬
dann erteilte er dem Referenten , Herrn Architekt Schubert , das Wort .
Dieser wies darauf hin , daß vor allen Dingen der Techniker direkt
wie indirekt Schuld an der Lösung der sozialen Frage trage . Er
schildertesin eingehender Weise das enge Zusammenarbeiten der T-.ch-
niker mit den Arbeitern und hob hervor , daß hauptsächlich die Tech¬
niker es sind , die ständig Fühlung mit der arbeitenden Klaffe haben .
Der Technikerstand stehe bisher im Hintergründe und es sei nur durch
gemeinsame Organisation möglich , dem Techniker die Rolle zu .' 'er¬
schaffen , die ihm gebührt . Der Vortrag wurde mit großem Beifall
ausgenommen . Nur ist es sehr zu bedauern , daß durch den äußerst
schwachen Besuch scheinbar nicht das nötige Interesse an der Sache ge¬
zeigt wurde .

Deutscher Vankbeamten -Verein . Wie das Reichsarbeitsblatt
bereits mitgeteilt hat , hatte der Verein im verfloffenen Jahr nächst
dem sogenannten 58er Verein mit 4165 neuen Mitgliedern die stärkste
Zunahme von allen Privatbeamten -Verbänden zu verzeichnen. Die
Ausbreitung der Organisation ist in der letzten Zeit auch besonders
im Ausland schnell fortgeschritten. So entstanden neben dem Zweig¬
verein London , der bereits einen Bestand von über 3W Kollegen hat ,
in dieser Geschäftsperiode die Zweigvereine Paris und Brüffel , wäh¬
rend in Rio de Janeiro Bahia , Buenos -Aires , Valparaiso und San¬
tiago und an anderen Plätzen des Auslandes Ortsgruppen errichtet
werden konnten. Im Monat März wurde auch eine Ortsgruppe in
Mexiko gegründet , während es in Rew -Pork gelang , einen Zwrig -
verein ins Leben zu rufen , dem sofort über 50 Bankbeamte beitraten .
Durch diese Ausdehnung seiner Verbindungen kann der Verein den
Berufsgenoffen , die außerhalb Deutschlands ihr fetiitf versuchen ,
wertvolle Unterstützung leisten, und der in den betreffenden Orten
herbeigeführte Zusammenschluß trägt auch dazu bei, die Verbindung
mit der Heimat zu festigen und aufrecht zu erhalten . Der Deutsche
Bankbeamtenverein zählt jetzt beinahe 29 WO Mitglieder , die in l2
Zwcigvereinen und gegen 200 Orsgruppen , darunter auch Karlsruhe ,
organisiert sind .

Bevorstehende Vernnstaltunqen .
Id Arbeiterbildungsverein . Eine Führung durch die Eroßh .

Sammlungen (Friedrichsplatz ) : „Altägyptische Funde " findet morgen
(Sonntag ) , vormittags 9% Uhr , statt . Die Führung hat Herr Eeh .-
Rat Dr . Wagner gütigst übernommen .

-ff- Der Karlsruher Liederkranz bietet seinen Mitgliedern morgen
Sonntag abends 7 Uhr beginnend , in den Sälen der Gesellschaft Ein¬
tracht einen „Bunten Abend" mit Musik und reichhaltigem Pro¬
gramm .
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X Oeffentlicher Bortrag . Ins Gebiet des Thrrstus -Problema
mit all ' seinen hochinteressanten. wissenschaftlich -philosophischen und ;
theologischen Streitfrage » , .das schon einmal im Vorjahr in der hie¬
sigen Ortsgruppe des Deutschen Freidenker -Bundes den Dichter und •
Philosoph Dr . Bruno Wille erfolgreich beleuchtete , führt Herr Vrof .
Arthur Drews -Karlsruhe mit dem Thema : „Jesus , — eine geschicht-
liche Person ? " das er in einem öffentlichen Bortrag am Montag .
18. März , abends '49 Uhr , im großen „Eintrachtsaal " behandeln
wird . Dieser Vortrag dürfte allenthalben von weitgehender Inter - :
effe begleitet sein . Den Kartrn -Dorverkauf haben übernommen :
Buchhandlung Jahraus , Ecke Kaiser - und Waldhornstraße , Restaura¬
tion „Prinz Earl "

, Zirkel , sowie Ofcnhandlung Marx , Luisenstraße .
Bezüglich der Eintrittspreise verweisen wir im Uebrigen auf das In¬
serat in heutiger Nummer .

© Karlsruher Streichquartett . Als würdigen Abschluß der dies--
jährigen Konzerte und gleichzeitig einem vielseitigen Wunsche nach¬
kommend, gelangt am nächsten Mittwoch das Streichoktett von Men¬
delssohn und das A-moll-Streichquartett des Romantikers Robert :
Schumann zur Aufführung . Mitwirkende find die Herren : Kammer¬
musiker Hubl , Sauberer » Hofmusiker Weimershaus und Trantvetter .
Auf dieses Konzert möchten wir besonders Hinweisen. Karten in der
Hofmusikalienhandlung Kuntz-Neufeldt , Kaiserstraße 114 .

Id Deutscher Verein für Bolkshygiene . Am Donnerstag , 21 . März
wird Herr Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauser hier , einen Vortrag
halten über : „Das Sterben ". Damit findet die diesjährige Vortrags¬
reihe ihren Abschluß , die des Interessanten und Lehrreichen viel ge¬
bracht hat . — Im Anschluß an den Vortrag wird die Hauptversamm -
lung abgehalten , worauf wir auch an dieser Stelle besonders auf¬
merksam machen möchten .

4» Angela Kesfiffoglu, der bekannte Stuttgarter Pianist , der durch
seine Mitwirkung bei dem vorjährigen Liederabend der Frau Hof-
opernsängertn Schüller -Ethofer bei unserem Konzertpublikum in
bestem Andenken steht, wird am Freitag , den 22 . d. M., gemeinsam
mit der Stuttgarter Sopranistin Fräulein Marie Mouth ein Konzert
geben, zu welchem die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz Rachf. das
Arrangement übernommen hat .

4 Konzert -Konfervatoriumssaal. Die Geigerin Hertha Arndt
ans M ^sladen wird hier im Verein mit der Pianistin Elisabeth
Moritz. Karlsruhe , und dem Konzcrtsänger Prof . Thorold » Lehrer am
Höllischen Konservatorium in Frankfurt , am Freitag , den 22. März ,
im Saale des Gr . Konservatoriums für Musik ein Konzert geben,
dem ein interessantes Programm zugrunde liegt . — Mit dem Ar¬
rangement dieses Abends ist betraut die Hofmusikalienhandlung Fr .
Doert .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitaeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern . Karlsruhe . Karliriedrichstr . 22:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Freitag „Scharnhorst" in
Antwerpen , „Seydlitz" in Bremen . Paffiert am Freitag „Altair "
Dover , „König Albert " Bellas . Abgegangen am Freitag „Prinz
Friedrich Wilhelm " von Cherbourg , „Goeben" von Antwerpen .

Dampfer -Bewegungen .
Mitaeteilt d. Vertreter K . Morlock . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 28 ?

Oesterreichifcher Lloyd. 12 . März : „Helouan " an Triest von
Alexandrien und Brindifl ; „Amphatrite " ab Triest nach Aegypten '

und Syrien ; „Leopolis " ab Triest nach Konstantinopel : „Styria " ab
Korfu nach Patras ; „Bruenn " ab Korfu nach Brindisi : 13 . März :
„Baron Call " an rBindist von Alexandrien ; „Wien " an Alexandrien
von Triest und Brindisi ; „Thalia ab Tunis nach Palermo .

Holland -Amerika-Linie . 16 . März : „Nieuw -Amsterdam" ab Rot¬
terdam nach New York via Boulogne -fur -Mer .

König !. Holländischer Lloyd. 11 . März : „Zeelandia " an Cantos
von Rio de Janeiro ; 14. März : „Hollandia " nach Süd -Amerika
Dover und Boulogne -sur-Mer passiert.

„Red Star Linie " Antwerpen . Der Postdampfer „Vaderland "
der „Red Star Linie "

, in Antwerpen , ist, laut Telegramm , am
14. März wohlbehalten in Newyork angekommen.
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Vollmundig . — Kohlensäurehaltig Bekömmlich .

von MAGGI*Suppenmit dem
Kreuzstern

1578a

(Mehr att 30 Sorten )

zeigt sich
1 . in dem reinen , kräftigen Wohlgeschmack .
3. im charakteristischen Eigengeschmack jeder Sorte .
3 . in der Ausgiebigkeit und daher Billigkeit .
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Karlsruhe — Ruseumosaal .

Sonntag , den 17 . März 1912 , abends 8 (Ihr

Lustiger Abend

Fritz Herz
Rezitation heiterer Dichtungen von

Wolzogen , Sohnitzler , Roda Roda , Greinz ,
Schönherr etc . 4259

Eintrittskarten : Mk . 3 .— , 2 50 , 2 .— u . 1 .— in der
Hofmusikalien- Bl _ Nachfolger

Handlung tlllyO ImUllXZp Kurt Neufeidt,
Kaiserstrasse 114, Telephon 1850 und Abendkasse .

Museumssaal — Karlsruhe .

i, 20- März 1912 , abends 8 Uhr, VI . Abonnement-Konzert

Karlsruher Streich - Quartett
Deman , Bühlmann , Müller , Schwanzara

unter gütiger Mitwirkung
| der Herren Kammermusiker O . Ilubl , A . T. auberer , I
Hofmusiker E . Weimershaus und 1*. Triiutvetter . j

Schumann -Streichquartett a -moll, Op. 41 . I
Mendelssohn -Oktett, Op. 20 für 4 Violinen, 2 Bratschen u . J Celli.

Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 Mk., Galerie 2 und 1 Mk.
sowie kleine Partituren (Quartett 50 Pfg., Oktett 1 .40 Mk.)

sind in der 4667

Hofmusikalientiandlung Hugo Kuniz .
Nachf . Kurt Keufeldt ,

Kaiserstr . 114, Telephon 1850, Konzertkasse 9—1 und 3—6 Uhr |
und am Konzertabend an der Kasse zu haben .

Karlsruhe — Museumssaal .

Freitag , den 22 . März 1912 , abends 8 Uhr :

Lieder - u , Klavierabend
der Stuttgarter Künstler

Marie Noulh
Sopran

Rngelo Kessissoglu
Pianist .

Bechsteinflügel von Hoflieferant L » Schweisgut .
Karten zu Mk . 4 .—, 3 .— , 2 50 , 2 .— und 1 .— in der

Hugo Kuntz
Kaiserstrasse 114.

Kurt Neufeidt .

Karlsruhe — Museumssaal .

Montag , den 25 . März 1912 , abends 8 Uhr

Kammermusikabend
des

Badener Streich-Quartett
unter Mitwirkung des

Fräulein Amelie 'flose (Klavier ) .
Programm : »

Friedr . Klose : Streich -Quartett . 4734
Charles Löffler : 2 Rhapsodien für Klavier , Bratsche u . Oboe.

'
Paul Juon : Trio Caprice nach Lagerlöffs Gösta Herling.

Hofmusikalien-
Handlung

Karten zu Mark 4.—, 3.— , 2.50, 2.*- und 1 .— in der

Hugo Kuntz
Kaiserstrasse 114.

Nachfolaer
Kurt Neufeidt ,

Karlsruhe — Museumssaal

Freitag , den 29 . März 1912 , abends 8 Uhr
WM

FreitagI Lieder- u. Duettenabend
I Lisa und Sven

Scholander
(Begleitung : Schwedische Laute von 1798)

Karten zu Mk. 4 .—, 3.— , 2 .50, 2.— und 1 .— in der
Hofmusikalien-

Handlung Hugo Kuntz Nachfolger

Kaiserstrasse 114.

Kurt Neufeidt

n w Ti i . « il

Kohlensäorebäder and
elegante 766

Wannenbäder.
I., II. und IIL Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
, Werktags vormittags 8 his
1 Uhr, nachmittags /,3 bis
8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr “,

/ SiingenLB .i
' fPrWmfcir.B.ra .ßd

. uoe
pforzheinibft.
ßmlsöriTöddtHFS

malerei , Tarsomalerei ,
Samlgianzbrand , Kerb¬
schnitt , Metallplasfik eie .
GelegenheitzumSelbstfertigstellenhoch -
feiner Geschenke aller Art . Illustrierter
Prachtkatalog mit nahezu 4000 Ab¬
bildungen , zugleich wertvolles Lehr¬
buch für Liebhaberkünstler , franko
gegen 80 Pfg. in Marken . Bei Wa¬
renbezug Rückvergütung des Betrags
= Ia Brennapparate =

(gelungener Geschenkartikel).
Fertige Wandspriiche :
— Massenauswahl —

Spanwaren für Ostern.
Ernst Kirrtientaer,
Karlsruhe , Paffage9/ll .

J
Nur 8 M. franko^8
50m , 1 m breit , am Stück verzinkte
(stärkste Zinkaufl, höchste Haltbark.)

DeufSthestodisdrahtgeflerflt

Dixl-Zann
Hur 16 M. franko die 50m, 1 m Höhe
Drahtwerk Ruslein& Go.

Duisburg-Ruhrort Nr. 1~>
Reich illustrierte Liste kosten¬los . Billigste Bezugsquelle.

Brautpaare !
Hochelegante , prachtvolle

2 Aiimr-kimWiinz
Wohn - und Schlaf - Zimmer

kompl . mit Bildern u . Vorhang , fow.

dowIeileKichm-KimW«
alles noch ganz neu , noch nicht in

Benützung gewesen ,
Nutzbaum poliert

die komplette Einrichtung ist
für S50 Mark
abzugeben , evtl , auch geteilt . Nach
Kauf können die Möbel kostenlos

aufbewahrt werden . 4780

Möbelhaus,AonerA. 32.
»*«♦̂ ^ ^ ^ .^.♦♦v44*44*44.44.44.4**44.44.44*44.44.44**4.4*1*

Gebildetes Fräulein , i . d . 30 er
Jahr ., grß ., schl . Figur , angenehm .
Äeußere , mit Barvermögen , sucht
die Bekanntschaft eines bess . Herrn

zwecks Heirat.
Offerten unter Nr . B9381 an die

Expedition der „ Bad . Presse " .

^ tzeirat ! ^
Gutsbes . , ev ., einer schön . Oekou .,

51 I . , sucht auf dies . Wege , da cs
ihm an Tamenbemnntsch . fehlt ,
tücht . , bäusl . erzog . Fräul . oder
Witwe lohne Kinder ) mit Verm .,
10—12 000 Jl , kennen zu lernen .
Diskret . Ehrensache .

Ernstgem . Off . unt . B9267 an
fcte Exped . der „ Bad . Preise " erb .

Heirat !
Metzger , evgl . , auf elterlichem

alteingef . Geschäft , sucht paisendc
Partie . Bemittelte Dienstmädchen
nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B9415 an
die Exped . der „ Bad Presse " erv .

Beteiligungs -
Gesuch.

Verheirateter Mann , 45 Jahre
alt . sucht sich an kleinerem Ge¬
schäft oder Betrieb , in welchem er
selbst gegen Fixum Mitarbeiten

kann , mit einem Kapital bis ca.
10 000 M zu beteiligen .

Angebote nur von Selbstreflek -
ranren unter Nr . . B9421 an die
Exped . der „ Bad . Vrest'e " erbeten .

GesciimaiMle, besonders ebibe

Herren - Rleidung
in hervorragend aparten Neuheiten
erster deutscher u . englisch . Fabrikate
bieten wir in mannigfacher Auswahl

in neuesten Fagons . . .

^ 11 *. beim Kauf fertiger Kleidung in einem
grossen Spezial -Geschäft ist die Möglich¬

keit gegeben , sofort zu beurteilen, ob das betreffende
Kleidungsstück seinen Ansprüchen hinsichtlich
Schnitt , Passform , Farbe u. Stoffmustergerechtwird.

In allen Preislagen ist die Grösse und Auswahl
überraschend . Wir bieten jedem sichere Gewähr ,
seinem Geschmack entsprechendes zu finden . : :

Spezialität :
Genau Passende K,eidu"g

— - für korpulente und schlanke
Herren.

4662

Spiegel & Wels
Erstes Haus für Herren - , Jünglings -
~ ~ und Knaben - Kleidung .

~ ~ .
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vor Sem 2\. März.
Freund Lenz steht ungebuchet
bloch im Kalender ans
Und hat doch längst versuchet.
Zu bauen fich sein Haus .
An seinem sanften Hauche
Hat fich Natur erwärmt.
Es knospt am Baum und Strauche ,
Der Vöglein Chor schon lärmt .
Du frohgemuter Junge ,
Latz nicht im Kampfe nach
Und bist ' mit kühnem Sprunge
Dem alten Winter Schach. O.E .

Die Hauptversammlung öe$ Gartenbauvereins
Karlsruhe .

Karlsruhe , 15. März . Die diesjährige Hauptversammlung des
Eartenbauoereins fand am Mittwoch , 6. März , im Saale III der
Brauerei Schrempp statt . Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte

'der 1. Vorsitzende , Herr Oberförster a . D. Weidenbach, die Erschienenen
und machte zunächst Mitteilung über die Aufnahme neuer Mitglieder ,
über den Eingang von Flugschriften , über die Verwendung des Chtli -
salpeters und über eine von Herrn Obstbaulehrer Thiem in Augusten-
bcrg entworfenen Tabelle über den Anbau der verschiedenen Eemüse-
und Küchenkräuter-Arten , welche Herr Thiem in dankenswerter Weise
dem Verein zur unentgeltlichen Verteilung an die Mitglieder zur Ver¬
fügung gestellt hat .

In Erledigung der Tagesordnung erstattete der Vorsitzende
hierauf den Jahresbericht ; danach haben im abgelaufenen Jahre eine
Hauptversammlung , acht Monatsversammlungen und sechs Vorstands¬
sitzungen stattgesunden . Vorträge wurden gehalten : von Herrn Ober¬
leutnant Pleger über „Japan " mit Lichtbildern , von Herrn Professor
'Dr . Schultheiß über „Wettervoraussagen in früherer Zeit ", von Herrn
Geh . Hofrat Dr . Klein über „Blumen und Insekten " mit Lichtbildern ,
von Herrn Rechnungsrat Schneider : „Ueber den kleinen und großen
St . Bernhard " mit Lichtbildern , von Herrn Oberreallehrer Koppel
über „Naturwissenschaftliche Wahrnehmungen auf einer Reise nach
Rom und Neapel"

, von Herrn Professor Hermann Ernst Maier über
„Bilder aus dem Tier - und Pflanzenreiche mit besonderer Berücksich¬
tigung der Regeneration ", von Herrn Professor Dr . Schultheitz über
'„Aendert fich das Klima ?"

, von Herrn Professor Dr . Paulck« über
„Erdbeben im Oberrheingebiet " mit Lichtbildern , von Herrn Obstbau-
lehrer Thiem über : „Der Obstbau in den Hausgärten der Er .-

' tadt "

(insgesamt 9) . — Am Sonntag , 21. Mai , unternahm der Verein einen
Ausflug in die Rheinwaldungen und am 18 . Juni einen Ausflug
nach Zabern bei Straßburg i . Elf . zu der Ausstellung des Vereins
deutscher Rosenfreunde . Am 12. November fand unter Führung des
Erotzh. Hofgärtners , Herrn Fietzer, im Botanischen Garten die Be¬
sichtigung einer reichhaltigen Ausstellung von Chrysanthemen statt ,
und am 17. Dezember folgte man der Einladung der Herren Kunst-
und Handelsgärtner Wilh . Brehm hier , zur Besichtigung einer grötze-
Kollektion von Cyclamen und Begonien . Am Samstag , 23 . Dez .,
fanden sich die Dereinsmitglieder zu einer gelungenen Weihnachts¬
feier im kleinen Saale der Festhalle zusammen. Der Mitgliederstand ,
mit dem der Verein in das neue Jahr eingetreten ist, beträgt 340 .
.Zvm ehrenden Andenken des durch Tod abgegangenen , langjährigen
Mitgliedes , Herrn Oekonom Friedrich Binz m Durlach , erhebt sich die
Versammlung von den Sitzen. — Zur Verlosung kamen in den
Monatsversammlungen 705 Topfpflanzen , verteilt wurden an die
Mitglieder rund 3000 Blumenzwiebel und Vegonienknollen . Die
Zahl der Besucher in den Monatsversammlungen schwankte zwischen

110 und 160. Der Vorsitzende dankte allen denen , die durch Verträge
oder sonstige Unterstützungen zur Förderung der Vereinsbestrebungen
beigetragen haben , im Namen des Vereins für ihre vielen Mühen und
Opfer , die sie der schönen Sache entgegengedracht haben , und schließt
mir dem Wunsche , daß auch im neuen Dereinsjahre die rege Teilnahme
an den Dereinsveranstaltungen fortdauern möge ; denn wenn heute
der Zug der Zeit dahingehe , die Menschen, besonders die der Großstadt ,
wieder mehr der Natur , der Beobachtung und Beschäftigung mit der¬
selben näher zu bringen und aus dem neroentötenden Alltagsgetriebe
herauszuführen in Luft und Sonne und zu anregender Beschäftigung
mit den nie genug zu ergründenden Wundern der Natur , insbesondere
der Pflanzenwelt , so dürfe man wohl auch die bestimmte Hoffnung
aussprechen, daß sich die Reihen im Verein immer dichter schließen ,
und die Lust und Freude an der Natur , an dessen Ausflügen und Ver¬
anstaltungen , sich in Zukunft immer kräftiger entfalten werde.

Nachdem die Versammlung über den Jahresbericht des Vor¬
sitzenden durch lebhaften Beifall dankend quittiert hatte , erstattete der
Bereinsrechner , Herr Rechnungsrat Schmitt , den Kassenbericht, gegen
den Einwendungen nicht erhoben wurden . Zu dem Rechnungsberichi
verliest der Vorsitzende den Prüfungsbescheid der beiden Rechnungs¬
revisoren ; nach diesem haben sich Beanstandungen nicht ergeben , so
daß dem Herrn Rechner Entlastung erteilt wurde . Zugleich sprach der
Vorsitzende dem Herrn Kassier für seine pünktliche Rechnungsführung
md den beiden Herren Rechnungsprüfern für ihre Mühewaltung den
2onk namens des Vereins aus .

Dem von seiten eines Mitglieds gestellten Antrag auf Wieder¬
eintritt in den Verband der bad. Gartenbauvereine konnte die Ver -
ammlung zumeist aus finanziellen Gründen zurzeit nicht stattgeben .
Einigen aus der Versammlung vorgebrachten Wünschen wurde vom
Vorsitzenden möglichst Berücksichtigung zugesagt. Sodann wurden an
Stelle der bisherigen Rechnungsprüfer , die von einer Wiederwahl
rbzusehen gebeten hatten , die Herren Registrator Kuhn und Kaufmann
Fritz Fischer gewählt . Zu der Wahl des Eesamtoorftandes hatte Herr
Fabrikant Barth das Wort ergriffen , dem Vorstand für feine Mühe¬
waltung gedankt und den Antrag gestellt, den Eesamtvorstand durch
Akklamation wiederzuwählen . Der 1 . Vorsitzende bat jedoch von sei¬
ner Wiederwahl wegen Eeschäftsüberlastung abzusehen und die Wahl
in geheimer Abstimmung vorzunehmen ; die hierauf folgende Stim¬
menabgabe hatte das Ergebnis , daß sämtliche Vorstandsmitglieder
beinahe mit Stimmeneinhelligkeit wieder- und an Stelle eines aus¬
geschiedenen Mitglieds Herr Kunst- und Handelsgärtner Hans Frede
neu in den Vorstand gewählt wurden ; derselbe besteht nunmehr aus
folgenden Herren : Erster Vorsitzender Oberförster a . D . Weidenbach,
zweiter Vorsitzender Altstadtrat Kaufmann Glaser , erster Schriftfüh¬
rer Rechnungsrat Schneider, zweiter Schriftführer Oberjustizsekretär
Müller , Rechner Rechnungsrat Schmitt ; Beisitzer Professor F . S .
Meyer , Kaufmann Beil , Kunst- und Handelsgärtner Friedrich Brehm
jung , Hauptlehrer Kneucker , Kaufmann Karl Schwarz, Kunst- und
Handelsgärtner Frede , Architekt Wrllet . — Den Beschluß bildete ein
humoristischer Vortrag über ein ernstes Thema des Herrn Kaufmann
Beil , wofür ihm lebhafter Beifall gezollt wurde , und die Verteilung
von 1400 Stück Begonienknollen an die anwesenden Mitglieder .

Ein neuer Giftmord hoftichters entd dt?
= Wien , 16 . März . (Tel .) Ein Giftmord Hofrichters an

seiner ersten Braut und Schwägerin , Johanna Amlacher, soll,
wie Wiener Blätter melden, durch die Ehescheidungsklage der
Gattin Hofrichters gegen ihren Mann mit ziemlicher Sicherheit
festgestellt worden sein . Hofrichter verlobte sich 1900 mit
Johanna Amlacher, welche die Schwägerin seines Bruders und
die Tochter des Pastors Dr . Amacher in Bomocz war . Als Hof-
richter 1903 nach Wien zur Kriegsschule kommandiert wurde.

besuchte er zuvor zum Abschied seine Braut in ihrem Eltern¬
haus in Bomocz. Bald darauf fuhr er mit dem jungen Mäd¬
chen zusammen nach Wien . Am 20 . Oktober 1903 mietete er in
Wien eine Wohnung , die er mit seiner Braut bewohnte. Im
Februar 1904 fuhr Johanna zur Schwester ihres Bräutigams
und begab sich später auf Einladung der Eheleute Theodor Hof¬
richter zu Besuch. Ihr Bräutigam versprach ihr , daß er sie dort
zu Ostern besuchen wollte. Ungefähr 1 Woche vor Ostern erhielt
Johanna Amlacher von ihrem Bräutigam , dem ehemaligen
Oberleutnant Hofrichter, eine Schachtel mit Schokolade und Kon¬
fekt zugeschickt . Am April 1904 wurde Johanna nach Genuß
dieser Schokolade krank und klagte über Mattigkeit und Schmer¬
zen im Rücken. In der Nacht wurde sie bewußtlos , und am
nächsten Morgen starb sie. In der erstarrten Hand hielt die
Tote ein Schreiben Hofrichters, worin er den versprochenen
Osterbesuch absagte. Zum Begräbnis erschien Hofrichter nicht,
obwohl er von ihrem Tode verständigt worden war . Als Todes¬
ursache wurde damals vom Arzt Herzschlag angegeben, da Frau
Hofrichter, bei der die Verstorbene zu Besuch war , erklärte , daß
Johanna herzkrank gewesen sei . Die Todeserscheinungen sowie
der Umstand, daß sie nach dem Genuß der von Oberleutnant Hof¬
richter gesandten Schokolade gestorben war , läßt aber heute mit
ziemlicher Sicherheit darauf schließen, daß das unglückliche Mäd¬
chen von Hofrichter ermordet worden war . Die Todesursache
kann heute mit Bestimmtheit nicht mehr festgestellt werden . Es
steht aber fest, daß Johanna Amlacher durch Hofrichter Mutter
geworden war . Er wird darum befürchtet haben , daß sie ihm
auf seiner Laufbahn hinderlich sein werde. Wie sehr ihm aber
diese am Herzen lag , geht aus den mannigfachen Giftmorden
hervor , die er gegen seine Kameraden versucht hatte , und deret -
wegen er ja verurteilt worden ist . Dieser Giftmord wird von
der Gattin Hofrichters als weitere Begründung für ihre Ehe-
scheidungsabfichten angeführt .

Cognac meukow
ist in den meisten WelnKrosshandlmisen erhältlich . 9953»

Gegen
üblen

den aatnen «mb £
McfaVtmiUatScM o<

Zähne blendend weih, ohne d. Schmelz zu schaden . Herrlich erstlich. schmeS . Zechnerem « Z
b Erwachl. u . itind ., 4—S Woch . auereich. , 1 ^«. Probetub « »» ^ . In d. Verein . Hydien»- 0
« ursiell. Ereiben allseits bewundert . Man oeri. Prost , u . « ratismnster direkt o . Goto '
ratorium . Leo ", Dresden 3 ob. i. d.Nboth . Lron . , jfrtf .*a .33i>7ffiaKiieft «Mt8IU * .
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EmserWasser
Heilbewährt bei Katarrhen . Husten

. Heiserkeit . Verschleimung Magen -
säure .Jnfiuenza u.Foigezustände .

überall erhältlich in Apotheken . Drogen - untf
Mineralwasser Handlungen .

Städt .Polyte<hn .LehranstaI
u^C ^ Abteiiungen fur ^Maschmenbaii. FmArlhpr ’d ' rliooe ,Elektrotechnik, Architektur

and Bau-Jngenieurwesen .
__ ' Proiramm durch des Setfretarieu

Beilnn der Semester April ». Oktober.

Frledb er ^ ( Hessen)
5 Bahn -Mw. mn Bad-Nauheim u.
V» Bahn-Std.von frankfurti U. ° ,

Durch unsere langjährige Praxis
sowie durch die fortwährenden
Versuche und Verbess rungen ist
es uns gelungen, ein Verfahren zu

: entdecken , wodurch wir im Stande
sind , die so schädlichen

Hansmänse
Feldmäuse etc. selbst in den

_ schwersten Fällen vol ständig zu
sF vernichten . Die Gebäude können ," auch wenn die Mäuseplage sehr

überhand genommen hat , binnen einigen Tagen durch uns von solcher
befreit werden . Massige Preise . Mehr als 1000 Referenzen und unver¬
langte Gutachten . 2119

Deutsche Versicherung geg. Ungeziefer, Anton Springer ,
Karlsruhe , Markgrafenstrasse 52 , Teleph . 2340 .

Grösstes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art.
Abteilung Chem . Fabrik und Versuchsanstalt :

Ettlingerstrasse 51 , Telephon 1428 .

Aussehenerregende Kartoffel-Neuheiten!
SchmSe

's Bomfazms Kartoffel
eine wertvolle Neuheit , welche
aus der gelben Juni » Kar¬
toffel herausgezüchtet wurde .
Sie ist ebenso früh wie die
bekannte Sechswochen- Kar -
toffel.b ringt aber mindestens
dreimal so reichen Ertrag .
Die ersten marktfähigen Kar¬
toffeln wurden davon am
St . Bonifaziustage <5.
Juni ) geerntet, sie kochten
irch vorzüglich und waren im
Gegensatz zu den um diese
Zeit noch l eisigen Sechswochen
schon mehlig und von feinstem
Wohlgeschmack .

1 Ztr . 1» M .. Zentr .
5 .80 M .. 'I. Ztr . 3 .— M .,
10 Pfund Mk.

Eldorado
Aindley 's berühmte

Missionen - Kartoffel.
Der hohe Preis , der in England noch , vor drei Jahren für

diese Kartoffeln bezahlt wurde , war begründet in den hervor¬
ragenden Eigenschaften dieser Züchtung :

2128a

„Habe im vorigen
l, hiervon habe icb

andwirt selbige als
Herr E . Kochlett , Friedersdorf schreibt: „

Jahre 1 Zentner Eldorado »Kartoffeln bezogen,
37 Zentner geerntet . Ich kann daher jedem Lan
sehr gute Kartoffel empfehlen"

. .Wer also nicht derartige Erträge erzielt , ist nicht rm Besitz
der echten Eldorado .
1 Ztr . 0 M . . Li- Ztr . 5 M „ l lt Ztr . 3 M ., 10 Pfd . 1.50 M .

Thüringer landwirtschaftliches Saatguthans
o . Schwade , Witterda - Erfurt 48«

Nach
allen Orten liefern

wir an Private : Herren-
und Damen- Confektion

Wäsche,Sardinen,Teppiche
Schuhe , Wirtschafts -Artikel
Kleinmöbel, Gold - u . Silber¬
waren , Kunst - Gewerbe,
Lederwaren , Uhren, Artikel
für Reise und Sport usw.

Ohne
Anzahlung
Bequemste
Zahlweise

Verlangen Sie heute noch
unsere illustriert . Catalogc ,
welche wir Ihnen gratis und
franco sofort zusenden

flnt . Christ . Diessl
flkt-Ges,, Versandhaus

München C. 133

Ein gutgehendes

mit Saal
in der Nähe einer Großstadt , an
der Bahnstation gelegen, ist von
einer Brauerei per 1 . Juli oder
früher an tüchtige , lautionsfähige
Wirtsleute zu verpachten. 2.1

Offert , sind zu richten unt . 2106a
an die Exped . der „Bad . Presse" .

^ Gesucht <m-
womöglich bis 1. April in Zapf
evtl, zu pachten , kleineres, besseres

Restaurant .
Ausflugsort bevorzugt. Kaution
kann gestellt werden.

Gefl . Offert , unt . Nr . 1968a an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb

Pacht
gesucht

von tücht kapitalkräftig . Fach¬
leuten , kl. Hotel,— bess . Restaur .,
Cafe oder Pension , Saison oder
Jahresbetrieb , nachw . rentie b.
Geschäft. Jede Sicherheit gebot

Gefl. Angeb. unt . Nr. 88326 an
die Exped. der „Bad . Presse “ erb.

In meinem

Räumungs -Verkauf öSS
finden Sie hervorragend billig

‘Gennis Stufte
in größter Auswahl .

Albert Heil , Erbprinzeostr. 2
Ab 1. Mai : Kaiserstraße 177. 4470

Dame möchte gutgehende

übernehmen . Am liebsten Baden -
Baden . Offerten unt. Ta . I 740
befördert Rudolf Rosse ,
Berlin . Tauentzienstr . 2. 2121a

AirMe
Wh-MW Tttklkl

erstklassige Hündin , sowie ein jung .
Rüde u . Hündin , 3 ' Monate alt ,
zu verkaufen . B9476
Oscar Schneider . Kriegstr . 122, L

Starkes Fahrrad , wenig ge°
ahren , m. Freilauf , billigst zu verk .
89452 Durlacker Allee 30, IV. r .

KlWUWen , ÄS ‘Äf .
Kronenstraste 5, 2 , St . rechts.

SuletönlttebertfÄ,1"
S99453 Mathystratze 4, Ü.

Zum 'Bejudje meiner

7!tobe(ff)ut~7lusfte (fimg
ertaube idj ergeöenß einzufaben

Anna ?ud)s, mtes
Xai/erßtaße 477

Tlö 7. Tiprif bs. 3s. : Xaiferßraße 221
neßen TjofpQotograpQ Suck.

ZefepQon 3044.
Tffitgfieb des Tiaßatt-Sparoerems.

4759
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Omnt ' Geppi & e !
Die durch den ital .-türk Krieg und die persischen Unruhen zurzeit

in Konstantinopel angesammelten riesigen Teppichvorräte und die dadurch
geschaffene günstige Marktlage , sowie unser überaus starker Verkauf im
vorigen fahre veranlasst uns , auf

unferer diesjährigen Orient-Einkaufsreife
weit grössere Posten als bisher anzukaufen , Aehntich verhielt es sich
aus den gleichen Ursachen in Smyrna , wo wir ebenfalls die vorteilhafte
Konjunktur durch grosse Ankäufe ausnutzen konnten .

Infolge dieser Umstände waren wir in der Lage , prachtvolle alte
Partien, die sonst von den Verkäufern zur Erzielung hoher Preise sehr
lang zurückgehalten werden , sowie grosse Massteppiche in Qualität

Muskabat , Mahals , Kirmans, Bidjars ,
Taebris etc.

zu Preisen zu erwerben , wie sie für gleich gute Qualitäten früher nie
denkbar waren .

Auf Qrund dieser günstigen Ankäufe bieten wir

in allen Teppicharten
sowohl in Auswahl wie in Preisen 4148

ganz befondere Vorteile.
Wir laden höfl . zur Besichtigung unserer Läger ein.

<Dreyfuß & Siegel
Großherzogliche Hoflieferanten.

GmWM-ZWiWllsleiWllitz.
Die auf 30 . April 1912 bestimmte Zwangsversteigerung des

Grundstücks Lgb .-Nr . 1730 (zu den drei Lilien ) des Privatmanns Karl
Häusermann findet nicht statt .'

Karlsruhe , den 16. März 1912 .
* " " ' ■ - - • • ■ 471t

Erogh. Notariat VIII als Vollftreckungsgrricht .

AMMcks-ZmiWerstchermg.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe : Lgb. -Nr . 6236 : 2 a 99 qm

mit Gebäuden Schubertstraße 1 .
Eigentümer : Maurermeister Ludwig Stolz Eheleute in Karlsruhe .
Schätzung: 40 000 Mark.
Berstcigerungstagfahrt : Donnerstag , den 2 . Mai 1912 , vormittags

„8 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 26 .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 15 . März 1912 . 4715

Großh. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

8mWM-ZWiWerfteigeruiig.
Grundstücke : Gemarkung Karlsruhe -Grünwinkel : Lgb.-Nr . 14 045 :

49 a 10 qm mit Gebäuden , Durmersheimerstraße 98 , Lgb. -Nr . 14 044 :
7 a 75 qm mit Gebäuden , Durmersheimerstraße 98a.

Eigentümer : Schreinermeister Gustav Dossenbach in Karlsruhe .
, Schätzung: 26 000 Mark und 5000 Mark .

. Brrsteigerungstagfahrt : Dienstag , den 7 . Mai 1912 , vormittags
9 Uhr, im Notarratsgebäude . Adlerstrabe 25 .
- Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .

.. Karlsruhe , den 15. März 1912 . 4716
Eroßh . Notariat VIII als Vollftreckungsgrricht .

Freiwillige Versteigerung
von Wohnhäusern .

Auf Antrag der Eigentümerin werden folgende Grundstücke der
Karlsruher Terraingesellschaft A.-G . i. Liqu . am

Donnerstag, den 28. März 1912 , vormittags 9 Uhr,im Versteigerungssaal des Notariatsgebäudes , Adlcrstraßc 26, öffent¬
lich versteigert :

1 . Lgb .-Nr . 3989c : 2 a 90 qm mit dreistöck. Wohnhaus ,
Kriegstraße 143. Steuerwert . 34 000 M

2. Lgb .-Nr . 3990 : 2 a 68 qm mit dreistöck. Wohnhaus ,
Kriegstratze 145. Steuerwert . 35 000 M

3 . Lgh . -Är . 3990a: 3 a 10 qm mit dreistöck. Wohnhaus ,
Kriegstratze 147 . Steuerwert . 36 000 M

Die Versteigerungsgedinge können auf der Notariatskanzlei ein-
Hesehen werden.

Karlsruhe , den 16. .März 1912 . 4718
._ groftfi . Notariat VIII ._

Aaren llmirlgenmg.
Montag , den 18. März , nachm . 2 Uhr . werde ich im Auftrag

Rüppmrerftratze 29
Segen bar öffentlich versteigern :

Stzüvv Zigarren ,
- 1 Partie Kognak. Likör , Steinhäger .

Liebhaber ladet hoff. ein . 4757
v • I . riradlenee, Auktionator.

Velon- u. UenbeloMheilen
der Unterführung hinterni städt.Gaswerk ll beiläufig 162 qm
bezw . 178 qm nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3. Januar
1907 zu vergeben.

Unterlagen , soweit Vorrat
reicht , gegen 1.50 Ji Kostenersatz
(Porto 20 mehr) Ettlinger -
straße 38 , III zu erhalten .

Angebote postfrci , verschlossenmit entsprechender Aufschrift bis
längstens Mittwoch, den 10. April
d . I . , vorm. 10 Uhr, bei uns ein¬
zureichen. 4743

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 14. März 1912.Gr . Bahnbauinspektion II .

- Die Verbrauchssteuer-Crhebcr-
hüuschen, Rüppurrerstraße Nr . 33
und Bcicrtheimerallee Nr . 3
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung auf den Abbruch
verkauft werden.

Verkaufsbedingungen liegenbeim städt. Hochbauamt, RathausII . Obergeschoß , Zimmer 122, zur
Einsicht auf .

Angebote find daselbst bis
Dienstag , den 9 . April d. IS ..vormittags 9 Uhr,

einzureichen. 4746
Karlsruhe , den 16. März 1912.Städt . Hochbauamt.

Vermietung der
Netzballspielplätze ,

Freitag , den 22. März , abends
6 Uhr» findet die Vermietung der
Netzbclllspielplätze im Stadtgarten
durch öffentliche Versteiger>ing
statt . Zusammenkunft in der Re¬
staurationshalle im Stadtgarten .Die Bedingungen werden vor
der Versteigerung bekannt ge¬
geben, von denselben kann auch
vorher auf unserm Büro . Ettlin -
gerftraße 6, Einsicht genommen
werden. 4748

Karlsruhe , 15. März 1912.
Städt . Gartendirrktion .

Nutzholz -
Versteigerung

des Forstamts Pforzheim am
Dienstag , den 26. März b.
morgens 9 Uhr int Seehaus aus
Domänenwald I . Hagenschirtz und
II . Haldi : 439 Nadelstämme I . u.
II . , 1258 dito III . u. IV ., 2137
dito V . u . VI ., 9 NÄelspaltholz,
985 Nadelabschmtte I .—III „ 100
Forlen I . u. II ., 37 Buchen II . u.
III „ 16 Eichen I.—III ., 27 Birken
IV .—VI ., 1679 Baustangen I . u.
II ., 2215 Hopfenstangen I .—IV.

Forstwart Kramer auf SerhauS
zeigt bas Holz vor . Listenauszug
durch dar Forstamt .

Blauer Kastenlieg - tut* Titz-
wageu , wenig gebraucht, für 16 Jl
zu verkaufen . 239243

Wir « rstzrast^ 8 , .Hth^ m .

ZjjWmrsteMW.
Am Donnerstag , den 21. März

d . I . wird der Matratzeudiinger
— etwa 30—40 Haufen — verstei¬
gert . Beginn » Uhr vorm , in der
neuen Kaserne in Mühlburg .
I . Abteilung 3. Bad . Feldartil -
M»a lerie -Regts . Nr . 50 . 2 .1

Holzversteigerun
amts Oberweiler

deS Forst -
Donnerstag den

21. d. Mts . , früh 10 ^ Uhr . in
der Warteck in Niederweilrr aus
Domänenwaldungen auf Ge¬
markungen Auggen , Niederweiler .
Oberweilrr u . Schweighof : 94
Ster eichen. Küferholz (meist 1,2
Meter lang ) , 30 Ster tann . Pa¬
pierholz, Scheitholz Ster : 858
eicheu., 118 buch. , 21 gem. , 46
tann ., Prügelholz Ster : 86 eich.,
26 buch. , 80 gem. und 15 tann .
Auskunft d . das Forstamt . 2101a

Nutzholzversteigerung des Forst¬
amts Oberweiler Donnerstag den
28. d . Mts . , vorm . 11 Uhr im
Bahnhofhotel Autenrieth in Müll¬
heim . Aus Domänenwaldungen
auf Gemarkungen Auggen , Feld¬
berg, Niederweiler , Oberweiler u .
Schweighof: 187 Stück Eichen l .
bis V . Kl ., 40 Buchen II . bis IV .
Kl ., Tannen : 83 Stämme I . bis
V. Kl . und 36 Abschnitte I .—III .
Kl .. 7 Forl . - Abschn . I .—III . Kl .,
2 Eschen VI . Kl . , 1 Linde III . Kl.
u . 1 Ahorn V. KI . Losauszügc ,in welchen auch .die das Holz zei¬
genden Waldhüter benannt sind,
kostenfrei d. das Forstamt . 2113a

Rutzholzversteigerung des Forst¬
amtes Rotenfels . Donnerstag , den
21. März d. I ., früh mo Uhr, iftt
„Ochsen" in Rotenfels : Aus Do¬
mänenwald Eichelberg-Mahlberg :
Stammholz : 163 Eichen III .—V .
Kl . mit 61 Fm ., 6 Eschen IV .—VI .
Kl . mit 2 Fm . , 13 Akazien IV .
bis VI . Kl . mit 3 Fm ., je 1 Ahorn
und 1 Erle V. Kl . mit % Fm .,
189 Nadelholzstämme IV .—Vl .Kl.
mit 43 Fm ., 153 Nadelholzab¬
schnitte II . u . III . Kl. mit 69 Fm . ;
Stangen : Lmibholz-Derbstangen :
392 eichene , 32 buchene, 3 eschene .
11 akaziene; Nadelholzstangen
Ö e , Forle, Fichte, Tanne ) 747

rngen I . und II . Kl . , 1743
Sperrbengel und Rabmenschenkel,
450 Hagstangen , 55 Baumpfähle .
1825 Hopfenstangen I .—IV . Kl ..
875 Rechtecken I . u . II . Kl., 210
Bohnenstecken . Auskunft und Los-
verzeichniffe durch das Forstamt .

Das Weitzeln
von Küchen , Zimmern , Plafonds rc.
wird billig u . gut ausgef . S8“ 41

Ph » Malier « Mariensir . 12.
Pol . Schreibtisch 20 ji , pol. Bett¬

stelle m. gut . Rost u. Matratze 25 Ji ,
eiserne Bettstelle 3.50, 1 Spiegel¬
schrank , 1 Waschkommodem . weiß .
Marmor , verschied . . Kommoden bill .

verkaufen. B9606

GesWs-Wmg ii. -EuMlW.
Unterzeichnete erlaubt sich hiermit höflichst cmzuzeigen,

daß sie am hiesigen Platze

SW" 3 Klauprechlskratze 3 "WW
nächst der Karlstraß«

ein speziell modern gehaltenes und wohlaffortierteS

>

eingerichtet hat und empfiehlt sich den geehrte« Damen bei
prompter und billiger Bedienung. B9360

Hochachtungsvollst

M. Kronenberger,
langjährige Angestellte im Hause S . Model .

i fiotaffsftOflyatefi fei
, paMtuöU/oßiklÄ

Zablretche Btrtreozeosiiwie Katalogsz«B!eoüts.
Schneiden ÖaqueiSC ^ I

Maschinenfabrik c.«. h. t 1
ptpassburg -KönigshoFenfldls ) \

» 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 >0 » 0,0,0 >0 » c2 > 0 » 0 »

2 Englische 2
1 Lawn-TennisSchläge !’ -
0 Bälle , Metze, Pressen etc . 0
■ in großer Auswahl empflehlt 4784.6.1 ■

2 P.Wilhelm Daering 2
0 Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel 0

Ri ttentruie , nächst der Kaiserstrasse . 0
aoaoBoaoaoaoaoaoioBoaoacsRcsicoa

Persekte Schneiderin
den sehr billig abg.

Sötftrftr . 71,
B94681 empfiehlt sich. Waldstr . « 6 , Stb .,3. St . rcckfiS . 12 . St „ Ecke SosieuLr . BSÄhL ?
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Zum Umzug !
13 MrsirG 13

Telephon 2721
Billiger 13 MMG 13

Telephon 2721

Möbel - Verkauf !
Bevor Sie Möbel kaufen, prüfen Sie mein Angebot .

f

Einfache

3 Zimmer-Einrichtung
ML 385

1 Schlas ^ mmer, imitiert Liche oder
Nußbaum, bestehend aus :

2 Bettladen »
7 2teiliger Schrank»
1 Waschkommode

mit Spi -ge'aufsatz,
2 Nachtttstbchen,
2 Patentröste »
2 Stühle .

1 Wohnzimmer bestehen- aus :
7 Bertikon» mit Spiegelaufsatz,
7 Eßtisch,
4 Stühle .
7 Plüschdiwa «.

7 Küche, bestehend aus ;
7 Küchenfchrank,
7 Tisch .
7 Schaft,
2 Stühle .

4728

Bessere

3 Zimmer-Linrichtnng
me 5S5

7 Schlafzimmer , moderne Zorm, in
eiche und nußbaum» mit Intarsien ,
bestehend aus :
2 Bettladen »
2teilig . 73 > cm breiter Spiegel »

schrank mit Kristall-Jacette»
Glas,

7 Waschkommode mit Marmor»
und Spiegeloufsatz,

2 Nachttische mit Marmor ,
2 Stühle ,
7 Handtuchständer.

7 Wohnzimmer, bestehend aus:
7 Bertiko» mit modernemAufsatz ,
7 Auszugtisch,
4 besser« Stühle ,
7 Plüschüiwan ,
7 Spiegel .

7 Küche, bestehend aus :
7 Küchenschrank,
7 Lredenz,
7 Tisch .
2 Stühle .

Elegante

3 Zimmer-Linrichtung
ML 858

7 Schlafzimmer, bestehen - aus :
2 Bettladen ,
7 3teilig «r Spkegelschrank,
7 Waschkommode mit Marmor-

und Spiegelaufsah ,
2 Nachttische mit Marmor»
2 Stühle ,
7 HandtuchstLnder.

7 Wohnzimmer, bestehen - aus:
7 Büfett ,
7 Ausziehtisch,
4 besser « Stühle »
7 Plüsch diwan,
7 Trumeaux.

7 Küche» Pttch-ptn« mit Mesflngver»
glasung, bestehend aus:
7 Äüchenbüfett,
7 Lredenz,
7 Tisch ,
2 Stühle .

4728

Seine

3 Zimmer-Linrichtnng
m . 1195

7 Schlafzimmer , Liche oder Kirsch¬
baum, bestehend aus:
2 Bettladen ,
7 Spiegelfchrank,
7 Waschkommode mit Marmor-

aufsatz ,
2 NachtschrLnke »
2 Stühle ,
2 HandtuchstLnder.

7 besseres Speisezimmer, bestehend
au» :
7 Büfett ,
7 Lredenz,
7 Ausziehtisch»
7 Umbau mit Diwan ,
4 Lederstühle.

7 moderne Küche, Pitch-ptne-HÄz»
bestehend aus :

7 Büfett mit Messingverglasung,
Kacheln und Linoleumplatten ,

7 Lredenz»
7 Tisch ,
2 Stühle .

Dieses günstige Angebot hat nur

Gültigkeit vom 75. bi» 30. März.

Kchnders Krmtlcntt
sollten beim Einkauf von Einrichtungen

mein« Magazin « besichtigen .

Kein Kaufzwang .
Um auch den Minderbemittelten ju

ermSgltchen, sich häuslich einzurichten ,
besteht bei mir die Einrichtung, daß ohne
jede Preiserhöhung

Teilzahlung
gestattet ist.

Die Ratenzahlungen werden in ent¬
gegenkommendsterWeise gestattet.

Auf die Preis « dieser 4 Seren kann
ei» Rabatt nicht bewilligt werden, doch
ist Tellzahlung auch hierfür ohne jede
Preiserhöhung gestattet.

Auf alle nicht hier aufgeführten Einrichtungen Schlafzimmer , Speifezinnner , Herrenzimmer , Wohnzimmer ,
Küchen , Ottomanen , Tische, Stühle , Spiegelschränke, Buffets , Diwane , Chiffonniere , Bettladen und

komplette Betten , Matratzen , Röste rc. gewähre ich während des Monats März bis zu —
2 & '

i .

M . T annenbaum
Bekanntmachung.

Vom Montag , de» 18 . bis einfchl. Samstag , den 23. März 1912
wird die mechanische Reinigung des Wasserrohr-Hauptstranges zwi»
schen dem Hochbehälter im Stadtgarten und der Blücherstrabe, sowohl
tagsüber , wie auch nachts vorgenommen. 47öS

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des
Waffers auch in entfernteren Rohrleitungen , namentlich in der Süd -
-weststadt, Weststadt und in Mühlburg , nicht ganz vermeiden : außer¬
dem ist das Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , namentlich
in den höher gelegenen Stockwerken , nicht ganz ausgeschlossen .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei Be¬
nützung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werden muß.
Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in Benutzung ge¬
nommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich Master entströmt ;
4>eim Aufhören des Ausflietzens des Waffers ist sofort die Heizung ab¬
zustellen, bczw. der Gashahnea zu schließen .

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab-
.stellen der Wasserleitungen in den einzelnen Straßen werden wir den
betreffenden Wasterabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben.
_ Stadt . Gas - , Master - und Elektrizitäts -Werke Karlsruhe .

Gaswerks - Direktor - Stelle.
Infolge Rücktritts des derzeitigen Stelleninhabers ist die

Direltorftelle des ftiidt. Gaswerks auf 1 . Juli er. neu zu besetzen .
Demselben soll auch die Leitung des städt. Wasserwerks über¬

tragen werden, überdies sind Kenntnisse auf dem Gebiete der Elektri¬
zität erforderlich.

Bewerber , welche diesen Anforderungen entsprechen, wollen ihre
Gesuche unter Darlegung ihrer persönlichen Verhältnisse, sowie Vor¬
lage der Zeugniste über die bisherige Tätigkeit unter Angabe ihrer
Gebaltsansprüche bis 1. April l. J . ' bei unterfertigter Stelle einreichen.

Von einer persönlichen Vorstellung wolle bis zu einer eventl.
chicsbezüglichen diesseitigen Einladung abgesehen werden. 2099a

Rastatt , den 5. März 1912.
Der Gemeiuderat.

iraunig . Zoller .

Fahrnis - Versteigerung.
Dienstag , den IS . März , vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr

werden im Auktionslokal, Zähringerstraße 29, im Auftrag einer Herr¬
schaft wegen Wegzug gegen bar öffentlich versteigert :

1 feine Salongarnitur (Sofa mit 6 Fauteuil ) , 1 Trumeau und 1
Salontisch , 1 Salongarnitur (Sofa mit 6 Halbfauteuil ) , oliv, 1
Salongarnitur (Sofa , 2 Fauteuil , 4 Polsterstühle ) , braun Plüsch,
1 Sofa mit Seidenbezug , 1 Sofa mit Lederbezug, 2 Kanapee, 1
Kanapee , verstellbar, 1 Hocker, 1 Klavierstuhl , 1 Vogelkäfig mit
Ständer , 2 SalongaSlüster , 2 Ritter mit Träger , 1 Etagere 1
Figur mit Säule , verschied . Figuren , Nipptische , 1 gestickter
Paravent , Ofenschirm, 2 Betten , Deckbette , Kopfkiffen , 2 Hanteln ,
1 Kinderschulbani, 1 Staubsaugmaschine (Atom) , Klavierlampen ,
Vasen , Nippsachen , kupf . Teekestel , Büsten für Knabcnkleider,
Gaswandarme , feine seid. Vorhänge, 1 Küchenschrank . 1 kl. Po¬
dium , Teppiche und noch vieles. 4768

Liebhaber ladet ein
J . Hischmaon sei », Auktionator.

Jener Äerr
■der kürzlichbei mir Brecht 'S Rede¬
kunst kaufte , wird beb . Mibt. um f.
Adresse « beten. 339446

MUchseparator
(Aftra) , noch neu , Stundenleistung
125 Liter , billig zu verkaufe «.
Br « Effenwemür . 3. Hth., 1 . St .

Düngervergebung .
Der im städt. Schlacht- und

Biehhof anfallende Dünger im
Gesamtgewicht von ca . 20 000 Ztr .
jährlich, ist auf die Zeit vom 1 .
Juni bis 31. Dezember d. Js . zu
vergeben.

Der Dünger besteht aus einer
Mischung von Stroh - und Wam¬
pendünger und wird vor der Ab¬
gabe kompostiert. Der Preis ver¬
steht fich Eisenbahnwagen ab
Biehhof und ist für 50 Kg . zu
stellen .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
„Düngervergebung " versehen bis
lä" ' " ' nS
Montag » de» 15. April d. JS „

vormittags 10 Uhr,
bei Unterzeichneter Stelle einzu¬
reichen . Daselbst sind auch sie
näheren Bezugsbedingungen zu
erfahren . 4771

Karlsruhe , den 16 . März 1912.
Städt . Schlacht- und Biehhof-

direktio».

Z Achtung ! z
Ein Miniatur - A Uhrwerk

(naturgetreue Nachahmung eines
Break ) mit zwei Ziegenböcken , gut
eingefahren , wird preiswuroig
verkauft . Näh. zu erfragen in der
Exp. der „Bad . Presse" u. B9426.

NB . Das Gespann ist beim
Sommertagszug in Bruchsal zu
sehen .

M,n verkaufen : '
2 schöne, pol. Bettstellen, wie neu,
Patentroste , 3teil . Matratzen , 1
Roßhaarmatratze , wenig gebraucht,
schöner Chiffonnier , Roßhaar -
Kanapee. pol . Zimmertisch. Kom¬
mode. Nähmaschine mit Ringschiff,eintür . Schrank, Kinderklc .pp-
stühlchen , alles gut erhalt . B9442

Schillerstraße 50, Hof .

Für Brautleute !
Eine schöne Plüschgarnitur , ge¬

schnitzt, antique , ein Schrank u. 1
Bett m . Rost , Matratze u. Keil,eine Nähmaschine sofort zu Berff.
259412 Blumenstraße 19, III .

Du verkaufen :
ein Ladentisch mit Schublade und
Kaffe billig. B9427

Lessingstraße 55» Laden.

Fahrrad
noch sehr gut erhalten , ist um
25 M abzugeben. 25931t

Kornerstraßc 18, Ili ., r.

Verböten
finb die ßeließteßen Se/dfenße einge.aßmte 'Bitter. Sofefe ßat in
6.1 größter Tluswafjf zu ßeßnnnt ßtfßgften Bteifen 4738

Tz. Otto ScQmarz, XunftQanbfung
Xai/etßraße 225.

ft»W \
1 Deutsch* Möbelg &jTrrinHanöertxWt

'

Orossh . Bad . Hofop « dit *iir

eeee :

Mein Geschäft befindet sieb jetzt ^

KreuzstpaBe9,1
Ecke Haiserstrasse ,

®
im Hause der Firma

Streissgut.

Eug . Wahl , tr,
La^er von Musik -Instrumenten und Zubehör.

q Rpparaturwerkstätte. 4633.2.1 l |

50 Prschtbetten .
Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , IV»Schläfer, hochfeinrot, dichterDaunen-
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

Bett 30 Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen 3S M . Feinst Daunenbett 40 M.
Zweischläfrig kosten dieselben 5 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld
zurück. Preisliste üb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei. Viele Dankschreib.
Joh. Parensen, Westfil. Bettenfabrik , Brakei, Kr.9 HSxt «r No. 460 .

Oefferrtliche
Versteigerung .

Montag de« 18. Mär , 1912,
nachmittags 2 Uhr, werde,ich ttc
Auftrag « des J&eti « tngen
von Steffelln gemäß 8 27»
H. G . B . u. 8 70 ' V . O . f. ED .
gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern : 4747

225 Literflaschen
Russischer Kloster-Likör.

Versteigerung bestimmt.
Karlsruhe , den 16. März 1912.

Herzog, GMtsoMjithec

iiroiitlcutc
erhalten K^ K 01 ) 4 eine voll -
für nur ständige,
komvl. . mod. Brautausstattung .
Dieselbe besteht aus : einem hell
Nutzbaum polierten Schlafzim¬
mer und zwar : 2 Bettstellen » 2
Röste . 2 dreiteiligen Matratzen ,
2 Polster , 2 Nachttische«!. Mar¬
morvlatten , 1 Waschkommode,
Marmorplatte . 1 Torlettenspie¬
gel , 1 großer Tpiegelschrauk. 1
Handtuchständer , 2 Stühle « . 1
Haussegen . Ei « Wohnzimmer
bestehend aus : 1 Taschendiwa «,
1 Tisch mit Eichenvlatte . 1 Ver¬
tiko mit Kristall-Glas . 4 bessere
Stühle . 1 großer Spiegel . —
1 Küchen - Buffet , 1 Creoenz . 1
Tisch. 2 Stühle , 1 Hocker mrt 2
Oberbetten . 4 Stiften 80 Jt höher.
Waldstratze 22 , Lader».

Wegen Aufgabe
der Haushnltnng sind zu verkauf .
1 Kiichenschrank , groß,
1 Pfeilerspiegel mit Console
1 eichener Salontisch B9331
1 Waschkommode mit grauen)

Marmor und Spiegelaufsatz
l großer Bodentevvich %l Regnlateur . 14 Tage Gangwerk
1 eichener Tisch, viereckig
3 Oelgemälde . verschied. Kupfer¬

stiche. Bilder , Bücher, 1 AndreeS
Handatlas rc. Zu erfragen

RLpvnrrerstraße 17, 8 . St .
Kind wird in gewissenhafte, liebe»

volle Pflege genommen.
Offerten unter Nr . 359478 an die.

Expedition der . Bad. Presse".
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Militärisches .
Heeresvorlage und Friedensstärke .

A .I '
. Berlin , 16. März . In ihrer jetzigen , anscheinend end¬

gültigen Fassung sieht die Heeresvorlage — Mitteilungen zu¬
verlässigster Art zufolge — eine allmähliche Steigerung der
Friedensstärke des Heeres um rund 35 880 Mann vor . Diese
Steigerung schließt die 1911 bewilligten Etaterhöhungen ein
und soll die im ganzen vorgesehene Höchstziffer der vermehrten
Rekruteneinstellung mit dem Oktober 1818 bringen .

Die ersten Neuformativnen , die am 1. Oktober 1912 gebil¬
det werden sollen , bekommen ihre Unteroffiziere und Mann¬
schaften durch Abgaben der bestehenden Verbände . Es würden
demnach für einige Zeit die Friedensstämme bei der Infanterie ,
- ei der Artillerie und bei den technischen Truppen schwächer als
sonst sein .
Starke Osfizierfehlstel/en bei der preußischen

Feldartillerie .
M-P . Ein höherer Offizier schreibt :
Die bis zum Januar d . I . berichtigte „Deutsche Rangliste

1912", die im Verlage von Gerhard Stalling in Oldenburg
, i . Er . erscheint , zeigt, daß in Preußen nicht weniger als 184
Leutnants der Feldartillerie , ein Fünftel des Sollbestandes ,
fehlen. Da 84 überzählige Hauptleute auf dem gleichen Etat
der Feldartillerie noch Oberleutnantsgehalt beziehen, aber zu¬
meist bei der starken Artillsrievermehrung im Herbst Batte¬
rien erhalten werden , so muß das Offizier -Mankement in der
preußischen Feldartillerie innerhalb der nächsten Monate direkt
zu einer Kalamität werden.

Der Grund des Fehlens an Leutnants liegt in dem seit
Jahren bestehenden Verbot , Fahnenjunker bei der Feldartil -
lerie ohne besondere kaiserliche Genehmigung einzustellen. In
Bayern , in Sachsen und in Württemberg , wo diese „Junker¬
sperre" nicht besteht, übertrifft der Jstbestand an Feldartillerie -
Leutnants den Sollbestand nicht unerheblich. Bei der preußi¬
schen Kavallerie betrug im Januar d . I . der Leutnantsüberschuß
114 , d . h . fast ein Zehntel der etatmäßigen Stärke . Es ist also
wohl ohne weiteres klar , daß der Andrang zu den berittenen
Waffen in Preußen groß genug ist , um — bei Aufhebung der
Junkersperre — auch der Feldartillerie ausreichenden Offizier¬
ersatz zu bieten .

Das Ende der Festung Magdeburg .
Der Kommandant von Magdeburg , Generalleutnant von

Mentz , hat sein Abschiedsgesuch eingereicht, dem vom Kaiser , mit
dem 31 . Marz , entsprochen werden wird . Die Stellung wird
nicht wieder be atzt, da der Posten vom Reichstag gestrichen wor¬
den ist und mit Ablauf des Etatsjahres 1911/12 eingeht .

Die Kommandanturgeschäfte der starken Magdeburger Gar¬
nison sollen zukünftig von dem Kommandeur der 13. Infan¬terie -Brigade wahrgenommen werden , mit deren Führung z. Z.
Oberst v. Wartenberg beauftragt ist.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : Ed.

Farafyn , Antwerpen . „Kollektion"
. Prof . Herm . Köhler , Karlsruhe ,

„Kollektion" . H. Haberl , München, „Kollektion Radierungen "
. I .

Hirt , Karlsruhe . „Zwei Plastiken ". S . Ley, Karlsruhe , „Blumen -
Wtzuß

" . O. Marquard , KarlsWtzk ,A »SektW»". Stoche, Merrls-
r»che . „Bildnis "

. F . Ruppert , KarÄnihe , „Kollektion" (Schwarz-
Weitz ). H. Schroedter , Karlsruhe , „Kollektion" (Schwarz-Weiß ) . I .Wallbaum , München, „Drei Stilleben "

. M . Schongauer ch, „Die
Heiligen Sebastian und Arbogast". D . R . Belasquez f , „Studien¬
kopf" . Alter Meister der Oberrheinischen Schule.

— Berlin , 16. März . (Tel .) Die Preisverteilung im 2. Wett¬
bewerb für französische Schüleraussätze des „Journal d 'Allemagne "
die Verteilung der Preise — 50 kostenlose Reisen mit 8tägigen freien
Aufenthalt nach Paris — hat gestern stattgefunden . Es waren dies¬
mal 2194 gültige Arbeiten eingegangen . Es wurden prämnert
86 Schüler und 14 Schülerinnen . 16 Preise fielen wieder nach Eroß -
Berli ». Die 10 besten Arbeiten werden im „Journal d 'Allemagne "
veröffentlicht. Wie im vorigen Jahr findet die Reise wieder währendder diesjährigen Osterferien statt . Die Führung übernehmen eben-,falls wieder Herr und Frau Oberlehrer Dr . Karl Schmidt, die Schrift¬
führer des „Komitees für internationalen Schüleraustausch "

. Das
französische Unterrichtsministerium wird auch in diesem Jahre wieder
der Veranstaltung die weitgehendste Unterstützung zuteil werden las¬
sen. Als beste der 2194 Arbeiten hat die Jury die des Primaners
des Kaiser -Wilhelm -Realgymnastums in Berlin , Joachim Schiernina .
bezeichnet .

— Köln , 16 . März , lieber den Komponisten Kurt Herold , dereine Reihe von Jahren hindurch als Lehrer des Klavierspiels dem
Eroßh . Konservatorium in Karlsruhe anqehörte , schreibt der bekannte
Musikschriftsteller Otto Reitze ! in der „Köln . Ztg .

" : „Daß man stchden Namen des Komponisten ' Knrt Herold , der früher in Karlsruhe ,augenblicklich in Elberfeld Wissenshungrigs in die Mysterien der Ton -
mnst einweiht , merken müsse , wurde schon neulich offenbar , als er mit
Bram Eldering eine Violinsonats eigenen Erzeugnisses vortrug . Noch
unbedingter gewannen wir die Ueberzeugung von Herolds nicht all¬
täglicher und nicht lokaler Bedeutung als Tonsetzer am 78 . Vereins¬
abend des Kölner Tonkünstlervereins im Jbachsaal , wo Herold mit
den Konzertmeistern Julian Eumpert (Geige) und Paul Meth
(Cello) , ebenfalls aus Elberfeld , sein A-moll-Trio aus dem Manu¬
skript spielte. Es ist kein Anarchist, gottlob , und er weiß doch viel zusagen und sagt es in feiner Weise. Den ersten Satz beherrscht --

' ne
pessimistische Krundstimmung . im zweiten bricht sich ein phantastisches
Gelüste Bahn ; besonders fesselnd ist hier der Mittelsatz mit seiner
kunstvollen Polyphonie . Auf den kurzen beschaulichen dritten Satz
folgt ein letzter, in welchem sich die vorher aufgesparten Kräfte mit
wildem Ungestüm Bahn brechen . Schon wer ein solches Thema er¬
sinnt wie das zweite dieses Finales , hat Anspruch auf den ersten Rangder Tonsetzer. Wie viel mehr noch, wenn wir hinzufügen , daß alle
drei Instrumente sehr dankbar behandelt sind , daß es sich in diesem
Trio um ein echtbürtiges stilreines Kammermusikwerk handelt .
Herold trug zu Anfang mit den nämlichen Genossen noch Stephan
frehls D -dur-Trio vor , ebenfalls ein vornehmes Werk von inner

rbeit und starker Innerlichkeit . An dem Musizieren der drei Her¬
ren. die technisch u. geistig alles aus den Werken hervorholten , konnte
man rechte Freude haben.

— Wien, 15. März . (Tel .) Die erste Wiener Aufführung von
Mahlers 8. Sinfonie fand gestern bei ungeheurer Teilnahme des Pu¬

blikums unter Bruno Walters Leitung statt . Das Werk übte auch
hier einen gewaltigen Eindruck, der sich schließlich in viertelstündigen
Kundgebungen für den ausgezeichneten Dirigenten , Mahlers Freund
und Schüler , löste . Herrlich waren die Solisten , die Damen Foerstel ,
Winternitz , Cahier und Kittel , die Herren Maikl , Steiner und Mayr .

,= Wien, 16. März. (Tel.) Der ehemalige Direktor des
Burgtheaters, Max Burckhard, ist heute früh gestorben .

hd Christiania , 16 . März . (Tel .) Die norwegische Re-
gierung beschloß , beim Storthing die Bewilligung von 158 888
Mark für die Nordpol-Expedition Amundsens zu beantragen.

HehermanitS als Berliner Plauderer .
rh . Karlsruhe , 16. März . Der Vorstand des Kaufmännischen

Vereins bot gestern seinen zahlreich erschienenen Mitgliedern einen
reizvollen, unterhaltenden Abend. Kein Geringerer als der bekannte
holländische Dramatiker Dr . H . Heyermanus war gewonnen worden ,
um sich durch eine Plauderei auch einmal persönlich hier bekannt zu
machen . Hermann Heyermanns ist in Amsterdam geboren
und hat sich vor allem durch fein bedeutendes Seefischerdrama „Hoff¬
nung auf Segen" bekannt gemacht . Seit 4 Jahren lebt er in Berlin
und darum lag es sehr nahe , daß er sein Urteil über die jüngste Welt¬
stadt zur Grundlage seiner Plauderei machte . Für eine deutsche Zu¬
hörerschaft war es ja außerdem sehr interessant , die Hauptstadt des
Reiches und ihre Verhältnisse im Aug' und Geiste eines Ausländers
sich spiegeln zu sehen , der als realistischer Künstler anerkannt , gewiß
alles , was auf dem fremden Boden an ihn herantrat , mit Sachlichkeit
und " ühle beobachtete und beurteilte

Er sprach also über Berlin , genau gesagt, über Berlin W. Nach¬
dem er sich zuerst über die Schwächen seines noch von holländischem
Akzent durchwobenen Deutsch ausgelassen hatte , wobei , wie er ..raf¬
fend bemerkt, vor dem deutschen Publikum diese Schwächen zu Vor¬
teilen werden , gab er eine kleine Schilderung von dem großen Unter¬
schied zwischen den holländischen und deutschen Behörden , der ihm frei¬
lich bei seiner llebersiedelung nach Berlin klar zum Bewußtsein kom¬
men mußte . Das Hauptmerkmal schien ihm der Umstand zu sein, daß
in Deutschland die Regierung die öffentliche Sorge ausübt , während
in Holland und anderen Ländern der Bürger selbst sie in die Hand
nimmt . Der deutsche Staat mache seine Bewohner leicht zu Kindern ,
namentlich bei allgemeinen Vorkommnissen, wogegen die etwas duld >
femere Art fremder Regiernngssysteme eher eine Selbständigkeit der'Bürger ermögliche.

Nach dieser vergleichenden Einleitung kam der Dichter dann ans
sein eigentliches Thema : Berlin W„ das Luxus -Berlin , wie er es
nannte . Wo man auch von Berlin spreche oder sprechen höre , sei nur
immer W . gemeint . Vom industriellen und arbeitenden Berlin , von
den Teilen N . und O . wisse man wenig und höre man nur selten ,
höchstens , wenn , wie bei dem Moabiter Krawall , etwas Besonderes
los sei . In allen anderen Dingen komme stets . Berlin W . in Be¬
tracht . Typisch sei hier das Ruhlose des nicht Aufgewachsenseins . Die
Kultur von Berlin W . habe keine Kinderstube gehabt , darum fehle
bier dem Leben die Breite und Fülle . Der Amerikanismus überwieze .
Lange daure nick>ts in Berlin W . Man begehre von allem die Blume ,
u. wenn sie genossen , werfe man sie achtlos beiseite. Die Sensation , das
Neue ä tout prix , bilde die einzige Erregung und Bewegung . Ohne
Tagessensation wäre der Bewohner von Berlin W . verraten und ver¬
kauft . Die berühmten Abendessen in Berlin W . stellten den bedeu¬
tendsten Faktor im dortigen Eeiellschaftsleben dar . Hier würden die
Sensationen zu großen Ereignissen und Erlebnissen aufgebauscht . Im
Familienleben spiele das „Kinderfräulein " die hervorragendste Rolle ,
weil die Hausfrau und Mutter keine Zeit habe , sich um die lebenden
oder unlebigen Kleinigkeiten zu kümmern.

Auch die großartigen „Leihinstitute"
, von denen man die Aus -

stattungeuder Tafel bezieht, erwähnte der Vortragende . Es könne
da MLko « Mn , ldech ein-Eingeladener bei . zMmM Ah,«ndasi>an» immer
btefeloe ©übel neben dem ebenfalls nicht unbekannten Teller oor-
finde . Widerwärtig fei auch der Kultus , den man mit bekannten
Künstlern treibe . Kainzens Hündchen z. B . erfreute sich keiner ge¬
ringeren Verehrung als er selbst.

Die drastischen Bilder , die übrigens der Wahrheit nicht entbehr¬
ten , wurden natürlich herzlich belacht, aber man fühlte wohl den
ernsten Unterton , aus den leichten , flüssigen und geistreichen Beschrei¬
bungen des Dichters, dem eine einfache , gesunde und echte Kultur
höher gilt als diese aufgepeitschteu . zusammenhanglose von Berlins .

Darum war auch sein Vortrag , der mit lebhaftem Beifall aus¬
genommen wurde , so genußreich und belehrend.

Man der Luftschiffahrl .
0 Heidelberg, 16. März . Die hiesigen Zeitungen ver¬

öffentlichen heute einen Aufruf zur Sammlung einer Heidel¬
berger Spende für einen deutsche» Flugapparat . Die gesamt?
Sammlung soll dem Kaiser überreicht werden mit der Bitte ,
daß aus ihr cm Flugapparat beschafft werden möge, der wo-
möglich den Namen „Heidelberg" trägt . Die Heidelberger
Spende soll eine Gabe des Bürgertums fein und anders
Städte des Reiches zu gleichem ermuntern . Bereits am
ersten Tage sind aus alle» Kreisen der Bevölkerung Spenden
im Gesamtbeträge von über 18 888 Mark gezeichnet worden .
(In Frankreich hat man auf diesem Wege bereits übe: eine
Million Francs zusammengebracht . Red .)

= Frankfurt a. M .. 16. März . An der gestrigen Morgen¬
ausfahrt des Luftschiffes „Viktoria Luise" nahmen 2 österreich.
Marine -Ingenieure und 2 Hauptleute des österr. Luftfchiffer-
korps teil , die von ihrem Kommando zum Studium des Zep -
pelinfchen Luftschiffsystems nach Frankfurt a . M . gesandt worden
sind . Wie es heißt, beabsichtigt das österreichi'che Kriegsmini¬
sterium, dem österreichischen Luftfchiffgeschwader auch einen
Zeppelinkreuzer zuzuführen.

Gefechtsübung mit Fln - mafchine « auf dem
Döberitzer Truppenübungsplätze.

= Berlin , 16. März . In Gegenwart des österreichisch -
ungarischen Eeneralstabschefs Feldmarfchalleutnants Ritter von
Schein «« fand gestern vormittag auf dem Döberitzer Truppen¬
übungsplatz eine Gefechtsübungstatt . Die erste Oberleitung der
Uebung lag in den Händen des kommandierenden Generals des
Eardekorps , Generaladjutanten und Generals der Infanterie
v. Loewenfeld. Der Kaiser wohnte der Hebung bei. Das Haupt¬
interesse bei der Uebung nahm die Tätigkeit der Fliegeroffiziere
in Anspruch . Den beiden Parteien standen zwei Halbzüge von
Flugmafchinen, bestehend aus je drei Apparaten , zur Verfügung ,
die alle an ste gestellten Aufgaben zu lösen vermochten. Auch
das Militärluftschiff „P . L. HI " manövrierte unter Führung

von Oberleutnant Stelling und Hauptmann v. Jena über dem
Eefechtsfelde.

Der Kaiser hat dem österreichischen Eeneralstabschef Feld -
marschalleutnant Schemua das Eroßkreuz zum Roten -Adler -
orden , dem Geschäftsführer der Motorluftschiffstudiengesellschaft
Hauptmann d . R . v. Kehler und dem Direktor der Luftverkehrs¬
gesellschaft Oberleutnant a . D. Stelling den Roten -Adlerorden
4. Klasse verliehen.

Karlsruher Strafkammer .
Ein Nachspiel zur Neichstagswahl .

A Karlsruhe, 16. März. Sitzung der Strafkammer IV . Dor-
fitzender: Landgerichtsdirektor Dr . Reiß. Vertreter der Großh. Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsaffessor Rabe.

In die Zeit der letzten Reichstagswahl spielte die Anklage hin¬
ein , die den 34 Jahre alten Postagenten und Landwirt Ludwig Raub
aus Wiesbaden , wohnhaft in Teutschneureuth, vor die Strafkammer
führte . Raub war des Vergehens gegen den § 354 R .-St .-G.-B . an -
geschuldigt, der den Postbeamten mit Gefängnisstrafe nicht unter
3 Monaten bedroht, welcher der Post anvertraute Briefe unterdrückt
und bei Seit « schafft. Dem Angeklagten wurde zur Last gelegt , daß
er 498 Briefe mit Stimmzettel « und Flugblättern der vereinigt «
liberalen Parteien des 19 . Reichstagswahlkreises , adrejsie*t an die
Wahlberechtigten der Gemeinde Teutschneureuth, und 110 solche
Briefe , adressiert an die Wahlberechtigten der Gemeinde Welchneu -
reuth , welche am 12. Januar von der Post in Karlsruhe an die
Postagentur in Teutschneureuth übersandt wurden , anstatt an die
Adressaten auszutragen , am Nachmittag des anderen Tages in
den Ofen der Postagentur Teutschneureuth steckte und verbrannt «.
Durch Reklamationen an das Wahlkomitee der liberalen Parteien in
Karlsruhe wegen Ausbleibens der Stimmzettel wurde deren ausfal¬
lendes Verschwinden schon nach kurzer Zeit festgestellt. Auf Anzeige
bei der Postverwaltung erfolgte die Einleitung einer Untersuchung .
Ihr Ergebnis brachte Raub auf die Anklagebank. Der Angeschuldigte
war geständig. Sein strafwürdiges Verhalten entschuldigte er mit
Arbeitsüberhäufung , die es ihm nicht möglich gemacht hätte , die große
Anzahl Briefe rechtzeitig zu bestellen . Das Gericht erkannte gegen
den Angeklagten auf 4 Monat « Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Unter «
fuchungshaft .

Telegraphische Lursberichte

Frankfurt a . M
<Ansangs -Kurse.>

Osterr . Cred .-A 20o.—
DiSconto Com. 189. '/,
Dresdner Bank 156. '/,
Ost .Staatsbahn 155. ' ',
Lombarden 17. ' /«

Tendenz : ruhig
Frankfurt a . M.

/Mittel -Kurie .'
Wechsel Ämsterd 18913

„ Antw . -Br . 805 66
„ Italien
. London
„ Paris
„ Schweiz
» Wien

Privatdiskont
Napoleons
AA %'Jtev3)$(tnl .

80266
204. -/0
810 . -
807 .50
846 .20

4
16 .26
90.35

vom 16. März.
4%Mnß.Str . l9l ( i 89 95
Südd . Disk.-G. 116. /,
Äem . Heidelbg. 157.—
Bad -Anil.-Sodaf .497.—
Deutsche Gold-

u .SiIb ..Sch . .Ä 1048 \
dolzverk.-Jnd «

Konstanz 290.—
All .El . -G .Berlin 256 . '/.
•• Schuckert 154. '/,
M.-F . Badenia 195.—
iliafd). Gritzner 273 .—
Karlsr .Masch 162.—
Mot.F .Oberu

'
rseI13980

ZelIst. -F .Waldhof245 . -

• 81 .20
TK % Pr . Cdns 90 .55
Osterr . Goldc. 96.60
4% Russen 1880 90.6!
4% Serben 85.20
Ungar . (Äoldr . 91 80
Badische Bank 123 —
Darmst . Bank 124 .70
Deutsche Bank 223 40
Disc . -Command 189 . '/,
Dresdner Bank 156 30
Osterr . Länderbl .137 .4
Rhein . Creditbk 135 . -

Bkv. 130. —
Südd . DiSk. -G. - .—
Wiener Bankv. 138.—
Ottomanenbanl 136. —
Büch. Gutzstahl 223. ' /«
Laurahütte 174 .—
Gelsenkirchen 197 . ' /,
Harpener 192 . '/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M

(Schlutzkurfe.)
1 % Neichsanl.

unk . bis 1918 101 40
SA % dto. 90.30
4A,Preuy .Conf.

unk. bis 1918 101 .40
3 A % dto. 90, -0
4% BadenerlOOl 90.7o
4 % „ 1908/091003
4 % „ 1911ul .1921100 .40

. abg.t.fl 97
3H % - - r.»« 93.2a
3H % . 1892/94 91,10

. 1900 99,80
A 'A % „ 1902 89.70
%% % » 1904 89.70
AH % . 1907 — —
1% Rh. Hyp.-B.
i % „ 1921 100. -

. 1914 89.20
48LRuff.Staatsr . 9o .50

von 1902
i % Türk , neue 91 .—
Türkische Lose 169 . —

Bad. Zucks . W.
'

2t)8.
Bochumer 223 . '/,
Harpener 191. '/,
Phönix 248 \
' M !. Pgketf. 140 .-

Nordb>- Aoyd 104.—
Na chborke :

Osterr.Kred.-A. 205 . '/,
Deutsche Bank 263 . »>,
Disk. -Kommand189 . '/«Dresdner Bank 156.—
Staatsbahn 155. ' /,' ombarden 17. '/,

Tendenz : ruhig.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
iCiterr. Cred.-A. ——
Berl-HandelSg. 170. ' /,
§om .°u .Disc.-B. 175 . ' .
Darmst. Bank 124. '/,
Deutsche Bank —
Disc, Command188.' /,' resdner Bant 156 —
Balt . u. Ohio 104. '/,Bochumer 223 ' /,Laurahütte 174 -
Harpener 192 . '/,Tendenz: schwach .
Berlin . Schlutzkurse
1% Neichsanl.

b. 1918 unkndk 101 .2
i !4 % Neichsanl. 90.40
3% . 8140
4% Pr . EonsolSl0' .30
:M % Preutz. C. 90.40
3% . „ 81 .40
4% Bad. 1901 99 .70
1% . 1911101.-
AA% . 1900 —. -
m % . 1904 89 40

. 1907 —
3 A % > conv. —.—
Russen -Noten 215 .85
Ost . Kreduakt. — .—
Disk.-Comm . 188. '/,
Dresd. Bank US.',," f Drsckil 12 . '/,
Russ .Bnk .f .aLdl .157,40
Südd .Disk.- Ges. 116 50
Lanada -Pacisic 235 . '/,
loch . Gutzstahl 222, ' »' » tsch -Lurbg 179. '/.

17».' /.
196. ' ,',
191
248.40
183. ' ,.

Lombardei«
Balt . u . Ohto

Laurabütte
Gelsenkirchen
Harpener
Phönix
Dynamit Trust —

El. Allg. Edison 255 90
Elektr. Schnckerti54.—
Elektr . ©iemetts

u. Salske 233 70
Gritzner M .-F 272.70
D. Gas -Gl .-Ges 655. —
D. Waff .-Mun 420.—
Brauerei SinnerL 3 .—
P .-Ung.K.Pfdvr . 92.-
P .-Ung. K . Ovl 92 .60
Ing. Lokalbahn I 97.—
' •' rittnthigfottt 4.' /,
Tendenz : still.

B er l l n. lNachbörle .)
Ost. Kred.-Akt . 203.—
Perl . Hand . -Gei .l70 .' /,
Deutsche Bank 261. ' /,
Diskonto Kom. 188. ' /«
Dresdner Ban 1155 ' /,

17. ' /,
103." -

Bochumer
,'aurahütte
Gelsenkirchen

—-euer
Tendenz : still.

Wien >10 Uvr oorm '
Ott . Kred.-Akt.
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost. Kronenrente 91.10
Ost. Papierrente 92.15
Ung Goldreete 110.15
Ung .Kroner- »ent 89.95

Tendenz : ruhig .
Pari ».

i % frz . Rente 93L0
Italiener —

1% Spanier 95.30
1% Türken unif 91.50
Üürl. Lose — •—
'nnaue Ottom 682.—

Rio Tinto 18 .12
London .

Ehartered 29V,
De BeerS 18 */«
East Rand 2v »
GoldfieldS 4 «/s
ilandmineS 6 ' ,,
Anaconda 8 '/,
Ätchison comm. 108 ' /.

. Pres. 106 /,
Chicago. Milw . 111 ': ,
Denver Pres. 21 '/.
LouisvilleNashv . 160 '/,
Inion Paciffc 172 ' /,
I . St . Steel com. 67 '/,
dito pref . 113 ' .;
Hock Jsl . Comp 25 ' ,'»
Zoukh .Pac .Shar 112 '/«

223 ' /«
173.*/«
196 ' /«
191 . '/*

65450
545.—
740.—
10720
118.02

11

Kaiferftraße 121 W
.

BOLANDEK Kaiferftraße 121

Preiswertes Anscebot: 4 ^prif>n rpinwnll Chfvinfc schwarz u . farbig , besonders 90 cm breit I — I OC HO cm breit,OCriCll rClllWUll . VlICVIUlS , f ür Konfirmanden geeignet Meter Mk. " u I. L ») Meter Mk.
2 Serien reinwoll . Satins

für Konfirmanden geeignet Meter Mk.
90 cn: breit . Meter Mk . 1 * 50 HO cm breit .

1.40 u. 1.75
Meter Mk. 2 *10



<©ette Abendblatt. «Samstag, den 18. März 1SI2. tsaot | fl| c Profit Nr . I S

Verlosung von Pfandbriefen und Äommunal -Gbligationen -er
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim .

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß zur Rückzahlung gezogen sind :
von den 4PIo igett Pfandbriefen der Serien 6« . 67 , 68 alle Stücke, mit den E n dzi sfer n 048 . 246 , 446 , 646 , 846 auf 1. April 1612 .
. . SWoieett - . . XXXIli bis °.nschl,eß ! XXXIX4142 61 , 62

alle Stücke, mit den Endziffern 188 ,
. . 3V.°/° igen . „ „ 77 alle Stücke, mit deck Endziffern 121,
„ „ S '/,'/oigen Kommunal -Obligationeu der senen IN und IV

alle Stücke, mst den Endziffern lo6 ,
. - 3/ -" „ iaen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 6« alle Stücke, mit den Endziffern 188 ,
. , 3 '/.°/° igen „ „ „ 68 „ „ 76alle Stücke, mit den Endziffern 121 ,

Mit dem 1. April 1812 bezw. dem 1 . Juli 1812 endet die couponsmäßige Verzinsung .

388 . 588 » 788 . 888
321 . 521 . 721 , 821

356 . 556 . 756 , 856
388 , 558 . 788 . 838
321 . 521 , 721 , 821

H
* Wir find bereit, die gezogene« Stücke in die in Ausgabe befindliche« 4°/» igcn unverlosbaren Pfandbriefe, welche zu« ff

Börsenkurs berechnet werden , « mzutaufchen. | |

zeichnis der
Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe, sowie bei allen PfandbriefverkaufSstellen; auch ist dasÄbst das Ber-

aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe, sowie 2052a

Prospekt betr. die bei unserer Bank zulässigen mündelsichereu Kapitalanlage « erhältlich.

Mannheim , 20. Dezember 1911 . Lre Direktion.

„ Mascoltc “ fondant , „ Vogesia “ mit Milch STRASSBURG i . Eis .

Der Neuzeit entsprechend eingerichtete Fabriken mit Wasserkraft « an der Martinsbrtioke . I

MT Umzüge
werden noch einige Villip oui
führt . Offert , unter
Erved . der »Bad . Presse .

sae »
> die

Umzugshalber
if. Kindersettnelle Mk. 8.Eeif. Kindersettueue m ».*•

Lbaifelongne , aut gearb . n —.
eleg . Plüfch ' Dtwa « 34—
zuverk . Werner ,
Ei - - - — •Ging. Karl -Friedrichstr .»p ., r .

Pferde ,
gut im Zug , zu verkaufe«.
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MERKUR

Handelslehranftalt u. Töchterhandelsfctuile

larMs „Merkur“
Telephon 2018

BrttaiM null ältestes derartlgss IasHtat am Platse uter
yrekttscher , ertakreier fackm. Leitang.

7 Lehrer . Prima Referenzen .
Mittwoch , den 10 . April beginnen größere

3,4 , 6 und 8 monatlidie Kurse .
= Vollständige Ausbildung für den kanfm . Beruf . =

Damenkursei Herrenkurse!
Gründliche Ausbildung in :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger
und Stolaee -Schrey ), Maschinenschreiben (30
Maschinen versch . erstkl . Systeme ) , Rund¬
schrift , Buchführung (einf ., dopp . n . amcrilc .) ,
kaufiu . Rechnen , Konto - Korrentwesen ,
Wechsel - u . Scheckkunde , Hank - n . Börsen¬
wesen , Warenkunde , Geographie etc . &

Kursus IO—SS Mk .
Sprachkurse : Deutsch , Englisch , Französisch , Italienisch .

Tages - und Abendkurse .
_ __ __ _ _ __ __ Ferner beginnt ein

Lehrlings -Kursus.
Für Konfirmanden, weiche in eine kaufmännische Lehre
treten sollen, ist es sehrempfehlenswert , wenndie jung . Leute
vorher im Schönschreiben , Stenographie , Korrespondenz ,kaufm. Rechnenund einf. Buchführung ausgebildet werden.

Kontoristinnen -Kursus.
Junge Damen, die sich dem kaufm. Berufe widmen wol¬
len , werden sorgfältig durch Verbesserung ihrer Schrift u .
Ausbildung in Stenographie , Korrespondenz , kaufmänn.
Rechnen, Buchführung und Maschinenschreiben für den¬

selben vorbereitet .

Vollstiadige Ausbildung für dsn kanfmänn . Bern!.
Strebsamen Zungen Leuten

bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste
Gelegenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten
anzueignen , die nötig sind, um mit Erfolg auf jedem Büro
tätig zu sein . Viele Hunderte nnserer ehemaligen
Schüler und Schülerinnen befinden sich heute in guten ,
passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten .

Oie Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die
Beliebtheit unserer ivurse
steigende Schitierzahl .

beweist die seit Jahren
4767

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten
sorgfältig ansgebildeten Kontorpersonals dienen.

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermitt¬
lung Fahrpreiserinassignng , auch sind wir für gute
preiswerte Pension besorgt .

Ausführliche Auskunft und Prospekte
«

We Direk ) jon .

oaldgeil . Anmeldung erbeten .

'Xonfirmations- und 'Kommmunions -
Gefifjenße

in größter Ttuhvaffi zu tUUgßen 'Steifen.

7z. Otto ScQwarz, TCunfidandfung
8.1 4787

Montag . 18. März ,nachmittags
S Uhr beginnend werden im Auf¬
trag wegen Wegzug
RiiMrrerstratze 27. 2 . Et. rechts
öffentlich gegen bar versteigert , als

1 Kanapee mit 6 Halb- Fauteuil ,
1 Kanapee, 1 Chiffonnier ,

1 Schreibkommode, 1 eint . Schrank,
1 □ Tisch , 1 Ovaltisch, versch.
Stühle , 1 Spiegel , 1 Etagere ,
1 kompl . Bett mit Haarmatratze ,2 Nachttische , 1 Waschkommode
mit Marmor , 1 Äüchenschrank ,
Tisch , Schaft , 1 Herd mit Rohr,
versch. Geschirr, Zuber re..

wozu Kaufliebhaber einladet

LHischmann ,
Auktionator .

GSthestraffe 23 .

24 |40 P.S. , sechssitzige Landaulet -
Karosserie . in eleganter Aus¬
stattung , ö Jahre im Gebrauch,aber wenig gefahren , fortlaufend
unterhalten und in vorzüglichem
Zustand , preiswert abzugeben.

Anfragen erbeten unter 8 046
F . M . cm Rudolf Mosse ,
Mannheim ._ 2123a

Fahrrad (gebraucht) mit Freil .
billig zu verkaufe ». B9173

Gerwiqstrasie 18 , Werkstatt.
II erren -Fa lirrad

fast neu, Torp . - <xreil. , bill. abzug.
B9326 Leopoldstraße 5, I .

a .-g .
" 'w« ä6r

Karlsru h e. Itsiserjtr.156,1
AeüesfsAnnoncinExpedition

I Erbschaften
Et tion 5000 Mk. «» !

w . gek . u . belieben. Offerten
unter P.8IIanHaasenflei » Lj

D Bogler .A .-G .Karlsruhe . s” ;* |

Nur Staatsbeamte
pensionsberechtigt, sowie höh.
Magistratsbeamte erb. Dar¬
lehen reell , von 1990 Mk . ab,
auf 19 Jahre zu gesetzl.Zinsen
unt . streng. Verschwiegenheit,
ohneVorschuß u . ohneBenach¬
richtigung an Vorgesetzte Be¬
hörde. Ansrag . u .ll.7ÜSanllaa-
senstein & Vogler. A.-G .. Karlsr t

Heirats -Gesuch. " “a
Witwe» ohne Kinder , Ende

! der Vierziger , evangl . gesund
herzensgut , gemütvoll, mit
heiterem Temperament , sehr
häuslich und anspruchslos,
jedoch ohne Vermög. wünscht
sich wieder zu verheiraten
mit einem Herrn in sicherer
Existenzin den50—fiOJahren

j dem es daran gelegen ist
eine sorgs . u . liebevolleGattin

Bedeutende
Wäschereimaschinen '

Fabrik
sucht für das Großherzogtum
Baden , evtl, für grüß. Rayon,
energischen, technisch erfahr ,

Vertreter .
Offerten erbeten unter 9.

23SI an Haasenstein L Vogler,
A . - G . . Stuttgart . 2l25a

Saison -Eröffnung.
Garnierte und ungarnierte

Damen - u. Kinderhüte
in grosser Auswahl und zu jeder Preislage .
Modernisieren älterer Hüte billigst . 4680

T W o \ n da n A Karlsruhe - Mühlburg
lmJ0 W Philippstr . 1 , vis-a-vis der kath . Kirche.

Weine,
anerkannt vorzüglich, garan¬

tiert naturrein ,
per Liter von 60 Psg . an

Dessertweine
per Liter Mk . 1 .20 .

SülMiHe WeiichMloiig
Karlstrasie 25.

4 .1 beim 4772
Stefansbrnnnen.

WLsch « zum waschen und
bügeln wird angenommen .
B9422 Kapelleirstr. 5tis, 1 Tr .. I.

Parlikttlichmr
Tepvichkkhmiisih

'
uik«

Achlspöhne %
Rabattmarken

J . Dähr ,
4754 maWnaftt 51 . 4 .1

Kartoffeln
Stroh in» He«, „fei 1

Emil Fabian , Bromberg .

Eine Goldgrube !
Nach unserem System errichtete Post¬
versandgeschäfte erzielen z. T. bis
20000 Mk. Jahresumsatz . Wir ver¬
geben allerorts Zweigstellen .. Kein
Warenlager, ca . 300% Verdienst bei
nur schriftlicher Tätigkeit m der Woh¬
nung. Information mit urkundlichen
Erfolgnachweisen kostenlos . Schließ¬
fach 44 Abt . 122 Hamburg36 (Früher
1) . Kobitzke , Rixdorf ._ *2103a

Entlaufen
ein Spaniel » Springer . Hund ,
braun und weiß. Abzugeben geg .
angem . Belohnung 589482

Sophienftraffe 105 .
Karlarienhahnen

und Weibchen werden billig abge¬
geben . Marienstr . 2, IV. . r . 33*””

Hefraten
vermittelt reell u . gewissenhaftFrau
M. Förnsel , Mtngoisheim .
Leopoldstr. 102 . TI. Rückporto . 21i7a

Heirat
mit hübscher geb . Dame wünscht
disting. Herr , Ende 20 , in sicherer
Position . Briefwechselunter B9488
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Ernstgemeint .
Frl . v . Lande , m . Vermög. , a.

gnt . Fam . , gut Char . , schlanke Er¬
schein., gute Verganght . , 40 I . , ev.
wünscht paff . Partie . Wifw. nicht
ausgeschloss . Offerten unter Nr .
589268 an die Expedit, der „Bad .
Preise " erbeten.
AI!Meh„ W. Sm. Wm.
gr . Fiflnr , mit gut . kaufm. Gesch.
u . einig, tausend Mark Barverm .,

schlußwünscht Anschluß an alt . , oermög.
Fräulein oder kinderl. Witwe,
zwecks späterer Heirat . Vermittl .
verbeten . Off . nur . Nr . B94M an
die Erved . de -.- , Vad . Preß ? ' erb.

-Äntgeheude
Wirtschaft

in Mittelbaden von tücht. Wirts¬
leuten t Metzger u. Köchin ) auf 1 .
April zu pachten gesuchl. Eventl .
späterer Kauf nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offerten unter Nr . B9416
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Zukäufen Qmm

Wschewazeil.
ut erhalten ,
ragkrast , zu

gebraucht und noch
mit ea . 30 Zentner
laufen aefumt

Gefl . Offert , mit Preisangabe
an die Exped. der „Bad . Preffe "
unter Nr . 4619 erbeten.

Zu verkaufen
Kerrensahrrad

:eilauf , billig zu verlaufen . TFreilauf , billig zu verlaufen . 58*“ *
Schillerstrafie 50 , Hof rechts.

Fahrrad , ftÄ
pt verkaufe «. 589400.2.1

Marienstr . 6 , Hofgebäude.

Zu verkaufen
in Freiburg an der Rheinftr .
ein 3 stock. 5 ZimmerhauS mit
breit . Einfahrt , groß .^ Hinter ^

kstä "

kann auch vermietet u. sof . be¬
zog. werd . Näh . durch Ad . stöaia ,
Baslcrftr . 21 , Freiburgi .B? "̂ a

Ein Mt erhaltenes »
Taselklavier

339449

ist sehr preiswert wegen^5Vegz«g
abzugeben. Anzusehen
Montag und Dienstag von 2 Uhr ab.

Sckönfetdftr . 6 . 2 . St . lks . ,

1 Herrenrad
m . Freilaus , Umständehalber äußerst
billig zu verkauseu . BV470

5v, axanbahnstrasie 30 . pari , l.
gut erhalten ,r t » 1 * * * « ” ä. Preis von

40 Jt zu verkaufen .
589487 Körnerstr . 18,17. rechts.

-Herren - und D am enrad
fast neu , billig zu verkaufen.
589325 Wilhelmstr . 28, II ., k.

Settcn -grttttii , a"‘
— „ zu verkaufen.

B9485_ Augartenstr . SS. .
Ganze Uücheneiurichtnng still«

zu verkaufen . 3SS4S0
Karlstrasie 70, 3. St . rechts.

Aquarium
für Fischhandlung oder Fisch¬
züchter, mit 70 cm hoher, be¬
pflanzter Tropssteingrotte ans
Eisen u . Kristallglas 50x72xtll
cm groß . Wafferleitungsanschluß
u . Wafferabflußrohr wegen Platz¬
mangel zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . 339418 Mt
die Exped. der „58ad. Preffe " erst

mz Palisander , sehr gut angu
,ielt . preiswert zu verkauf . B9481
lollvstr . 18. IV. Bon 7 Uhr abendö.

gan
&

Sportwagen ,
eleg.. gut erh . , zu verkauf. B93L7

Morgenftrasie 19. II ., rechts. .

Fox -Terrier
nebst zwei jungen , echte Raffe

stände halber billig an veril
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ßLpedilion :

Zirkel , und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief, od . Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern:
„Bad. Presse ', Karlsruhe .

Aezug in Karlsruhe :
r Im Berlage abgeholt :

Monatlich 60 Pfg .
Frei ins Haus geliefert:

Vierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postichalter Mt . 1 .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.32 .
8 fettige Nummern 3 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .»
die Reklaniezeile 70 Pfg .

General -Anzeiger - der Residenzstadt Rarlsrntze und des Großherzogtums Baden .
MM Unabhängige und gelefenft .e Tageszeitung in Karlsruhe . *19

« Laam * Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher llnlerhallungsblatt "
, monatlich 2 Nummern „Courier " ,

WInIlrt ^ Lllllnnbn . Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter,Fahr -
_ SZ_ •- planbuch und l illustrierter Wandkalender » sowie viele sonstige Beilagen.
WM" Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. -Mi

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herz«»,
zugleich verantwortlich für
Politik und den allgemeinen
Tell, verantwortlich für den
oesamtenbadischenTeilAnton
Rudolph» für den Anzeigeteit
A. Rinderspacher, sämtlich i,

Karlsruhe .
Berliner Burean :

Berlin N. Matth Sikirchftr. 1L

Hesaml -Anffag« :
33000 Wl.

gedruckt auf 3 Zwillings -
Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
□ . 004
Abonnenten .

Einladung zum Abonnement der „Badischen Presse
für die Monate April, Mai und Iuni.

u

Karlsruhe und in ganz
Baden besitzt die täglich zwei¬
mal erscheinende „Badische
Presse " die grösste Verbrei¬
tung . Die Ursachen hierfür
liegen darin , daß die „Badische
Presse " in der Lage ist, mit
allen Zeitungen Badens an
Schnelligkeit, Sorgfalt u. Reich¬
haltigkeit der Berichterstattung
über alle Geschehnisse der Re¬
sidenz, des badischen Landes ,
des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes zu wett¬
eifern . Der Depeschendieust , der
schon früher die meisten ande¬
ren Zeitungen an Reichhaltig¬
keit übertraf , ist durch Abschluß
mit mehreren großen Tele¬
graphenbureaus und Privat -
korrespondenten dermaßen er¬
weitert worden , daß die »Ba¬
dische Presse" unter den Blät - .
kein im Lande in der Man¬
nigfaltigkeit und Schnelligkeit
der Drahtnachrichten in erster
Reihe steht . Zahlreiche Bericht¬
erstatter in allen Gegenden

. . .
kündige Berichterstatter in Ber¬

lin , in London und Paris sind
durch regelmäßige Artikel und
Mitteilungen aller Art in der
„Badischen Presse" vertreten ,
wie gleichfalls Ausländsbriefe
aus allen größeren Staaten
Europas , aus Amerika und
Asien zur Veröffentlichung ge¬
langen . Ein besonderer mili¬
tärischer Mitarbeiter behandelt
die militärischen und militär -
wlitischen Fragen in sachver-
tändigenAusführungen/Eb enso
wurden für die Fragen der
Luftschisfahrt und das ganze
Lebtet des Sports erstklassige
Mitarbeiter erworben . Auch
verden aktuelle Vorgänge zu¬
gleich durch Illustrationen dem
Leser näher gebracht.

Wenn je eine Zeit war , die das Halten einer so schnell
über alle Vorkommnisse unterrichtenden Zeitung , wie der
täglich zweimal erscheinenden »Badischen Presse" nötig machte,
so ist es die gegenwärtige :

Die Wahlen im Januar haben in Deutschland einen
Reichstag

geschaffen, in welchem die frühere Mehrheit der Rechten und
des Zentrums ihre beherrschende Stellung einbüßte , ohne daß
es jedoch der neuen , r us den liberalen Parteien und den So¬
zialdemokraten weniger fest zusammengesetzten Mehrheit ge¬
lang , ihrerseits ein für alle Fälle sicheres Ilebergewicht zu
erhalten . Dannt haben die jetzigen Verhandlungen im Deut¬
schen Reichstag ein erhöhtes Interesse erhalten . Die „Badische
Presie" wird darüber stets durch telegraphische und telepho¬
nische Berichte ihre Leser auf dem Laufenden halten und
ebenso jede Sitzung durch ein besonderes Stimmungsbild ihres
parlamentarischen Mitarbeiters beleuchten.

In Karlsruhe berät der
Badische Landtag

gegenwärtig wieder des engeren Heimatlandes Wohl . Bei
dem großen Jnteresie , das seinen Verhandlungen in unserm

'ganzen Volke entgegengebracht wird , wird auch eine so schnelle
.und objektive Berichterstattung hierüber , wie sie seit langen
Jahren die „Badische Presse" auszeichnet , überall mit Genug¬
tuung begrüßt . Aber auch das weitere öffentliche und partei¬
politische Lebe « in Baden findet hier in all seinen Hauptfach
wichen Aeußerungen eine sorgfältige Beachtung .
! Die »Badische Presse " ist ein durchaus selb -

' ftändiges und völlig « « abhängiges Blatt von
e^rprobier nationaler Gesinnung , das in volks
zümlicher Darstellung und in voller Achtung
jedes Standes und jeder Konfession alle poli¬
tischen und anderen Angelegenheiten des Tages behandelt
Hoch in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden
Lesestoffes bietet die „Badische Presie " eine reiche Fülle .

Wie die innerpolitischen Fragen , so erfordern gegen¬
wärtig vor allem auch die Ereignisse in der gesam¬
te « Weltpolitik die genaueste Beachtung , da überall
auch die dentsch«« Jnteresie » mehr oder weniger in Mit -

1

Geschäftshaus der „Badischen Presse "
Lammstr. 1 b, Zirkel 23 und Karlfriedrichstr. 6
nächst dem Marktplatz und der Kaiserstratze.
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leidenschaft gezogen werden können . Ueber den zwischen
Italien und der Türkei ausgebrochenen

Krieg um Tripolis
werden in der „Badischen Presie" die Leser nicht nur durch
eine eingehende telegraphische Berichterstattung auf dem Lau¬
fenden gehalten . Es werden vielmehr durch einen besonders
nach Tripolis entsandte« Kriegsberichterstatter auch die Ein¬
zelbewegungen und Zustände auf dem Kriegsschauplatz in an -
schaulich-fesielnder Weise geschildert .

Die mannigfach wechselnden Erscheinungen in den
Beziehungen zwischen England und Deutschland,
die internationale Bergarbeiterbewegung ,
die Marokkooerhaudlungen Frankreichs und Spaniens ,
die persische Frage ,
die großen Umwälzungen in China

und was dergleichen mehr, — alle diese hochaktuellen Ereig -
und jegliche weiteren wichtigen Borkommnisie finden in

der »Badischen Presie" eine schnelle und eingehende tele¬
graphische Berichterstattung und sachverständige Behandlung
in gut unterrichtenden Leitartikeln und Feuilletons .

A » s gern gesehene Einrichtung
haben wir für die „Badische Presie" einen besonderen

IW " Berliner Dienst -ME
gewonnen, der in täglicher tel. und briefl . Berichterstattung
zu allen Berliner Borkommnisie« in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert, die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem wisien-
-chastlichen , künstlerischen , politischen und sozialen Gebiete eine
wertvolle Ergänzung erfuhr .

Was dann den weiteren Inhalt der »Badischen Presie " an¬
betrifft , so sei noch hingewiesen auf die sonstigen Mitteilungen
und Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und
Wissenschaft , dem gesamten Vereinsleben der Resi¬
denz wie rm ganzen Lande Bade«, desien Chronik ein
bevorzugter Teil der „Bad . Presie" ist , auf die Personal -Nach¬
richten aus der gesamten Badischen Beamtenschaft, die sie um¬
gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt, auf die Spalte

Handel »nd Berkehr und die
damit zusammenhängende Ver -
öffentlichu g der telegraphisch
eintreffenden Hauptkurse der
Frankfurter Börse vom selbe«
Tage und der wöchentlichen
Börsen-Berichte. Eine beson¬
dere Pflege wird auch dem
Briefkasten gewidmet , der sich
durch seine fachkundigen Ant¬
worten viel Freunde erwarb .

Für das Hauptblatt steht
die Veröffentlichung eines

»ne« fyunmtira Ksmims
bevor, während zugleich die
beliebten Serien der „Dent -
sche« Städtebilder " , der »Hi¬
storische« Frauen -Silhonetten "
usw . fortgesetzt werden .

Als bevorzugtes Organ der
badische« Zeitnngsleser erfreut
sich die „Badische Presie " mit
ihrer Auflage von

zz uw KktWlitt»
der größte« Verbreitung rm
ganzen Lande Bade «.

In dem wöchentlich zwei¬
mal beigegebenen

MerhMWSblatt
wird der reiche Inhalt an an¬
ziehenden Erzählungen , Schil¬
derungen aller Art , Hnmori -
stisches , Rätselecke usw ., wie er
sich besonders großer Beliebt¬
heit erfreut , weiter gefördert
und mit zahlreichen Illnstra -
tione« versehen.

Wir laden bei Beginn des
neue « Quartals deshalb heute
wieder zum Abonnement auf
die »Badische Presie" ein . Zu¬
sammen mit dem »Unterhal¬
tungsblatt ". sowie mit der
Gratisbeilage

«Courier"
Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬
und Weinba », kostet die „Badische Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgehott
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung frei
rnS Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse" kann auch für
jeden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung inS HauS 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab^
geholt auf 65 ■£ monatlich ; durch Träger täglich zweimal frei
in'S Haus gebracht auf vierteljährlich 2 M 20

3 * * Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die »Badisch«
Presie " bis 1. April gratis zugestellt .

Jeder neue Be steiler erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen illustrierte «
„Wandkalender ". Den Fahrplan der Erotzh. Bad .
Staatseisenbahn erhält jeder Abonnent am 1 . Oktober und
1 . Mai gratis beigelegt.

IE " Leser und Freunde der „Badischen Presse "
bitten wir , auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nach-
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse " aufmerksam zu machen.

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgt
das Austragen durch eigeneBoten der Expedition ,
die jederzeit Bestellungen annehmen, gleich der Expedition , Ecke
Lammstraße und Zirkel, sowie den Zweigexpeditionen ; ans -
wärts werden Bestellungen auf die »Badisch« Presie" durch alle
Postanstalte « und Postbote «, sowie an Plätzen, wo wir eige»e
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegeizgenomme» .

dspeöition kt ,M . Presse
"

Karlsruhe l ft, Lmmllnk l b.
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a* ( 5nccn)
Aaw -Ltnx ( Bad.)
Lache«
Aale» WürLg.
» » er«
Ach karre«
« »eltzaasea
AdrlShrt«
Les» <Schweiz)
Astrrftrg
» glastertzanse«
Lhauien
Llbbrnck
Albersdorf Lothr .
MbrrSweUrr
Alcxanbrie» (Acg .)
Algringeu
Lttenftein
Allensbach
» llmannsweier
Allmendingen
Alpirsbach
Alsfeld
Altbretsach
Altdarf ( Baden )
Altdarf ( Pfalz)
Attenberg (EU .)
» ltrnburg
Altenhei»
Attenkirchen
Altensiki , ( Wttbg .)
Altenwal»
» ltglashütt«
Altheim
Altkirch
Altlnßbeim
Altaeudarf
Sltoaa ( Elbe )
ÄlSfeld ( Heften)
Alswede
Altschweier
AltiimaaSwal»
Altmünfteral
Altstadt (Rottw.)
Altweier Eis .
Alzen «Hessen)
Amannweiker
Amberg 2 ( O .-Pf .)
Amorbach
Amtjell ( Wttbg .)
Annweilrr
Appenweier
Ahrweüer
Ardon «Schweiz) .Arlen-Riclasingen
Arnsberg (Wests.)Arasa
Artern
Aftamsiadt
ANrnheim (Hefs .)Asbach
Aschaffenbnrg 2
Aßmannshanse»
Atzenba»
Atens
Ane <Elsaß)
Bnenheim
Anrrdach ( Heften)
Auerbach ( Baden)
Anggrn
Augsburg
Anlfingra
Aue
An a. Rhein
An b . WädenSweU
AnberS ( Belgien )
«chLadftadt^ aden -Bade»
Backnang ( Würt.)Badenweilrr
Bad Chemnitz
Bad Dürkheim (Pf .)
Bad Elfter
Bad Griesbach
Bad Nauheim
Bad. Riedrrbrou»
Bad .-Rhriufelden
Bad Retchenha « 2
Bad Sulzbach
Bad . Salzfchlirrf
Bad Tölz Oberbich.
Bad Waldrck
Bad . Sifsinge »
Bad . Wilduuge»
Bagnaug Würtbg.
Bahliugen ( BrSg .)
Bahlingen Würtbg.
Baienfur«
Baierthal
Baldrrsheim (Els.)
Ballenderg
Bollingcn
Ballrechten
Bamberg
Bammenthal
Bannhalz
Barbelroth
Barme»
Barmen- Rittershaus .
Barmen-Unterbanaen
Barbh ( Elbe )
Bargen (Baden)
Bafel
Baltersweil (Bad.)
Banerbach (Bad.)
Bauschlatt
Badreuth 2
BSrcnthal
Beckenrie»
Beckingrn
Beiertheim
Beihinge»
Belchen ( Hotel)
« elfart
Beltheim Pfalz
BeMngen
Brnfeld ( Elf .)
Beningen (Lothr.)
Bennweier ( Elf.)
Bensberg (KSIn)
BenSheim
Benfrrftel
Bera»
Brrgedarf
Brrgerhaf

Düsseldorf)
Berghansen
Bergheim ( Elsaß)
« erg ( Pfalz)
Bergisch-Gladb - ch
Berquenstatt
Beringen ( Bad.)
Bergzabern
Bernirrsbach
Berlichinge «
Berlin
Berlingra
Bermatingen
Bern«»
Bernkastek B. Liter
Bern
Bernitadt
Berolzbcim
Befzterezrbanga

(Ungarn)
Brrwangrn
Besrnselb Würtbg.
Besigheim
Bethel
Benfcld
Bengge »
Benrath
Benrett
Benron Hoben,.
Bibrri« (Echwz.)
Bieberach
Biebrich
Bielefeld 1
Bienne ( Schweiz)
Biesingen
Bietigheim (Bad .)Bietiahelm Wttbg .
Birtblngrn
BIMqhelm
Btna»
Bingen o. Rh.
Bingen Hoheazoll .
Binningen
Binzen Bez^tonftz .
Birken »»
Birken »»rf
Birke»°rs ( Rhein!/
Birkenfelb
Bischweier (Bad.)
Bischweiler (Elf.)
Bits«
Blanbrnlach
Blewach ( Brsg )
Bleickchrim
Blnmber»
BlnmrnfÄ»
Bobstadt
Bach««
BaderSwrtrr

( Dez.

Babman
Bötlinge»
Baiche»
Bollingr» (Lothr.)
Sann
Bonndorf
Bauest (Altmark)
Baufel » (Wttbg .)
Barium
Battra» ( W-ftf .)
Bourh-Bruche ( El.)
Boxberg
Bidigheim
Bückingen (Würt .)
Bötzinge»
Bracht >Tüfteld.)
Bracke»
Brackenheim
Bruubach
Braunsbach Wtbg .
Braunfchweig
Bräunlingen
Bregenz
Breiholz ( B . Kiel )
Breisach
BreitenwoebiS
Brritna»
Breme » 1
Bremerha»«»
Brennet
BreSla» 1
Breiten
» retztnge,
Brambach
Bromberg 1
Bronnbach
Brötzingen
Bruchbanfe »>
Brnchsal
Brnckhanfr » Rhein.
BrnckhanS
Brnmmatb
Brnnnthal
Brüggen (Rhcinl.)
Brühl
Drüftcl
Büchenbach
Bnchen
Buchbolz
Bnchholz (Baden)
Bnchswriler
Buch» ( Schweiz)
Bnd atzest
Bnea Kamerun
Bnenos-AireS
Buggingen
Burqwrilrr (Bad.)
Büste (Schweiz)
Bun,lau
Burgfelden (Elf.)
Bnrtheim
Burladinge»

(Hohenzollern )
Bnfenbach
Buttelstedt
Büchelberg (Psz.)
Büchenbronn
Bücht,
Bückeburg
Bübingen
Bühl ( Bade, )
Bühlerthal
Bützow
Büsiugrn

Eairo
Kala»
Ealmbach
Kelle (Hannover)
Chambrrh
Eharlotteubur«

anx de Fond»
Chemnitz 1
Ehemtuatl ( Metz)
Chene-BanaerirS

(Schweiz)
Clausen
Chnr
Clärens
Eleve
Covlenz-Moselwetß
Coburg
Cöln-Rippr»
Koche «
Kovleuz
Colmar 1
Konweilrr
Eorbach
Kosel (O .-Schles.)
Courcelles Lothr.
Koubet
Crailsheim
Krefeld 1
Kranenburg
CronbcrgTaunuS
Eue » Kr. Metz
DLammerNrch
Dalla» ( Baden)
Dalbke (Minden)
Dallmann
Dannenfeld
Dannstadt
Danzig
Dar es Salaam
Darmstabt
DaSbnrg
TadoS, Platz
DavaS , Dorf
Daxlandr«
Deggendorf
Deggenhanfe »
Degerloch Würtbg.
Deidesheim
Telcmout
Deufringen
Denzlingen
Drrttnge»
Defta »
Tettiahofe» (Dad.)
Deutsch-Avricaur«
Dieburg
Dirdelsbei«
Tiedelshaufr»
Diedenhoie »
Dielheim
Dill-Weitzenflet»
Diemrriage«
Dicnze ( Lothr .)
Diepholz
Diersdura
Diesienhofen
Diersheim
Diestiuge »
Diez
Dilsbeeg (Dad.)
Dillrnberg
Tillingen ( Saar )
Diuqelsdorf
Dingeistäbt
Dinglingen
Dippoldiswalde
DirmsteinPfalz
Diftclbanse »
DIttigheim
Tittwar
Dobel (Neuonb .)
Dobera» (Mecklb.)
Dogern
Donauefchingr«
Darmbach
Dörnach ( Elsaß)
Dornburg 1
Dorstfeld
Dofteuhei «
Dortmund
Dover
Dsgglngrn
Dörrrnbach (Pfz.)
Dresden Nr. 12
Dresden, Neustadt
Dresden, Altstadt
Dresden
Deirdarf (Heften)
Drtcburg
Dtfch.-Sandsberg
Dtsch .-Edla»
Dnvenhofen
Duisburg
D»«»euhrt«
Durbach
Durlach
Dnrmershel«
Tuftnaug
Dalla»
Stürm
Türe«
Dürrhri«
Dürkheim
Düstelbarf
«Ldrrba »V beleben
Sberfiugeu
Eberswelle,

Ebne«
Ebingen (Wärt,)
Ebringen
Eckartsweier
Edelfingen
Edenkobea
Edingen
Efringen
Eggcnftei »
Ehingen
Ehningen
Ehrenstetten
Eichstetten
Eichtrrsheim
Eiershei«
Eiqeltingro
Eilenburg ( Hafte)
Eimeldingeu
Eisenach
Eifenbach Schwzw .
Eisenbrrg
Eifenbach (Dad .)
Eiseulhal
Cistnaen ( Bad.)
Elberfeld
Elbing
Elchesheim (Bad .)
Elgershausen
Elmenbinge»
Erkrld ( Geeichtst.)
Elsen ,
Elsnigk
Ellwaugen
Eltmana
Elwillr
Ellrnbar»
Elzach
Emden
Emmendingr»
Emmerich Stadt
Emmingen
Empfinge »
EmS
Enbingr«
Enge »
Euncnda
Eußerthal
Ensisheim ( Elf.)
Enzberg
Enzftöstrrl«
Ebtzelhetm
E>»rnd»rs.H«m».
Epfenbach
Ebfig Elsaß
Etztzinge»
Erfurt
Erkangen
Ernsthal
Erstnge »
Erstes»
Erzingen
« sch «Alzette )
Eschelbach
Eschelvron»
Efchrlbron »
Ekchweller ( Pr .)
Esten
Eßlingen a . R.
Ettenhei«
Ettlingen
Ettrnheimmünster
Enbigheim
Enbigheim (Bad.)
Eurasburg (Bah .)
Eutingen
Euren
Eveking
Ewatttnge»
Ehdtknhne «

ahrna»
tJ ahrenback
Falka»
Falkenberg (Loth .)
Falkenftrlg
Lantenbach
Fehlba«
Feldberg (Hotel)
Feldkirchen ' S3,ih.)
Fentfch (DicdenS .)
Fenrrdach
Fenbenhei»
Finnentrop
Fitznan
FlamcrSheimRhein.
Flchingc»
FlenSbnr,
Forbach Lothr.
Forba« , _Forchhri « Ennnen»

dingen
Forchhri «
F»rü . .rankenttzal

ranklnri
Sachfenhanfen

Frankfurt a. SR.-
Bornhri«

Franenalb
Franenfelb
Frankenholz (Pfz.)
Frankenftrin
Frankenweiser
Franlanter »
Freiburg t . B.
Freinsheim
Frellstadt
Frendenberg Sieg.
Frendenberg
Frendenberg
Frendrnstabt
Frickingen
Friebbrrg (Heften)
Frirdenan
Friebrnweiler
Frlebinqen ( Dad .)
Friedrichssrkb
Friebeichsbase »
FriedrichSbei «
Frirdrichstbal
FrtedrichSrodaThür
Friedrichthal ( Kr.

Saarbrücken)
Friemersheim
Friesenhrim
Friesack
Frick ( Aargau)
Fritzkar
Fnlba
Kürftenwakde
Fürsteneck ( Bah.)Fürth 2 Daher»
Furtwange»
Fürth t. O.
Füßen
Ltaggena »" rirnhofen
Gailingen
Gambnra
Gamshei«
Gammrrtingr»
Gamshnrft
Garam Szt.
Garbe»
GanSbach
« an
Gebweiler
Gemünd Eifel
Geneve Stand
Geilenkirchen
Geisenheim
Geistnge »
Geislautern
Geislingen
Gemmingrn
Gendrrhinge»
Gens
Grngenbach
Gera, Reust
« carg-Martenhütte
Gerabronn
Gerchshctm
Gerlachshei »
Germershrim
GernSbach
Gernsheim (Rh .)
GeroldShanse »
« ersbach
Sersseld
Gerrrshei»
Gerichtsstetten
Gieboldehausen
Gernsheim
Geftringr«
Gieße«
Gikhorn
Gisfighei «
Glauzig (Magdev.)Glatte»
« lachGmunden
« andelshelm
GelsenNrchra
Geislautern
Grstenkirche»
Slochshet»

Gastrnfatz Tirol
Sösting Steiermark
Garze
Gottenheim
« attmadinge»
Go,da 2
Göbrichen KarILr .
« sggtngen
Götzbiugen
Göllheim Dreisen
« önnheim
Görwihl
Görlitz
Göttinge»
Graben
Srascnhanse» <« ,

Bonndors)
Grafenhanse» ( A.

Ettenhetm)
Graudrnz 1
Sra ,
Grrffer«
Grebeuliei»
Greiz
Grenzach
Griesbach
« rietzrn
Griesheim
Grimmelshasr»
Großaga b . Gera
Grombach
Großbottwar
Srofibrritenbach
Großetcholzhetm
Groftkarlbach
Großrtnderfrl»
Graßlachsen
Groß-Gera»
ssar 3
Grötzlnge »
Grünberg
GuNabsbers
Gündringen
Giiterslah
Gntach
Gutach A .Wolfach
Gnteustrin
Gntmabinge»
Gundclsheim W.
GnnbersbofenElf .
GuftaaSbnrg
Gündelwangr»
Güwnbach
Grüninge»
Grünsfeld
Krünstabt
GrünwetterShach
Grünwinkel
Günzbnrg

WaagenPo 'aigerloch
Haqenbach
Hagenau
Hagen
Sagendinge»
Hagen ( Westf.)
Hallgarteu
Hall Würtbg.
Hagsselb
Hahnerberg
Hainbnrg
Hainsladt
Saticrbach ( Würt.)
Halde » ( Dortmd.)
Halle (Saale )
Hattingen
Hamburg- Hohenfried
Hamburg
Hamm «Westfalen )
Hambrückr«
Hammereisenbach
Hann»
Handschnchshet«
Hannover
Hannaver-Herrrn-

hauscn
Hannover-Linde»
Hardhei»
Harzgrrodr
Haslach
Haslach ( Konst.)
Haßmcrshei»
Hasel
Hasioch
Hattingen
Haueneberstei »
Hausach
Hanse » v Wald
Hausen -Rattbach
Hause» t . Thal.
Hahingen ( Loth .)
Hrchingrn
Hebdesbach
Heddesheim
Heqenheim
Heidelberg
Heidelberg - Schlierb
Heidelsheim
Heidenhofen
Heidenhcim Wttbg .
Hcidesbeim Mainz
Heide Holstein
Heilbronn
Heiligenberg
Helligenbcrg ( Dez

Straßburg )
Heiligenbamm
Hciligkrenz
HeiligenftrinElf .
Heiligkrcnzfteinach

He ,merdingcn
Hatnfclb
Heinsheim
Heitershrim
Helmstabt
Hemmenhofen
Hemsbach
Henning Loth .
Hetztzcnheim
Herblingen
Hcrbrsthal
Herbolzhei «
Hrrbro»
Verb Wange»
Herrenalb
Herrcnberg
Herford
Herqiswhhl
Herrischried
Herlisbeim
Hermcskril
Hersel
Hersfekd-Kastel
Herthrn
Herxheim Pfalz
Hestelhnrst
Hestental (Würt.)
Hetlingen (Baden)
Hetlingen Hobenz.
Hendorf ( Bad .)
Hesweiler
Herzderg
Hilperts»»
Hilsbach
Hilzingc »
Hiuterzarte»
Hirschhorn
Hirfchlande »
Hirsa»
Hochhause»
Hockenhrim
Hochspeyer
Hochheim (Main)
Hof «Bb . 2 )
Höpfingcu
Sossenheim
Hofgeißmar
Hofweier .
Hohenschwangau
Hohrnlimbnrg
Hoftenkrähen
Hohensaatcn ( Pr .)
Hohenthenge »
Homburg Pfalz
Horb «Wttbg .)
Sorhet»
Horn
Hornbach
Hornber»
Homburg v. h . Höhe
Horrenbcrg

HoNngcn
Hoitingc »
Höckcosthwand
Höchst
Höllftcig
Hördten
Hörtcr
Hrutfcha»
Hubacker
Hnchenfrld
Hugstetten
Huqsweirr
HnmmelShaf »
Hnndhrim
Huttenheim
Hösbach
Hüffenhardt
Süstnge»
Hügethei «
HügrlShetm
Höningen
Johanntstrenz
krachtagftfekb
Faqsthaufe ,
Ibach Post Oppen.
Idar
Ichenheim
Iechttnge»
Jen »
Jeftette»
Iffezheim
Ihttuge «
Jhringshanfe »
JNn ,
Flan, (Schweiz)
Jllenau
Illingen Wttbg.
Jllttrch - Grsaenstad
Jllmcufee (B.)
Ilvesheim
Jllzach ( Elsaß)
Jmmna» (Konst .)
Jniltnge»
Immeneich
Immen ngen
Immenstaad
Jmpfinge»
Fnncringc» (Hohz .)
Jnncr -Arosa
Ingolstadt
Ingweiler
Insterburg 1
Jockgrim Pfalz
Johannisberg
Jofta
Kempen Württbg.
Jöhlinge»
Jspringe«
Jstei»
Ittendorf

JtttrSbach
Jlllingen
Jtüingen Wttbg.
Jnglnhei « Beigst.
Juist «Oldenb.)
Jungholz
Jüterbog
Jxhelm (Pfalz)
Iznang
tzHiadclburg

atferslanter»
Kaiseringe»
Kailbach
« all
Kattrndach
Kalw
Kathausc »
Sallrnttrche»
Kam, !,
Kandel
Kandrr«
Kappel (Schwzw .)
Kappel
Kapprlrodrck
Kappelwindeck
Karlsbad
Karlsderg
KarlSdorf
Karlsruhe-Mühlv.
Sarlsrnhe -Etadtp.
«arschan Brest.
Karfchbaumwase »
KarthanS
» astet
Kaufbcner«
KapferSbrrg
Käfrrthal
Kcdingcn ( Lothr .)Kehl
St .Gc»rge» Br»g.
Kempen Rhein
Kempten
Kenzinge »
Krisch
Kiel
Killer
» ippenhei «
Kirchhofe»
Kirchhundem
Kirchhardt
Krrchheim
Kirchheim Teck .
Kirchheimbolanden
Kirchzartra
Kirrlach
Kirfelbran»
Kleebnrg «Elsaß)
Sleineichholzheim
Kleinfnrra ( Erf .)« lelnkalbach ( Pfz.)
Sleinkrms

Sleinlanfenbnrg
Kleinstetabach
Klengen
Klingenmünfter
Slosterwal»
Kueutttnge» ( Lth .)Kniebis
Knieliuge»
Knittlingr»
Knittelsheim «Pf, .,S»c»ttiugrrtzüttr
Koblenz
Kocher» (Metz)«ohlgrub
Kolna »
Konttanttnopn
Konstanz
Kort
Köln-Tentz
Köln 1
Köln -Ehreufrlb
Könd ringe »
Könighcim
Königsbach
Königsberg <Br .) 1
Lauterburg
Lanterecken
Konigschaffh-mse»
Königsfrld
Königshofen
Königstei » TaunuS
Köstritz
Kranqenwie»
»ranthrim
KranSnitz BreSl.Kreiensen
KrenSheim (Bad .)Kreuznach
Krrazwerchrim
Kronau
Krozingen
« rnmbach b . Meßk.
Krumbach b . MoSb .
Snppenhcim
Knfel
Külsbrtm
Kürnbach
Kürzell
Kpllbnrg (Trier)
S adendnrg

ahr
Lamvetthci «
Lambrecht
Landau
Landsberg
Landshut
Landftnhl
Langenargen
Sangenbrand
Langenirücke «
Langendiebach

An den verehrlichen Leserkreis der «Badischen Presse ".
Das nebenstehende

khMW k,
ohne die vielen Postagenturen » die hier nicht aufgeführt find , durch
welche die „Badische Presse" täglich zweimal verbreitet wird, gibt ein
Bild von ihrem ausgedehnten Leserkreis .

Langensalza
Langensteinbach
Laagenwinkel
LangoSlt»
Langwifte »
Lauban
Lanbenhei »
Land «
Laudenbach
Lauf
Laufen fEhnch)
Laupheim
Lausanne
Lantenbach
Lauterach
Lantcrbach (W.)
Lebera » ( Straßb .)
Legelshnrft
Lehe»
Ledach
Lembach
Lehe
Lechenich
Leagenfelb
Leibenstadt
Lribertingen
Leime»
Leimersheim
Leipserdtngr»
Leipheim
Leipzig 13
Leipzig 7
Leipzig 3
Lemberg Lothr.
Lenzkirch
Lruttw «Sachsen )
Liedolshei»
Liel De,.Konst,.
Limba « B. Trier
Limbnrg
Leonber ,
Leopolbshafe »
Lcopolbshöhe
Leutershansra
Leuttsheim
Lentklrch
Lebstn-biüaae
Lidan ( Rußland)
Licbenzell
Lichten-»
Lichttnthal
Limba « A . Buchen
Linda»
LindrufelS
Liege ( Belgien)
Linkenhrim
Liel ( B . Konst .)
Linz Rbe >n>
Linp
Livtingr»
Litai Krain.
Litienweilee
LippNadt
Libelstrtte « Konst.
Lixheim
Lobberich
Loffrnan Württbg.
Lorch «Würt.)
Löhrbach
Loßbnra >Würt.)
Lottftetten
LöMnge »
Lörrach
Lörchinge« ( Metz)
Lndwiqsbnr,
Lnbwigshafe» Dds.
Lndwigshaiena . Rh
Lubwiaslnft
Luisenthal
Lukenan
Luba »
Lustadt
Lustenau
Lnrembnrg (Dbnhs
Lnrembueg ( Stdt .)
Luzern
Lübeck 1
Lüdenscheid
Lüneburg
Lützelsachsen
Lhck Gumbinnen
Ldon
« » ahlbrrg* * ailand
Magnh
Männedorf ( Zür.)
Magdeburg 7
Magftadt (Würt.)Malkammer
Mainz
Maina»
Malzterr»
Markelft»gr»
Malmedtz
.vlatiouren
Maisch A. «kttlingen
Matsch « . Wiesloch
Moschend ors

Malstatt
Mallrrdingr »
Mambach
Mannheim 1
Mannhetm-Reckara»
Mannheim-Kitsertal
Marbach
Markdorf
Dlarttrch
Marlen
Marxzell
MaSans
Maömüuftrr Eis.
Maner
Maulbronn
Manlbnr«
Maxau >
Maxtmlliansa»
Mähen
Mcckrshri «
MehliS IB. Erfurt )
Meiningen
Meisenhrim
Meitzenbcim (Bd .)
Mellrichstadt
Memmingen
Memprechtshosr »
Menderoba
Menge»
Menninghüfsr«
Meusgaih
Menzenschwand
Monzingen
Menzinge»
Meran ( Tirol)
Merchingen
Meersbnrg
Meschede
Mergentheim
Merxheim
Merzhauie»
Mrrzig Bez . Trier
Mrrzweiler Elf.
Meftelhanse »
Meßkirch
Mettmann
Metz 1
Metzaal
Metzingen
Mexiko
Michelbach
Michelfeld
Michelftadt
Miltenberg
Mimmenhanfe»
Minden
Minfrtd (Pfalz)
Mingolshei«
Mittelthal
Mittweida
Mitteldexbach
Möckmühl (Würt.)
Mondfeld
MolSheim
Mombach
Montt Trinit »
Moattgnh
Montioie
Moutabtanr
Moos <A . Bühl)
Moosbach
Mörs
Möringen (Fild .)
Mösback
Mosbach
Monlins
Mntterstadt
Mohonvie
Möhringen
Mönchweiler
Mörchinge »
Mörsch
Mudau
Mnggrnslnr»
Mnnbrlflngen
Munzingen
Mntzi « ( Elsaß )
Mne»
Mühlacker
Mühlbach
Mühlenbach
Mühlhansru, A . E
Mühlhanse», A . P
Mühlhausen, A . W
Mülhanse» 1 ( Elf .
Mühliagen (Bad .)
Müllheim
Mühlheim (Donau)
MühlheimMosel
MühlheimMain
Mühle»
Mühlinae»
Mühlhofen
Mülle»
München ,
M .-Gl »db«ch
Müuchweire

Münchweiler (Pf .)
Münftrttinge»
Münster ( Westph.)
Münster a. Stein
Münzeshci«
Müttershol,
araense »
-Nagold
Raghsröllös
Rassig
Naumburg
Neapel ( Jtal .)
Neckar«
Nrckorvischossheim
Nrckarbnrie »
Neckarei«
Neckarqemün»
Neckargrrach
Rrckarhanseu
Neckarhäuscrhof
Neckarsulm
Reckarftrin »«̂
Ncckarzimmr»
Neheim
Neibshei «
Rribenftet»
Neiße
Nennig
Nenzinge »
Reubrersach
Nr«bürg
Nenbena »
Rendingr»
Nendorf
Nenenbnrg
Nene Ecke (Konst.)
Neuenahr
Neuenbürg
Nenenweg (Bad̂ )
Neuenrode
Neuwert (Rhein!.)
Neufahrwafter
Nenfra
Neufrach
Neufretstett
Renhalbeslebe »
Nenhanse »
Nenkirch
Neulntzhei«
Ncunkirchen (B.)
NeunNrchen (Trier)
Rennrirch K. Sch.
Rcnnftetten
Neutbarbt ( Dad .)
Neupfotz
Rrnsatz
Ne« stabt t . B.
Neustadt ( Pfalz)
Ncurod
Nenschattl
Nensalza
Nenstadt Tosienh .
Neustadt Orla
Nenulm
Neuweier
Newhork
Niderramftadt(Heft.
Niedcrbrono
Niederbühl (Dad .)
Nicderdllfr«
Nteder -Etfenberg
Niedersedlitz
Riederrad
Nieder -Jrntz
Niedereschach
Rtederqebisbach
Riederhausrn
Niederhagenthal
Niedrrmühle
Ntedrrmörfchweile ,
Niederschönweide
Niederschopfheim
Niedcrschwörftadt
Niedersepl
Niederwallnf
Niderramftadt Heft.
Ntcfrrn
Nieder-Jrntz
Niederwetter
Niederwindra
Niklasdorf StmrI .
Nimbnrg
Noiscville
Nollinge » ( Bad.)
Nonnwrilcr Rhcinl.
Nonnenweier
Rordernetz
Nordhanseu
Nordrach
Nonveant-Eorntz
Rördllnge,
Nötttngr»
Nnßbach
Rutzbach «Rem
Nußdach Renchth
Nnßloch
Nürnberg 17

Nürnberg
Nürnberg z Bhnhf
Nürnberg 2 Stadl
Nürnberg 10
Rürttuge»
Nüftenbach (Mos-
Nh»»

Ldberachern
»errschbach

Obrracher »
Obrrbaldingr«
Lberdertinge»
Obrrdielbach
vberdischtnge »
Obergimpern
OberharmerSbach
Obrrhaufen, Rhid.
Oberhanfen (» int

Emmendingen)
vberhofe»
Oberhof ( Bad .)
Oberndorfa. Neckar
Obernbnrg (Main)
ObernfeeS (O .-Fr .)
Obertürkhei «
Obernrsel
Obrrrted
Obrrimfingrn
Oberingelhrtm
Oberkirch
Oberlanchrtnge «
Obrrmarchchal
Obermodern
Obermoschel
Oberrothweil
Oberotterbach
Oberöwisheim
Obcrprechthal
ObersaSbach
Oberfchefflenz
Oberschopfheim
Oberschwa«» »rs
ObersimonSwald
Obrrfoncheim
Lberstdorf Aftgäu
Oberftet »
Obertsroth
Oberuhldingen
Oberweiler
Obcrwinde »
Oberwittftadt
Obrigheim
Obcnhcim
Oder» ( Elsaß)
Oesingen ( Bad.)
Oesede ( OSnabr.)
Oettshcim (Würt .)
Orhnlnge»
Vensbach
Oerebr» (Schweb .)
Oeschelbronn
Oestringe »
Oettghetm
Oetttngeu
Offenau
Burgkitz
Offenbach
Offcnburg Stadt
Offenbneg Land
Ofterlnge»
Oftersheim
Oblias ( Tüfteld.)
Ohrdrnf
Oldenburg
Olpe
Olten
OoS

Orb
VPPena »
Opfingen
Oranienburg
Orfchweier
OrtelSbnrg
Ortenbrra
Ofchrrsleben
Osnabrück
Oftende Belg .
Osterburken
Osthafk»
Lsienbrr, (RMH .)Ostrach
Ottrna«
Ottenheim (Ort)
Ottrnhöfe«
Otttrsdorf
OttrrSwrier
Ottweiler
Owingen

PUL " "
Banka « ( S. Berlin)
Pattergnfte« Kärnt.
Peine
Peitz FrankfckOder
Petrrsthal
Betrrzell
Pfalzbnrg
PfettrrSH« s<»
Pfohre»
Pforzheim
Pfullenbors
Pfullingen
Bbilippsburg
PhilippSvurg
Phllippsruhe Kaftel
Pirmasens
Plaid ( B. Koblz .)
Plankstadt
Plantirres -Qnenlr»
Planen
Plittersdorf
Bort-Richmon»
Pose » W 3
Potsdam
Posen 1
Posthalde
Poppenhanse«
Brattel«
Prüft

(U adolfzrll
andegg

Raqnhn
Ratthaslach
Rappenau
Aapperswhl
Rappoltswejler
Rastatt
Rattbor
Ratzeburq
Raneuberg
Raumünzach
Ravensburg
Regensburg 2
Regenwalbe
Rcgnitzlofa « 2
Reichenau
Reichrnbach A .Lahr
Neichenbach «Amt

Emmendingen)
Reichenbgch Ettl.
Rcichcnberg
Reichcnbnch
Rricholzhcim

ReichShafe»
Reihe »
Reilingen
Renchen
Reutlingen
Rrxingea Wtbg .
Rheinau
Rhriaber« (Rbl.)
Rheinbifchofstzeim
Rhrinfelbe»
Rheinhause »
Rhrinhelm
Rbrinsheim
Rheinweiler
Rheinzabern« he,dt
Rühr»
Rickcnbach
RickrlShanse»
Rteddöhringr»
Riedern
Riedhei«
Rieding
Rieblinge»
Riedöschinge»
Riegel
Ringsheim
Rintheim
Rippberg
Rippolbsa»
RippoldSa «
Ritters»«»
Rixinge »
Rovern
Roda Sachs .-Altenb .
Rodenlirchen
Rodenkirchen Old
Roggwhl
Rohrbach
Rahrbach (b . Epp .)
Rohrbach (b . Hdlb .)
Robrbach (b . Ssh .)
Rohrdors
Rombach
Ropvenheim (Elf .)
Rorschach
Rosenierg
Rolenfeld (Würt.)
Rofrnhri«
Rostock
Rot ( Laupheim )
Roth ( St . Leon)
Rothhans
Roth
Rothenfel »
Rothenburg
Rottach ( Egern)
Röttenbach
Rottenbnrg
Rotthanfrn
Rottwell
Röthenbach
Röschwoog
Ruchsen
Rufach
Rnhestri »
Rnhrort
Runkel WIeSV .
Rubrechtsan ( Eis .)Rußheim
Ruft
RüdeSheim
diiidrrMaufrn
Rülzheim
Rülzheim Pfalz
Rüppurr
Rüstenbach
Rüttgen

(RSl .)

Laarburgd »spach
Saaralben 23. Metz
Saarbrücken
Saargemünd
Saarlpnis

Süße»
Saig
8a, «ch 6,
Salem
Ealfetd
Salzbnrg
Salzschlirf
Salzwrdrl
Sandhaufen
San» » . Bühl
Sandhofen
Sandweier
Santa Fe (Argent.)
Dasbach (Achern)
Sasbach ^Kaiferst .)
SaSbachwaldr »
SaßnitzStettin
Sanerfchwabenh « .
Sanlborf
Saolxure» ( Elf.)
Sausheim Els .
Sich»
Säckiugr »
St . Amari»
St . Abold
St . Blasien
St . FtdrnEt . Galle»
8t . George » ( Brg.)St . Ilgen (Bad.)St . Jmier
Et . Ingbert8t .Jlgen -Sandhs.St . Ge,rgru Ech «.Et. Johann
Et . Leo«
St . Lorenzen
St . Ludwig
St . Marttn ( Pfz.)St . Marge»
St . MoritzSt . Peter
St . Quirin
St . Stefan Oester.St . Brith
St . Btth Eifel
Schachen ( Lindau)
Schafshanfe »
Schau ,
Schallst- »«
Schanda »
Schapbach
Schapach Ochsen
Schatzalp ( Graub.)
Schenlenzell
Scherzheim
Eüfte »
Schisserftadt (Pf .)
Schillingstadt
Echiltach
SchUttghetm
Schirmeck
Schkeuditz
Schlangenbad
Schlächtenhaus
Schlebusch
Schledrhanfe »
Schlettstadt
Schleutztngen
Schleswig 1
« chlieuge»
Schlierbach
Schliersee
Echlierstabt
Echloitstadt
Schluchsee
Schlnchtfee
Schlüchtern
Schlüchtern (Kaft .)
Schmalkalden
Schmallenberg
Schmidthet »
Schmiehei«
Schmolfl»
Schnrh
Schonach
Schopfhrim
Schopp ( Pfalz)
Schorndorf
ßdiotttn
Schönau « . Hdlb .
Schönau i. iS.
Schönberg
« chönberg Wttbg .
Schöneubach
Schönenberg <Ps.)
Echöaeck
Schöllbronn Ettl ,
Schömberg
Schönmünzach
Schönederg
Schönfeld
Schönmald .
Schötmar
Schramderg
Schriesheim
Schnsienrted
Schnttrr»
Schutterwald
Schwabhanfe «
Schwan » (Würt.)
Schwaning «»
Schwarzach
Schw. Gmünd
Schweighanfk »
Dchwrinberg
Schweiger »
Schweizerhalle
Schwelm
Schweinfnrt 2
Schwenningen
Schwerin
Schwerte (Ruhr)
Schwetzingen
Schwtz »
Seebach
Seebrugg
Seckach
Seckenheim
Srelbach
Sel,
Scmnfrld
Sennhel«
Seuntenhart
Sennthcim
Sentier
Srrrieres
Seesen
Sexa«
Siedeldinge«
Siegbnrg
Siegelsbach
Siegen
Sigmaringrn
Sindclsingcn
Sindolsheim
Singe» A . Koust.
Singe» A . Durl.
Sinsheim a. d. Elf.
Sinsheim A . Bad.
Sinzig
Sion
Sipplingen
Slultnna ( Schwd .)
Sobernheim
Sode «
Sodel Heften
Sofia
Solingen
Solotur«

. *4

Sondershause»
Sondernheim
Sonnboru
Sonndorn
Sonnentrrg
Eöbrl Hessen
Söllingen
Spaichingen
Spalt lWittelfr .)
Spandau
Speher a. Rh.
Epiclweg
Splttel
Spöck
Stadt »hll (Trier )
Staffelftei»
Stahlhelm
Stahringen
Starnberg
Staßfurt
Staufen
Sttbbach
Strckftadt (Rheink .)
Steglitz
Steinach kb .HaSl .)
Steinbach
Steinfeld (Pfalz)
Eteine»
Slrinmaner »
Stein ( A . Breiten)
Stein ( a . Kocher)
Strinfnrt
SteinSfnrth
Steißlingen
Sterkerabe
Sttrnenfel »
Strttfeld
Steinfeld
Stetten ( A . Lörr.)
Stetten a. k. M.
Stttttn 1
Strttku Remsth.
Stettin
Etockach
Stockholm (Schloß )
Stockstadt ( Rhein)
Stollberg ( Harz)
SWIlhofe«
Storswrter
Swrzeln ( Bad.)
Storzinge» Konst.
Straßburg i . E . 1
Straßb .-Königsh.
Straßbg .-Rrudors
Straßberg Hohen,.
Sttaßbnr ,
Stromberg
StrLmvsrlhrnu»
Etnpferich
Stuttgart
Stühlinae»
Snfslenhctm (Els.)
Sulzbach
Salzbach (Saarb .)
Salzbab Elsaß
« nlzbnrg
Enlzfeld
Snkzer»
« nlz ( Baden)
« nl, (Ober-Eis.)
Sulz «»Irr« Wald

( Niederelsaß)
Snndheim
« nnthanse»
« nrbnrg (Elsaß)
Süße»
Süstersehl b . » ehr

anberbischofSH.
egerna»

TannenArch
Taunrod»
Tauer
Tegernsee
Tentschnenrrnkh
Thailfingen Wtg.
Thalga« ( Oesterr.)
Thalmützle Calw
Thann
Tauer
Thahtage»
Thengen
Thcningen
Thennenbron»
Thiengr»
Thiergarten (Hhz .)
Thun
Tiefenbach
Tiefen»ron,
Tiefrnftrt«
Tirschenreuth
Titlsee
Todtmoas
Todtmoosan
Tadtnanber»Todina»
Toulouse
Töl, ( Oberbahern)
Tramela»
Trarbach Eovlz .
TreuchRngr»
Triberg
Trtenz
Trier
Triest
Trossingr»
TrnchterSheim
Tsingta» ( China)
Tnmringe«
Tuttlingen
Tntzing
Tübingen
Tüddern (Rveinl.)Türkheim
Türkismühl»

» »stabt
e

vonau

eberlinge»
Udenheim (Opph .)
Nchlingr«
Nrlze »
Ulm ( Baden)
Ulm a . d. Di
Ummeudors
Umkirch
Unadinge»
Unteralpfe»
Unteraegeri
Untcrbalbach
Untereggingr»
Untrrrrtchenbach
Untcrenbigheim
Unterglotterthal
Untergrombach
Untergröninge»
UntrrNrnach
Untermünfterthak
UntcrnruhanS
Unteröwishetm
Untcrrcichenbach
Unterschefstenz
Untrrschächen
Untersiggingc »
Untrrschüpf
Unterschwarzach
Untertürkheim
Unteruhldingen
Unterncubrun»
UrbriS
Urexweiler
Urbbgr (Dad .)Urloffen
Nfsigbeim
Utzenfeld
btztzathlnge» (Enz)^ eudcnhei «
Ballrndar
Bathongen

Leldert
Bern» (Lothr.)
Letsch-n ( Preuß.)
Leriageuftad»
« lernheim
Btrrsen
Big, di Fass«
tvigh ( Btetz)
BiUtuge »
Bingaaer Schweb.Lshna»
PolteilSberg
Bollertshansr»
» arra ( Mtttelfr.)Bötzrrnbach
« ölkersda«
« Lagtzanset» VMwir »
Wachenheim
Wagshurft
Wahlwies (Bad.)
Wahn ( Rheink.)
Waibliugra
Waibstadt
Wal » i Hohenzoll .)
Waldange«ach
Waldhanse»
Waldbau»
Waldheim
Waldhof
Waldttrch ». Ldht .« aldkirch
Wald michelbach
Walldorf
Walldürn
Wallenfels
Wallftadt (Dad .)
WaldShnt
WaldwimmerSbach
Walliselle »
Waltersweier
Wandsbeck
Wangen
Warchause »
Wasseluheim ( Els .)
Wasseralfingen
Watte «heim
Wattrrdinge»
Wecker
Wehr (Aachen)
Wehr
Weiher
Weiler
Weil
Weildorf
WeUmünfter
Weinselden (Schw .)Weimar
Weingarten
Weingarten Wttbg.Weiuheim
WeinSbrrg
Wrißenbachfadrik
Weißeubach
Weitzenborn
Weißenbnrg
WeißenfelS
« eißerhirfch
Weißenftei »
Weißwasier
Weißwetl
Weittrdinge»
Weitenung (Bad.)
Weizen
Wrlschingea
Wenkhei«
Wetter ( Hefte» .-N .)
Wetzlar
Werbachhanse »
Wrrdach
Werdohl
Werne
Werthei«
Wefecke
« efel
Wefterttn« (Elf.)
WeherShei « (Eis.)
Wieblingen
Wielelhaid
Wiesbaden
WieSdorf
Wiesenbach (Hdw.)
Wiesenchal
Wirsleth
Wiesloch
Wiesmar P
Wien
Wie»
Wil ( Schwei,)'
Wildbad
WildparkPotSd.
Wilferdingen
WIlhelmsdors
Wilhelmshaven
Wttgartswiesen
Wilmersdorf
Wimpfen
Wlndschlö,
Wingc « Fis.
Winkel ( Rheins.)
Wlnttrsdarf
Witaszüce Posen
Wittenschwand
Wittrnweirr
Witten Dorttn.Witttch
« tttighause»
Wttzcnhansru
Witzna»
Woipph (Lothr.)
Wollbach
Wolsach
Wolgast
Wolfstei»
Wollend erg
Wollmattngen
Woltrrdinse»
Sorblingr »
Worms
Wörrishofrn
Wörrstadt
Wörth ( Bfal»)
Wöschbach
Wössingen
Wülfrach
Würm ( Bad.)
Würzbnr, 1
WSrzbnrg h
Würzbnrg 6
Whhle«
Whhl
Whl ( auf Föhr)3 aifenha»sr»

ähringe»
.stader» ( Elf.)
stabrza
stagrad 2 (Ung.)
fandvoort

aisersweier
stehlendorf
stell a. HarmerSV .
stell i . SB.
stell (Mosel )
stell-Weirrbach
steuthern
stiegelhause »
stiegenhai» (Kaft .)
Zimmern
stizenhanse »
Zunsweier (Dad .)
Kuzenhanse «
Ansenhofe»
Zürich
stütüingen
stweibrückrn
Zwingender,

Unterzeichneter bestellt hiermit bei dem Kaiser!. Postamt. -. . .

1 Abonnement auf die „Badische Presse"
Verlag von Ferd . Thiergarten in Karlsruhe

für das zweite Quartal 1912 zum Preise von Mb. 1 -80 ohne, — Mb. 2-52 mit Zustellgebühr

den
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3. Z . Yalevy .
Zu seinem fünfzigsten Todestag .

oL . Karlsruhe , iss . Mörz . Der Schöpfer der „Jüdin "
, I . F . Ha-

lSvy, starb vor einem halben Jahrhundert , am 17. März 1862 ; er
war ein Komponist, dessen Ecsamtjchaffen so reich war , wie kaum das
irgendeines anderen , denn er hat etwa vierzig Opcrnwerke auf die
Bühne gebracht. Don diesem ganzen , reichen Schaffen ist heute nur
noch die eine Oper , die „Jüdin " , wirklich bekannt und auf den Bret¬
tern lebendig , obwohl zu Halövys Lebzeiten einige seiner andern
Opern keinen geringeren Beifall fanden als dies bekannteste seiner
Werke.

Merkwürdig genug war auch sein Ringen nach dem ersten großen
Erfolg ; er hat ihn gewissermaßen erst auf den Schultern eines an¬
deren erreicht. Deutschjüdischen Eltern entstammend , war Halpvy am
27 . Mai 1793 in Paris geboren und hatte als Zehnjähriger Auf¬
nahme ins Konservatorium gefunden , wo er unter Verton und Ehc-
rubini die Schule der Komposition durchmachte. Aber seine ersten
drei Opern vermochte er überhaupt nicht auf die Bühne zu bringen .
Endlich gelang ihm dies im Jahre 1827 mit einem vierten Werk
„L ’artisan "

, das aber keinen Erfolg hatte . Erst mit seiner Oper
„Clari "

, die 1829 in der großen Oper gegeben wurde , errang er einigen
Erfolg dadurch, daß die Malibran die Hauptrolle übernahm . Nunj

hausen, Sanitätssergeant hier , mit Sofia Sutz von Friedrichstal ;
Rudolf Weißenberger von Siühlingen , Zeichner hier , mit Mina Rit¬
ter von hier ; Peter Hufnagel von Leutershausen , Schlosser hier , mit
Maria Lindner von Sarona .

Geburten :
9 . März . Hildegard Klara , V . Heinrich Wagner , Malermeister ;

Emil Heinrich, V . Rob . Jmle , Dierführer . — 10. März : Elisabeth
Ecrtrude , Christine , V . Herm . Lcedgcns, Kaufmann . — 11 . März :
Fridoline Mina , V . Jakob Vollmer , Schuhmacher ; Elsbeth , V. Ferd .
Baßler , Kaufmann . — 12. März : Erna Luise, D . Karl Bertele , Haus¬
diener ; Maria Elisabetha Wilhelmina , B . Gustav Obert , Aktuar . —
13. März : Mina , V . Oskar Fäger , Stadttaglöhner .

Todesfälle :
14. März : Gertrud Eromann , alt 35 Jahre , Ehefrau des Schuh¬

machers Albert Eromann ; Angela Andreoli , Erdarbeiter , ledig , alt
26 Jahre . — 15 . März : Maria Viktoria Weinbrecht , Dienstmagd , alt
16 Jahre ; Karoline Dalicho, alt 52 Jahre , Ehefrau des Holzmachers
Wilhelm Dalicho ; Karl Valentin Schork , Kaufmannslehrling , alt
18 Jahre , V . W . Valentin Schork , Schreiner .

Körfen -Wocherrbericht.
(Eigenbericht der ..Bad . Presse" .)

. . . Ä ^ , , x Karlsruhe , 16. März . Wie schon oft , machte sich in der Be¬
fanden rmmerhrn seine folgenden Opern einige Beachtung und wur -

j rjchtsrooche bie> Unkundigen verwunderlich erscheinende Tatsache gel¬
ben aufgeführt , aber es waren mehr oder weniger sämtlich nur tem - , tcnb ; das ungünstige Ereignisse, dtuen mit Besorgnis und Furcht e .rt -
porare Erscheinungen auf den Brettern , wobei auch unglaubliche ^,u -

j gegengesehen wurde und die vor ihrem Eintritt einen mehr oder min -
falle , wre der Bankerott der „Komischen Oper

^
kurz nach einem eben ; ^et Druck auf die Kurse ausgeübt hatten , bei ihrer Verwirk -

sehr beifällig aufgenommenen Werk, störend einwirkten . , uchung nicht nur ihre Schrecken verlieren , sondern häufig sogar den
Da machte ihn eme Oper mit einem Schlage bekannt : Herold , s ?u einer Aufwärtsbewegung der Kurse bilden . Die Erklärung

der Komponist des „Zampa , war 1833 gestorben und hatte eine m- . ^ bjeje anscheinende Widersinnigkeit liegt ganz einfach darin , daß
vollendete Oper „Ludovic hinterlassen , deren Beendigung Hal ^vy ; tn Voraussicht solcher Geschehnisse die Spekulation umfangreiche Vor -
ubertragen wurde . S . llem Vermuten nach hatte Herold sehr wenig Verkäufe vorzunehmen pflegt , welche , wenn das Befürchtete ins Lrbm
noch von der Partitur geschrieben , da er sie kurze 'Zeit vor seinem j getreten ist , zur Eindeckung gelangenTode erst begonnen hatte und , drei Monate krank, fast unfähig zu je¬
der Arbeit gewesen war . Allein die Unternehmer der Königlichen
Oper in Paris hielten eine Spekulation auf Herolds Namen für zu

In gleicher Weise hat in voriger Woche der drohende Ausbruch
des Kohlenarbeiterstreiks Veranlassung zu ausgedehnten Blankoabza -
ben in Montanpapieren gegeben, wodurch dieses Gebiet in stark ryei -

glücklich, um sic nicht zu versuchen . Halövy rechtfertigte das ihm ge - , Hende Richtung gedrängt wurde . Die fertige Tatsache des Streiks
schenkte Vertrauen aufs glänzendste. Die Musik dieser Oper hatte >war bezüglich ihrer Einwirkung auf die Börse , also bereits eskompe-
großen Erfolg , gmg auf viele deutsche Bühnen über und hat sich auf tiert unb bie Contremine war jetzt umsomehr bestrebt , Rückkäufe vor -
1,16 e^ -?ne

—
Frankreich , eine Zeitlang erhalten . s zunehmen, als der Ausstand gar nicht die schreckhafte Gestalt annahm ,

Mit größerem Selbstvertrauen ging nun Halövy an ein neues welche man vorausgesetzt hatte . Dadurch , daß auf den Zechen ein
Werk und schuf die bedeutendste seiner Opern „Die Jüdin "

, die am
,23. Februar 1835 in der „Acadsmie royale de musique"

, d . i . in der
roßen Over , mit sehr starkem Erfolge zur Aufführung gelangte . Von
nun ab war Halövy eine Zeitlang der erfolgreichste Opernkomponist.
,,L

' eclair " („Der Blitz") und einige andere Werke noch erreichten
hohe Auflageziffern , bis dann sein Stern von dem Meyerbeers ver¬
dunkelt wurde . Doch schuf er unermüdlich fort , war auch noch als
Lehrer tätig , wirkte als Sekretär der Akademie, in der er als solcher
die Berichte über die verstorbenen Mitglieder zu halten hatte , welche
Vorträge dann in zwei Bänden erschienen , und entwickelte überhaupt
einen unermüdliAen Fleiß bis zu seinem Tod . der am 17 . März 1862
in Nizza erfolgte , wohin er sich wegen eines alten Brustleidens kurz
,zuvor begeben hatte . Es sei übrigens noch bemerkt , daß er seinem
Sohn den Namen der Oper gab , die ihn zuerst bekannt machte:
Ludovic.

Auszug aus den Standesbücticrn Karlsruhe .
Eheaufgebote :

15. März : Wilh . Schüler von Oelkofen, Bahnarbeiter hier , mit
Maria Ehret von Au i . Br . ; Friedrich Wittmer von Rüppurr , Schuh¬
macher hier , mit Wilhelmine Kunz von Erünwinkel ; Karl Kollmer
| <m -Langenbeutingen , Säger , .ftter , mit Anna 'Märggrast geb . Blank
von Pforzheim ; Gustav Erb von Rintheims Fabrikarbeiter hier , mit
Karoline Eberhardt von Rintheim ; Georg Schilling von Zuzen-

Teil der Arbeiterschaft verblieben ist. und somit der Betrieb fortgesetzt
werden kann, werden die sonst unvermeidlichen Kosten für die Wieder¬
instandsetzung der Gruben erspart . Außerdem verfügte das Kohlen¬
syndikat über bedeutende Mengen Kohlen und Kokes, welche nun¬
mehr zu erhöhten Preisen abgestoßen werden können, sodaß sich hier¬
durch ein teilweiser Ausgleich für die Minderproduktion ergibt , wäh¬
rend andererseits die kohlenverbrauchenden Industrien im Allgemei¬
nen nicht erheblich unter Brennstoffmangel zu leiden haben . Dies
natürlich in der Voraussetzung, daß die streikenden Bergleute die Ar¬
beit innerhalb kurzer Zeit wieder aufnehmen , was angesichts der der¬
zeitigen Verhältnisse vielfach für wahrscheinlich gehalten wird .

Der geschilderten Sachlage entsprechend, verkehrte die Börse , na¬
mentlich das Montangeüiet , die ganze Woche in entschieden fester
Haltung . Von Seiten des Publikums kam wenig Material heraus
und so sah sich die Baisse-Spekulation gezwungen , steigende Preise ?ür
die benötigte Mare zu bezahlen. Die Festigkeit wurde erhöht durch
eine, zu Wochenbeginn vorliegende Meldung über einen Jnterven -
tionsoersuch der europäischen Großmächte in Rom behufs Herbeifüh¬
rung des Friedens zwischen Italien und der Türkei . Aus den Jndu -
striebezirken wurde über lebhafte Nachfrage nach Eisen berichtet . Be¬
züglich Gelsenkirchen verlautet , daß der neueste Betriebsausweis recht
befriedigende Ziffern enthalte . Für Harpen stimuliert das " schon
mehrmals aufgetauchte und widerlegte Gerücht von einer beabsichtig¬
ten Erwerbung des Unternehmens durch den bayerischen Staat , fer¬

ner die Annahme , daß die Streikbewegung der Kohlenarbeirer ihre»
internationalen Charakters wegen eine Preiserhöhung für Kohlen
herbeiführen müsse. Die angeknuoigte Freigabe der Kohlenbeförde¬
rung durch das Syndikat kam edenfalls den Kohlenaktien zu statten .
Die Festigkeit des Marktes hätte jedenfalls noch einen stärkeren Um¬
fang angenommen , wenn ihr nicht der sich versteifende Geldstand einen
Dämpfer aufgesetzt hätte . Geld ist teurer als es der Jahreszeit ent¬
spricht und die Wahrscheinlichkeit einer Diskontermäßigung der
Reichsbank in naher Zeit , ist eine recht geringe. Dieser Umstand ver -
anlaßte vielfach Zurückhaltung und eine Einschränkung der Unter¬
nehmungslust .

Auf dem 'Markte für Bergwerksaktien gewannen im Berglerch zur
Vorwoche Harpener 5% Prozent , Eelsenkirchener 4 )4 Proz . , Deutsch-

Luxemburger 3 Proz . , Laura 3 )4 Proz . , Phönix 2)4 Proz . , Bochumcr
2 )4 Proz . . Elektrische Werte waren gefragt . Schuckert stiegen 1% Proz .,
Edison , sowie Siemens u . Halske 1 )4 Proz . Ferner profitierten
Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 10 Proz ., Deutsche Gold-
und Silberscheideanstalt 6 )4 Proz . , Zellstoff Waldhof 1 Proz . Da¬
gegen verloren Holzverkohlung 3 )4 Proz ., Brauerei Sinner 3 Proz . ,
während Karlsruher Maschinenfabrik, Waghäusler , Eritzner und Ze¬
mentewerke Heidelberg behauptet sind. Die letztgenannte Gesellschaft
erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahre einen Gewinn von 4 165 585
Mark (gegen 3 450 049 Mark i . V .) und bringt 10 Prozent (r. V .
8 Prozent ) Dividende in Vorschlag.

Von Transportwerten waren Prinze Henri rege gefragt au ? das
bedeutende . Dekadenplus von 40 636 Frcs ., bei einer Einnahme von
242 420 Frcs . , Eanada Pacific avancierten 3 )4 Prozent , Baltimore
und Ohio und Hamburg -Amerika-Linie bleiben behauptet . Nordd .
Lloyd wurden auf den Aufschluß realisiert , da die Reservestellungen :
nicht allseitig befriedigten . Die Aktien büßten 2 Prozent ein , Lom¬
barden sind ebenfalls '4 Prozent abgeschwächt . _ ;

Bankaktien verkehrten ruhig ; die Kurse verbleiben auf der un¬
gefähren Höhe der Vorwoche.

Der Markt für fest verzinsliche Papiere lag im Zusammenhang
mit dem Anziehen der Eeldsätze schwach und nachgiebig. Sowohl bei
den einheimischen als auch den fremden Renten bilden Abschwächun¬
gen die Regel .

Das Bankhaus
Veit L . Homimrger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 1861

iiiitiiiiiiimitiH

~ Altbewährte Nahrund
rundKra n ke ,

Gegen Schnupfen ! Alle Welt ist jetzt bei dem fortwährend wech¬
selnden Wetter erkältet und verschnupft . Leider behandeln sehr viele
Personen den Schnupfen mit Verachtung ; es gibt nichts unklügeres .
Die Vernachlässigung eines Schnupfens kann unter Umständen sehr
unliebsame Folgen haben und zu Lungen-Katarrhen und anderen
Komplikationen führen . Deshalb mutz jeder Schnupfen vom ersten
Tage an sorgfältig behandelt werden. Als Mittel ist Forman anzu¬
wenden , das ärztlicherseits mehrfach als geradezu ideales Schnupfen¬
mittel bezeichnet wurde . 1760a

■ Großer Preis : Hygiene -Ausstellung
| Dresden 1911.
| Souveräne Heilerfolge :

Magen -u . Darmkrankheiten ,
r ettIe !bixkeit,Sallen
steine, Gicht:, Versand

Leberleiden , ^ »^ ¥8 reiner üucll-
Zucker 8^ » zu. Hauskuren : _
etc. Ck Mt151 ^ ^ ‘ Hlergentheimer Wasser, ]

Salz , Pastillen ,
Vornehmes Hurhaus . "

Kurzeit : L April bis 15. Oktober,
dede Auskunft durch die Kurverwaltung:

Bad Mergentheim a . d . Tanber .

Institut für Wissenschaft !. Schönheitspfleqe
Ilrrrenstraße 18 , IV. l &ein Laden .

Beseitigung samt ) . Teinlfehler , wie Leberflecken , Warzen , Muttermale , Ge¬
sichtshaar , durch Elektroiys , Falten , unreinen Teint (Schälkuren ) . (Behandlung
beruht auf rein hygienischer Grundlage ) . — kombinierte Massagen für Ge¬

sicht und Körper . — Manicure . —
Haarpflege , Behandlung von Haarwuchsstorunnen . — Lager in Parfümerie -

und Toilettenartikeln .

Lina Risting , diplom . Spezialistin.

IBensdor
. Gacad

Bensdorp s
garantiert reiner

CACAO

• Smp/re
%naeffJ(ünstltr-Snbiän

event: <Jnscfir/f£en,
Mit WifCe3) ein etc .
S)u ßist m ?rc etc . 1

empfiehlt .£ /Bertfd)]
Jjofjttweliei
Karlsruhe

'Kaiserftrasse Tir. i6; \
Zeiep/jon 147t.

Äonfirmations-
Gefcfjenke

in allen 'Breislagen.

Grösster Nährwert
Edelste Qualität

Srachlbriefewerden rasch und billig an gefertigt
in der Druckerei der »Bad. Pregt"

Einige
gebrauchte

werden aussergewöhnlieh
billig verkauft . Einjährige
Garantie , eventl . Teil¬
zahlung . 10339a

Georg Bartsch ,
Findelwiesenstrasse 21 ,

Sttrnbcrg .

K Westfälische L
p . Pfd .

Plockwurst. fest u. fehnenfrei 95 ^
Salamiwurst . . . 85
Cervelatwurst „ „ , 95 „
Kaiserjagdwurst u. Preßkopf 85 .Mettwurst zum Kochen . . 70 .
Mettwurst zum Rohesten . . 65 „
sowie alle geräuch. Kochwurstsorten
billigst . Ausf . Preisliste gern zu
Diensten . Versand jed. belieb .Ouant .
per Nachnahme. 11431a .5.4

Westfäl . Wurst -Industrie .
Dortmund 27 , Oestermärschstr. 38.

Adolf Sexauer
Telephon 164.

HOFLIEFERANT

Friedrichsplatz 2
Rabattmarken

Engl . Tüll -Gardinen in weiss und creme, von e4t 4 .50 bis dt 24 .— F

„ „ Garnituren in . Lambrequin u .Volant, v. „ 12.— » „ 30 .— C

„ „ Stores von „ 3 .50 „ 15 .— k

Erbstüll -Gardinen mit Point lace „ „ 11.50 „ „ 68 .— f

„ Stores u » „ 6 .— „ „ 120 .— :

Madras - u . Etamine -Garnituren mit Lambrequin
von ott 11 .50 „ „ 30 .— '

Mull -Vorhänge mit Lambrequin „ „ 12.— „ „ 20 .— 1

Leinen -Garnituren mit Lambrequin „ „ 10 . 50 „ „ 25 .— <

Rulos , ein - und zweiteilig „ „ 4 .80 „ „ 50 .— I

Bettdecken für 1 und 2 Betten „ „ 4 .25 „ „ 75 .— !

in reichhaltiger Auswahl . 4761

Fahrrad -
Freilauf , fast neu, bill . abzuaeben.
8)9399 .2 .2 Markgrafcnstr . 16, 2. Lt .

Karlsruhe .
Reu zugelegt :

AMschweiger
Schlackwurst

in hochfeiner O.nakität . 4 . 39

Ideale Büste
schöne, volle Körperform

durch NährpuWer
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge , ärztlichere , emp¬
fohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun, Kart 2 M., 3 Kart z.
Kur erfordert 5 M. Porto extra. Diskr.
Versand . Apoth. R. Möller, Berlin 359,
FrankfurterAllee136 102410

1 Foulardskleid , Mäntel und
Kostüme , Fackefts sehr billig ab¬
zugeben . 599469

Müller , Kaiserin'. 167, 4. St .

I*rivat -Entt *in «iuug » kHnil *.
nimmt Pensionärinnen auf,

Frau Fourcade ,
Hebamme erster Klasse ,

Rue Mont-Blanc 8
Genf . S34a.26.7

Zwiebeln
gesiinde .mtttelgrotzc , verlesene , so
lange Vorrat per M . « .— ver¬
sendet unter Nichnkchme. 2114a

Adolf Spinner. Offenburg.
1 LinspSnner»

Pritjc;emoägelchen
leichte Konstruktion M ' rd gu kaufeir
gejucht . Offerten uiua "

. t - fMQWot
an d - c Exped . der -Bad .

' KI

; fl
ssil
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Vom Wetter.

ca Karlsruhe . 16. März . Auf dem gestrigen prächtigen Früh ,
lingstag — das Thermometer stieg in den Mittagsstunden bis fast
17 Grad Celsius im Schatten — ist heute ein jäher , empfindlicher
Wettersturz gefolgt , der sich in den höheren Lagen des Schwarzwaldrs
als Kälterückfall charakterisiert. Die ziemlich ungleichmäßige Luft¬
druckverteilung über dem Kontinent ruft lebhafte , westliche bis nord¬
westliche Winde und böiges Wetter hervor . In Karlsruhe gingen so¬
wohl heute vormittag gegen 11 Uhr . als auch nachmittags zwischen
% 2 und 2 Uhr heftige Böen nieder ; die letztere war von einem etwa
20 Minuten anhaltendem , schwerem Hagel - und Graupelschauer be¬
gleitet , dem leichter Schneefall folgte . Die Temperatur sank während
der Böe bis fast zum Gefrierpunkt herab , stieg jedoch bald wieder
kräftig an . Immerhin stellt das andauernde Schwanken des Barone -
ters weitere böige Niederschläge in Aussicht und dürften diese für die
Kulturen nicht überall ohne nachteilige Folgen bleiben . Im Schwarz¬
wald hat es in verflossener Nackt bis weit herab geschneit . In oen
Morgenstunden prangten die Höhen bis 800 Meter Seehöhe in win¬
terlichem Gewände ; jedoch wird hier der Schnee, welcher weich und
sehr naß ist . nur von kurzer Dauer sein. Oberhalb 1000 Meter bat
sich gleickzeitig Frost eingestellt. Die mehrere Zentimeter hohe Neu¬
schneedecke auf verharscktem Altschnec gestattet infolgedessen aufs neue
die Ausübung des Skisports . Es liegen folgende Meldungen vor :

ca Unterstmatt -Hornisqrinde . 16 . März . (Privattel .) Neuschnee ,
3 Grad kalt , Westwind , Schneefall. '

ca Ruhftein . 16 März . (Privattel .) Nachts starker Schneesrll ,
2 Grad Kälte . Westwind , 3 Zentimeter Neuschnee , weich und naß .

ca Feldberg , 16 . März . (Privattel .) Schneefall , windig , vn-
beständia , Neuschnee , pulvrig . Altscknee gefroren , Schneehöhe 50 Zenti¬
meter , Skibahn sehr gut . 3 Grad Kälte .

cn Herzogenhorn -Rasthaus , 16. März . (Privattel .) Schneefall ,
4 Grad Kälte , 5 Zentimeter Pulverschnee auf 45 Lentimeter Altschaee,
Westwind . Skibahn auf der Höhe sehr gut .

ca Bern , 16. März . (Privattel .) In den höheren Gebirgslagen
herrscht seit heute nacht lebhaftes Schneetreiben bei starker Kälte . Ter
Nneuschnee liegt teilweise 25 Zentimeter hoch.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
Bon der noch bei Island lagernden Depression geht heute ein

Ausläufer aus , der sich über die Nordmsee und Deutschland hinwegbis Oberitalien hinzieht und der ein im Südwesten gelegenes Hoch¬
druckgebiet von einem über dem Nordosten Europas trennt . Das
Wetter ist in Deutschland trüb oder unbeständig : stellenweise fällt
Regen . Eine wesentlich günstigere Gestaltung der Luftdruckverteilung
ist zunächst wohl nicht zu erwarten ; es steht deshalb unbeständiges ,
ziemlich mildes Wetter mit zeitweisen Regenfällen in Aussicht.

Witter,innsveobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

März
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Ab ' ol.
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind

Himmel

14 Nachts 9« U. 746 .3 10.8 6.9 71 still halbbed .
IS . Mrgs . 7« U. 747 .9 6.3 6.3 75 WSW bedeckt
15. Mitt . 2-° U. 748 .5 5 .1 5.4 83 SW wolkig

Höchste Temperatur am 15. März 15,4, niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 6,3.

Niederschlagsmenge am 16. März 0,0 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 16. März früh.
Lugano bedeckt 6 Er ., Biarritz halb bedeckt 7 Er .. Perpignan hei¬

ter 8 Gr ., Triest bedeckt 9 Er ., Florenz bedeckt 6 Er ., Rom heiter 4 Gr .,
Cagliari wolkig 12 Er .

45rlediate Stellen für Militäranwörter .
Voraussichtlich ein Hilfsaufseher im Laufe des Jahres » Großh.

Direktion des Landesgefängnisses Freiburg i . Br . Probezeit y2 Jahr .
Anstellung auf Kündigung mit Aussicht auf spätere etatsmäßige An¬
stellung. Gehalt 900 Mark jährlich.

Ein oder mehrere Hilfsauffeher im Laufe des Jahres , Großh.
üandesgefängnisdirektion Mannheim . Probezeit y2 Jahr . Anstel¬
lung auf Kündigung mit Aussicht auf spätere Anstellung. Gehalt
900 Mark jährlich.

Stratzenwärter sofort nach Oos , Sandweier oder Balg , Amts¬
bezirk Baden , Großh. Wasser- und Straßenbauinspektion Rastatt .
Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber drei
Jahre . Anstellung auf Kündigung . Anfangsvergütung 780 Mark ,
Höchstvergütung 840 Mark , Nebenbezüge 11 Mark . Bei befriedigender
Leistung Zulage auf Anfall von 24 Mark .

Mehrere Postbote » (Diätare ) im zweiten Kalendervierteljahr
1912 . Der Ort wird bei Uebertragung der Stelle bestimmt, Kaiser !.
Postamt . Probezeit 6 Monate . Anstellung zunächst 6 Monats auf
Widerruf , dann auf vierwöchige Kündigung ; etatsmätzige Anstellung
als Landbriefträger nach mindestens fünfjähriger Dienstzeit, als Post¬
schaffner nach mindestens achtjähriger Dienstzeit. 2 Mark 20 Pfg . bis
3 Mark Tagegeld , je nach dem Beschäftigungsort . Nach 1 % Dienst¬
jahren jährlich eine Dienstalterszulage von 10 Pfg . für den Tag , im
ganzen 8 Zulagen .

O 05 *» C

iirovanille ärzhkh
bevorzugt.w 52 ES 3

Am 16., 17., 18 . März findet großes 4611 .2.2

Preis - Kegeln
eingeladen . Gesellschaft Casino.

Seltene Gelegenheit !
In Kreisstädtch. Hessen mit guter

Umgeb. ist in Hauptgeschäftslage
ein reut . Haus mit

Möbel Geschäft
Laden , gr . Lagerräume , einz.
Sargmagazin

am Platz gut . Ums . Schrein , mit
elektr. Betrieb , Scheune, Obst- u.
Gemüsegarten , zus. 1700 qm, und
1 Acker loOOqm , zus .nnr 22000iVlf .
umstdh. flünrt. zu verkf. Auch für
Richtfachmann geeign. Off. unt . Nr .
B9420 an die Exp , d. „Bad . Presse" .

Zn verkaufen
ein noch gut erhaltenes B9403

Herrenfahrrad.
Touglasftr . 30, 2. St Hinterhaus .

2 neue Deutiche Rechtsbücher .
Band 1 u . 2,1 ganz neuer Tommer¬
anzug für jung . Hrn . u . 1 etwas alt
Anzug. B9445Erbpriuzenstr .lLUV .

Wegen Wegzug zu verkaufen : ein
Gartenhäuschen . 6eckig.

vor drei Jahren neu gebaut , eine
bereits noch neue

Waschmaschine
für Kohlenfeuerung , mit Abzugs¬
rohr , sowie eine aut erhaltene

Badewanne lSystem Kraus ).
Nähere Auskunft erteilt unter

Nr . 239503 die Expedition der «Ba -
dischen Presse"

_ LI

Msters -Pferd ,
großer starker Fuchs
Wallach, 11 Jahre alt ,
kerngesund und ohne
Untugend , unter Dame
gegangen, ist abschiedS- halber billig zu der

tfen . Näheres B9402
Hans Thomastr . IS . 3. St

ln verk . pot Bettstelle mit Rost,
tratze, Polster , alles sauber , zus.

Sanella
die einzige mit Mandelmilch hergestellte

Pf Ianzen - B utter * M argari ne .
Nur echt mit dem Nementzug des Geh . Medizinalrat Prof, Dr. Oskar Liebreich.

Alleinige Producenten : Sana -Gesellschaft m. b. H, Cleve,
welche die Möglichkeit, einen vollwertigen Butter - Ersatz nur aus Pflanzenfetten herzustellen ,

zuerst erkannt und seit 1904 verwirklicht hat

Nachahmungen weise man zurück !

0
1947s

Den geehrten Herren Ranchern zur gefl . Kenntnisnahme.
Die seit einer Reihe von Jahren mit bestem Erfolge eingeführte

CASINO - Cigarette
der Firma

Jean Vouris , Dresden
trägt zum Schatze von Täuschungen wie bisher den
vollen Namen und Ort der Firma .

Ausserdem hat jeder Karton nebenstehendes mir ges . gesch . Etikett
in Blau » Qolddruck , sowohl unter als auch im Karton . Ich fabriziere
nur diese eine Casino -Cigarette , deren Dualität ist und bleibt unver¬
ändert . Jede andere Casino -Cigarette , ob in der bekannten dunkel¬
grünen Verpackung oder als sogenannte verbesserte Dualität , oder ohne
meine volle Firma od . ohne m. geschütztes Etikett ist nicht mein Fabrikat .

J &an Vouris . Hoflieferant, Dresden .

Detektiv-W
Karlsruhe t . B ., Zirkel 25 a
Ecke Ritterstraße . Teleph . 870.
Ermittelungen , Beobachtungen,Vertrauens -Angelegenheiten u.
Auskünfte . jeder Art überallhin .

Garten- JTn
gerate,
Draht-

geliechte
n großer Auswahl .

I Bäfir
Eisenwaren

Waldstr . 51.
Mitglied des

Rabattsparvereins

fräulein , beid. Sprach , macht , sucht
telle als PutzverkSuferin od . Kaf-
irerin p. l .April . Off.aJesnneScehm,
traßburg i . E . , Orangeriering 7 .

icbilD . Servier -Fraulein
cht e nige Tage in der Woche
efrliäftigung . CafS oder We .n-
ibe bevorzugt . Off. u . Nr . B8631
i die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Zur Aushilfe per sofott gesucht
tüchtiger, zuverlässiger

Kontorist
für einige Stunden täglich.

Gefl. Offerten unter Beischlaf;
v. Zeugnis - Abschr. u . Angabe des
Alters u. Gehaltsansprüche unter
B9479 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

I Tüchtiger I

iZeichnerl
■ gesucht, mit techn . Bildung , ™

bewandert in Kalkulation u.
Mahnehmen im Bau von
größerer mach. Bau - u . Möbel¬
schreinerei. Eintrittp . l . April .
Gefl. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspr .
unter Chiffre O . I’. 1249 an
Orell - Füsiki - Annoneen ,
Zürich . 2126a |

Für ein Architektur - und Bau -
geschäft in Freibnrg wird ent
tüchtiger , erfahrenerBuchhalter
auf 1 . Juli oder früher gesucht

Offerten mit Gehaltsansprüchk
Beschreibung seitheriger Tätigt . . ,
unter Nr . 2102a an die Expedition
der „Bad . Preffe "

._ TI

en.Seit

LedensiikrMeriiiiz.
Für Mittel - u . Südbaden

wird von beftfundierter und
angeseh .'ner Gesellschaft ein
in Organisation und Akquisi¬
tion nachweislich leistungs¬
fähiger

Inspektor
per sofort gesucht . Die Stel¬
lung ist gut dotiert . Ausführ¬
liche Bewerbungen unter r .
K . 4223 an Rudolf Mofse .
Karlsruhe , erbeten . 4698 .3.1

Inspektor.
Eine alte , solide Lebens¬

versicherungsgesellschaft mit
vorzüglichem Agentennetz sucht
für das ganze nördliche Ba¬
den einen tüchtigen 4697

Inspektor.
Bewährte Auhenbeamte fin¬

den angenehme , dauernde Stel¬
lung . Die Bezüge bestehen in
hohem Gehalt , auskömmlichen
Reijespesen und den üblichen
Provisionen . Strengste Dis¬
kretion zugesichert. Geeignete
Herren belieben Offerten unt .
F. K . 4222 an Rudolf Mofse ,
Karlsruhe , zu senden. 3.1

Für Karlsruhe . eventl. einen
größeren Bezirk ein tüchtiger

Vertreter jcjüdit
von bedeutender Fabrik chem. gra¬
vierter Schilder , Plakate . Reklame¬
artikel . Liberale Bedingungen . >n*

Gefl. Off. u. M . L» 3751 bef .
Rudolf Bfowse , Mannheim .

Lagerist
für Oken - u . Herdlager , zu¬
verlässig und kräftig , gesucht .
Bei entsprechenden Leistungen
dauernde Stellung . Selbst¬
geschriebene Offerten mit An¬
gabe der bisherigen Tätigkeit
unter Nr . 4725 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten.

a . d Lande verdien . 300b
_ 400uf . Off.HalleiS . H117
Brillant « Existenz bietet sich durch
Uebernahme einer Fabrikation . Ver¬
dienst 5—10000 .1 p. J ., keine Fach-
kenntniffe, nur 50 ji Kapital erford
Muster 35 ^ . A. Greiner , Hamburg36 .

Redegew.
Herren , die sof . ein . Radf .
bevorz. Wöchentl. 80 ^ u . Prov . Off.
„Reisevertreter " nach Leipzig-V . 18.
Grosser
Leichter
Sicherer } Verdienst

Personen , welche
sich zur Gewinnung von

Abonnenten ans die bekannten
wt e g g - n d o r f « r - B l ä t t e r
ergnen . wollen sich wenden ^ au

Verlag der ^KCgaCUÖOrfeC -SlßltCÜ
Ehlingen b. Stuttgart .

Bureau -Fraulein
gesucht

I auf 1 . April . — Flottes |
Stenogr . und Maschinen¬
schreiben unerlätzl . Sprach -
kenntn . erwünscht. Off. m.
Zeugn .-Abschr., Pbotogr . u . |

, Gehaltsanspr . u . Nr . 2168a |
an die Exped . der „ Bad.
Preffe " .

Wir suchen
per sofort evtl . 1 . April
7 Witze äottMimn

für auswärts ,
welche schon längere Zeit prakt .
tätig waren , 120—160 Silben
in der Min . stenographiere » '
und flott Maschinenschreiben
können. — Desgleichen

Zu melden beim 4769.2 .1
Kontoristinnen - Verein

Karlsruhe . Kaiferftraße 113, »

Kontoristin,
die in Stenographie und Schreib¬
maschine durchaus perfekt und
auch in sonstigen Kontorarbeiten
etwas bewandert ist , gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprück .,
Zeugnisabschriften u . Photograph ,
unt . Nr . 2104a an die Exped. der
„ Bad . Preffe " erbeten.

Eine der größten Berficherungs - Gesellschaften in allen
Branchen sucht einen tüchtigen

Oberinspektor
für den Bezirk Karlsruhe bei hohem Haiair , event. können auch Nicht¬
fachleute eingeführt werden . Offerten unter Nr . 813j2136a an Jnva -
lidendank » Annoncen-Expedition , Mannheim .

Seilt« MigeS Weij-Angebol.
Wir bringen in gewissen Abständen fortlaufend Neu¬

heiten in Massengebrauchsartikeln auf den Markt , die
sich , vermöge unserer langjährig . Erfahrung , bei gewissen¬
hafter Auswahl des überreichen Angebots, stets als Schlager
ersten Ranges erweisen . Damit der Vertrieb dieser Artikel
möglichst rasch und wirksam einsetzt , beabsichtigen wir
bezirksweise im ganzen Reiche

G«neral«Depstr
einzurichten , von denen aus der Verschleiß in die dazu ge¬
hörigen , fest abaegrenzten Rayons vertrieben wird . Zur
Leitung dieser Vertriebsstellen suchen wir tüchtige, organis .
geschulte und solvente Herren oder Firmen als

Repräsentanten,
die, um auch eine vereinfachte Regulierung zu ermöglichen,
unsere Neuheiten zwar auf eigene Rechnung jedoch ohne
feste Abschlüsse zu vertreiben haben. — Herren ob. Firmen ,die über genügend Betriebsmittel verfügen , bietet unser
durchaus reelles Angebot ein ständig gutes Einkommen
bei kulantesten Bedingungen . 213öa
Paul Schmidt ds Co. , Breslau 8,
Fabrik , u. Bertrirb v. Neuheiten prakt . Gebrauchsartikel .

Mülmffr LtWoWeit !
Wir suchen für unser staatl . konzediertes, glänzend bei königl.

und städt. Behörden , bei Industrie und Handel eingeführtes Unter¬
nehmen , einen Herrn , welcher in der Lage ist. 9507

die selbständige General - Vertretung
für Karlsruhe und Umgebung

zu übe ebmen. Einkommen 5—6000 Mk . Erforderlich zur käuflichen
Leber , uns Mk . 1000 . Unser Direktor ist Montag ~ '
ucvtu uuic a/vi . luw . %/ut .uui i | i
W. im Hotel Grosse zwischen 10—1 «. 44ontag und Dienstag d-

—« Uhr anwesend.
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Zum Umzug : Teppiche,
Gardinen

,
LiDoleiinizu hervorragend

billigen Preisen .
W. Boiänder

Kaiserstrasse 121 . 47l

Tüchtiger Architekt "Wk
.selbständig, flott und gewandt im Entwurf und Berdingungsanschlagen ,
sicher in Konstruktion und Statik , zur Erbauung , und Leitung einer
modernen Villa , von einem Baubüro , sofort auf längere Zert gesucht.

Erstklassige Angebote mit Zeugnisabschriften , Lebenlaus , Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 4770 an die Exped. der „ Bad . Presse erbet . 2.1

Große

Lack-Fabrik
rmii großzügig angelegter Fabrik und bekannten Spe - l

zialitäten wünscht für den dortigen Bezirk

anzustellen , der bei der Industrie , Grossisten
uni) Drogisten gut eingeführt ist . Es werden

nur kaufmännisch gebildete bei der Kund¬
schaft bekannte Herren berücksichtigt . Ange-

boteunt . R .L .8484 mit allen näher .
Angaben er&etanRud . Mosse ,

Cöln a . Rh .

Leistungsfähige Fabrik
geätzter Metallschilder sucht für Karlsruhe 2129a.2.1

tüchtigen Vertreter
gegen hohe Provision . Bewerber müssen in Maschinenfabriken , Elek-
ürrzitätsgesellschaften und den einschlägigen Betrieben gut eingeführt
sein und über Ia Referenzen verfügen . Herren aus der Branche er¬
halten den Vorzug . Offerten unter M . L . 983 an Haasenstein &
Bögler , A .-G .. Karlsruhe .

Streng solide Vertretung ,
wohl die beste, die es gibt , ist zu vergeben. Bei häuslicher Tätigkeit
100U|0 Verdienst u . sind durch andere Vertreter ca. 12060 Mk. verdient .
Kaution erforderlich . Näheres für Reflektanten Sonntag von 10—1 u.
Montag von 10st -—1 und 3st,—7 Uhr durch den Fabrikanten Ing .
Müller im „Hotel grüner Hof ", am Bahnhofe, rechts . 2110a

Verwalter
« äfl

HD
2132a

zur selbständigen Leitung unseres zu errichtenden Filial¬
unternehmens per sofort gesucht . Jahres einkommen bei

«a. 10—12000 Mark.
Tüchtige und solvente Herren mit einem eigenen

Barkapital von ca . 3—5000 Mark wollen Offerte mit
genauem Lebenslauf unter 3 . TL. 7917 an Haasen -
stein & Vogler , A .-G ., Rerlin W . 8 , einsenden.

Krankenversicherung mit Sterbekasse
freie Arztwahl , kulante Schadenregulierung ,

sucht Generalagenten . 2036a
Hohe Bezüge, jede Unterstützung , Haupt - oder Nebenerwerb .
Nichtfachleute tverden eingearbeitet . Anträge u . „Günstige Ge¬
legenheit" NI. D. 3681 an Rudolf Mosse , Berlin S .W. 19 .

Gegen hohe Bezüge2133a
werden von alter angesehener Pferde - u . Vieh-Vers.-Ges. , die
nach den modernsten Einrichtungen Versicherungen auch zu
festen Prämien abschließt, für die Ausbeutung der bestehenden
Organisation tüchtige Inspektoren bezw . Acquisiteure für
Platz und Reise gesucht . Dauernde angenehme Stellung .
Offert , von Vcrsich .- Fachleuten erbeten unter IT . G . 7924' * & Vogler ,an Haasenstein , A.- G ., Rerlin IV. 8 .

im In - und Ausland bringt der Alleinvertrieb -WT meines
neuesten, noch nie dagewesenen Apparates. lPatent - Priorität in der
stanzen Welt .) Dieser billige Handapparat erzeugt bei einfachster
Anwendung in kaum 1 Minute gefrorene Liköre (Likör -
Eiscreme ) jeder Art. Desgleichen auch alle Sorten Speiseeis ,
.sowie bakterienfreies Roheis für Krankenzwecke rc . Damen und Herren
sind Liebhaber des pikanten , erfrischenden u . erwärmenden Likör -
eiscrSmes , dieser neuesten Delikatesse. Daher ist jeder Apparat eine
wahre Goldgrube für Hotels , Restaurants . Bars , Wein - und Likör¬
stuben, Kondrtoreien , Cafes , Pensionen rc., sowie jedem beffereu Haus¬halt , und beste Gewährfür Maffennmsatz. Desgl . noch verschied, neueste
Erfind . Massenartikel . Näheres nur auf ausführliche Angaben , auch über
verfügbares Kapital . G . Hermes . Steglitz -Berlin , Schildhornstr . 73 .

Für ein seines Kolonialwaren - Geschäft an einem
Kurort am Podensee, wird per sofort oder später, eine in
der Branche durchaus verfierte , erste Kraft gesucht . Rur
Offerten von Bewerberinnen haben Chancen, die im Stande
sind , durchVerkaufstalent und Geschäftsroutine einen steigenden
Umsatz zu erzielen und das Geschäft in die Höhe zu bringen .

Angebote mit lückenlosem Lebenslauf , sämtlichen Zeug¬
nisabschriften und Bild , sowie Gehaltsangabe , erfceten unter
2110a an die Expedition der . Bad . Preffe ". 3.1

Zur See .
Hohes Einkommen bei freier Stat .

erzielen Stewards (Schiffskellner),
Heizer, Maler , Tischler. Schlosser ,
Köche, Bäcker , Fris ., Aufwäsch , und
andere Handw., welche z . See fahren
woll . Prosp . gratis . Seemännisch .
Auskunftsbüro in Rostock i. M ..
Borwingstr . 17.

Wergesuch.
. Jüngerer , tüchtiger Arbeiter

findet in der Nähe von Offenburgdauernde Stelle . 8—10 M Lohn,
je nach Leistung. Eintritt könnte
alsbald erfolgen.

Näheres unter Nr . 2100a in
der Exped . der „Bad . Presse".

Tüchtiger
Blechner ff. 3tiftaIIoteur

Wir suchen zum baldigen
I Eintritt einen tüchtigen, zu-
| verlässigen und nüchternen |

Lastwagen -
Chauffeur .

BRAUEREI SINNER, Karls- 1
ruhe - GrünWinkel . 2105a

jiM Hausbursche,
welcher mit Pferden umgehen kann,sofort gesucht.4745.2.1 ■ Wilhelmstraße 28.

Kaufm . Lehrling
findet auf 15. April Lehrstelle in
einem größeren gemischtenGeschäfteNur brave Jungen mit schöner
Handschrift wollensich melden unter
Nr . 2072a in der Exped . der »Bad .Presse" . _ 2.2

Wir suchen für unser kauf¬
männisches Bureau zum Eintritt
per 1 . April ein

Lehrling
bei sofortiger Vergütung . Selbst¬
geschriebene Offerten erbitten

Dreyfuss & Ettlinger ,
Eisengroßhandlung , Rastatt .
Wr eine Hokzgroßlmndlung wird

per 1 . Juli intelligenter jungetMann mit guter «Schulbildung als

Lehrling
gesucht. Selbstgeschriebene Offert,unter Nr . 2112a an die Expeditionder Bad . Presse" erbeten.

AUF' Lehrjunge gesucht ,
Kräftiger Junge , welcher Lusthat,die Brot - u. Feinbäckerei gründl .

zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen auf Ostern bei mir
eintreten . B9162

A. Raumann , Bäckermeister,Karlsruhe , Sophienstr. 20.

M - «. m
gesucht. Zu erfragen unt . Nr . 4776
in der Exped. der „Bad . Preffe".

Lehrling -Gesuch.
Ein ordentlicher Junge , der die

Blechnerei u . Installation erlernen
will , kannauf Ostern eintreten . SB“184
Wrlh . Mark , Schützenstraße 42.

J *T - Gesurht
zu 2 Kind. i . Alt. v. 8 u . 14 Jahr ,
für Nachmittags Lehrerin oder
Fräulein . Sprachkenntnisse (Aus¬
länderin ) erwünscht.

Meldungen unt . Nr. B0409 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

UmemKiheii Mt .
Auf sofort wird ein reinliches,ehrliches Zimmermädchen , das

während seiner freien Zeit servieren
muß , gesucht. Hoher Lohn, gute
Behandlung zugesichert .

ij f
Auf 1 . April wird ein tüchtiges,reinliches und ehrliches Mädchen

als Buffetmädchen gesucht. Nur
Bewerberinnen mit guten Zeug-
niffen , welche schon ähnlicheStellen
bekleidethaben, wollen sich melden.

Auf 1 . April wird ein tüchtiges,sauberes , befferes

MchennMchen
gesucht. Selbiges muß im Salat -
und Gemüserichten bewandert sein .
(Geschirrwaschenausgeschloffen ). —
Gute Behandlung und hoher Lohn
zugefichert. Näheres 4740 .3 .1
StMaarten -Wamut SarlScnfte.
Gesucht BÄS
Küchenhaushälterin

für Hotel I. Ranges in Jahresstelle .
Eintritt 25. März . Anfaugsaehalt
M 35.— , ferner 1 jüngeres Mädchen
17—20 Jahre , als
SM Ser SluMlier«.
Offerten unrer Nr. 4749 an die

mExped . der „Bad . Presse."

Gesucht wird auf 1 . April ein
braves , fleißiges Mädchen , das
schon gedient hat . Demselben ist
Gelegenheit geboten , das Kochen zuerlernen . B9458 .2 .1

Gartenstr . 37 , im Laden .
Gesucht auf 1 . April nicht zu

junges Alleinmiidchen mit guten
Dienstzeugnissen zu kl . Familie .
B9431 Sofienstr . 164 , III ., Kiefer .

Jüngeres , ehrl . ^ ädrheii
auf 1 . April gesucht B9327

Touglasstraße 13 , Laden .
Gesucht auf 1 .

' April fleißiges ,
reinliches ÄsLdeben B9411

Marrenstraße 61, III . , r .
Per 1 . April wird ein Mädchen

für Kücke und Hausarbeit gesucht.
Wo . Kaiserstraße 76, 3 . St .

Ordcntl . Mädchen zu 2 Kinder
und Mithilfe iur Haushalt nur
für tagsüber sofort gesucht .
B9418 Kaiserstraße 211 , IV .

1. Arbeiterin . 1. Kraft sofort
oder baldigst gesucht.

Offerten unter Nr . B9348 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Kleldermacherin
tüchtige Taillenarbeiterin , kann so¬
fort für dauernd eintreten bei
Fra« Bknmenstetter, Steinftr . 21 ,

Lidellplatz. B9461L1
per l'o f.

Haushälterin
bessere , im Alter von 40—50 I .,zu kleiner Familie sogleich ges.

Offerten an Fr . Suppe , Baden -
Baden . B3139

Gesucht ein tüchtiges

HWmNcheii,
das . nähen und bügeln kann
und alle Hausarbeit versteht.

Näheres 4729
Bismarckstraße 47 .

Fräulein ,
welches das Kochen erlernen will ,kann sofort eintreten . 4778

Zn erfragen Amalienstraße 16.
Ei « solides , fleißiges

rNcidcbcn ,
welches bürgerlich kochen n. alle
hiinsl . Arbeite « verrichten kann
findet auf 1. Avril Stelle in kl.
Haushalt . Näheres B9369

Kriegstratze 91 , 2 . St .

Solid . Mädchen-das gut nähen und bügeln kann,
zu 2 größeren Kindern bis 1. April
gesucht . B9494

Kaiserstraße Rr . 86 , 4. St .
Solid . Mädchen^das gut bürgetl . kochen kann und

Hausarbeit verrichtet , auf 1 . April
gesucht . B9493

Kaiserstraße 80 , 4. St .
Gesucht auf 1 . April oder früherein kräftiges

junges Mädchen,
welches etwas kochen kann , zu Kin¬
dern und 83eihilfe im Haushalt .

Angebote an 2112a
Frau Apotheker Dr. A. Fuchs ,

Ladenbura a. N .
Suche sofort ein

Mädchen
für Küche und Hausarbeit . 4777

Näheres Amalienstraße 16 .

Mus , willig« Wiche«,das schon gedient hat , per 1 . April
bei hohem Lohn gesucht . 26—30 Ji
B9414L1 Kaiserftr 55, 2 Tr .

*

fönfltrhf auf sofort oder 1.
April zu kl. Familie

ffidjl. , foliii - Mädchen
das put kocht und in aller Haus¬
arbeit bewandert ist. Gute Zeug -
niffeerforderlich . Frau Oberlandes¬
gerichtsrat Heiusheimer , Hoff-
straße 8, 3 . Stock. B9462

In befferes Haus (drei größere
Kinder ) ein tüchtiges , fleißiges

Mädchen
zuui 1. April gesucht . Armebote mit
Zeugniffen unter Nr . 4775 an die
Exped . der „Bad . Preffe .

" 2.1
Suche per sofort oder später

fleißiges , braves
Hädelien

Tür Küche u . Hausarbeit . Zeugn .
erforderlich. B9447
Näh. Georgfriedrichstr . 34 , III . , r .

MLdelieiA gesucht für sof.,
welches gut kmy» kann , zu klein.
Fam . , bei hoh . Lohn f . dauernde
Stellung . B9408

Kaiserstraße 70, III .
Junges , williges Mädchen für

leichte Küchenarbeit cventl . für 3
bis 4 Wochen zur

Aushilfe sresuebt .
4727 Näh. Stefanienstr . 32 , Part .

G e s n «tz t zu 2 Damen braves ,
fleißiges Mädchen von 18—20 I .,auf 1 . April . Näheres Koch¬
straße 5 . B9483

» 9410
gesucht.

Kronenstraßc 6, pari .

Meter- «. Bmerein Äßtlsru ^c, tfin. b.t
. . Zubebmc .

. . . . . . . „ _ _ Zimmern u . Zubeh»
Scherrstraße Nr . 23, III . , eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör .
Royustraße Nr. 25, II ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör und

Gartenanteil .
Glümerstraße Rr . 7» IV ., eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör .
Glümerstraße Rr . 7, V>, eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör . .
Wilhelmstraße Nr . 79, III . , eine Wohnung von 4 Zimmern u . Zubeh .

Bewerbungen wollen in unfern Geschäftsräumen bis Dienstag »
de» 26. l. Mts ^ abends 347 Ähr, erfolgen, woselbst die Vermietung
stattfindet . 4731

Karlsruhe , den 18. März 1912.
Der Borftaird .

Stellen - Gesuche .
Maurermeister ,der früher selbständig arbeitete ,

sucht Stelle als Geschäftsführeroder Maurerpolier . 2 .1
Offerten unter Nr . B9466 an

die Expedition der „Bad . Preffe" .
um 1 . Juli 1012 sucht

.rem Kaufmann
(z. Zt . b. Grobfirma ) gestützt auf
Ia. Zeugn . und Referenzen

dauernde Stellung .
(Kenntnisse der modernen Buch¬
führungstechnik , doppelt u . amerik.)

Angebote unter Nr . B9504 an die
Expedition der „Bad Preffe " erb.

Junger Mann ,
perfekter Stenograph u . Maschinen¬
schreiber, sucht Stellung auf Büro ,Gehalt Mk . 60.— pro Monat .

Gefl . Offerten unter Nr . 8)0342
an die Exped. der »Bad. Presse''

Jüngeres Mädchen sucht
Stelle als Verkäuferin, gleich
Ivelcher Branche. Kolonialwaren-
od . Delikatessengeschäft bevorz .

Offerten unter Nr . B9433 an
die Exped. der »Bad . Preffe " erb.

Junges Friürlein,
erfahren im Servieren .mit gut.
Zeugn . sucht Saison - od. Jahrrs -
strlle. Offert , unt . Nr . 259305 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Perfekt « Köchln
sucht Stelle .

Offerten unter Rr . B9413 an
die Exped. der „ Bad . Preise ' erb.

Fräulein
aus gut . Familie sucht Stelle Ivo
eS d . f . Haushalt erl . möchte. Es
wird mehr aus Fauiilienanschl. und
gute Behandlg . gesehen als auf hoh.
Lohn. Offert , unt . Nr . B8350 an
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 3.3
Ein ält eres befferes

Mädchen
sucht Stelle zur Führung einer
Haushaltung zu einzelnem Herrn
oder Dame . Offert , unter B9465
an die Exped. der „Bad . Preffe .

"
Jung . iUüdchen »• Lande,das Bügeln u . Nahen kann, sucht

Stellung bei kl. Familie . B9430
Zu erfrag . Dnrlacherallee 67, II .

Vermietungen.
5 Zimmer-Wohnung

mit Bad , Maus . , Souterrainzim .,2 Kellern , Balkon, 2 Verandas , ev .
auch Gartenanteil , Lenzstraße3 , Ist
(2. Etage ) auf 1 . April oder später
zu vermieten . Näh. daselbst und
Kriegstraße 184, Ist. B9486 .4.1
4 Zimmerwohnung

mit Bad und Balkon, freie Lage,
ohne vis -a-vis , Schillerstraße 48
zu vermieten . _ _ 839435

Eine 3 u . 4 Zimmerwohnung
im 2 . Stock ist auf 1 . Avril oder
später in neuerbautem Hause zu
vermieten . B9441

Marie -Alexandrastraße 45, II .
Bürklinstr . 5 schöne Hochparterre-
Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad u . reich ! . Zugehör sofort od.
später zu vermiet . Näh. daselbst
2 . Stock u . Karlstr . 94. B9451

Douglasstr . 2, b . d . Stefanienstr . in
kl . geschlosst Privath . ist Mans .-
Wohnung . 1 Zim ., Küche, Kam .,Kell. an ruh . Pers . a. 1 . April zu
verm . Näh. 2 . Stock . B9471

Durlacherstr . 103 ist eine Woh , -
nng , besteh, aus 2 Zimm ., Kücke ,Keller rc. , auf 1. April oder später
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Becker daselbst ._ B9492

Wohn- tini SchlMnmer ,
feilt möbliert und geräumig , sindt irschstr. S. parterre , nach der

tephanienstr . gehend, in ruhigem »
besserem Hause, sofort oder später
zu vermieten. _ 830340

Parlerrezimmer
mit separat . Eingang , per 1. April
evtl, früher nur an Dauermieter
abzugebe«. B9498
Sofienftr . 13, part „b. Künstlerhaus .

Zimmer
mit guter Pension findet junger !
Herr oder Dame in feiner Fanr .
B9438 Näh . Belfortstr . 10, 2 Tr .

Möblierteg Zimmer
mit oder ohne Frühstück sofort od.
später an soliden Arbeiter zu ver¬
mieten. Zu erfr . uni . 239432 . üt
der Exped . der „ Bad . Preffe " .
Erbprinzenstratze 22, II ., ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . April
an einen Herrn zu verm . B9464

Erbprinzenftr . 28, 4 . Stock rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
auf 2—3 Wochen sofort zu ver¬

kneten, _ 839393 .2.2
Fasanenstraße 2, II , r , Ecke Kai -
serstr, ist ein ger . , gut müül ,
Zimmer Kl verm . Auf Wunsch
Pension. Auch vorübergeh . B9448

Äarteustr . 40, 3. St . ist auf 1. April
ein großes, gut möbliertes Zimmer
an bessern Herrn z. verm . 239495

. . Je 16, 1 Treppe, erhalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost nud
Wohnung zu billig. Preis .

Schiitzenstraße 26, II ., gut mübl .
Zimmer , sep . 83alkonzimmer bist,
auf 1 . April zu veÄn. B94V5

Stephanienstratze 65, Part ., ist an
bcss ., sol . Herrn oder Dame ein
fein möbl . Zimmer für sofort od.
später zu vermieten ._ 239454

Wielandtftr . 26, Hth. 3. St ., mö8l .
Zimmer sogleich oder später zu
vermieten. B9428

Wilhelmstraße 68 , III . , gut
ntöBL, großes , Helles Zimmer sof.
od. später zu vermieten . 839262

Zähringerstratze 1, 3. St ., unmöb¬
liertes , großes Zimmer , nach der
Straße gehend» ist auf 1. April
zu vermieten ._ 189496

Zirkel 14, 2 Tr ., lks, nähe ‘ des
Schießplatzes, ist ein gut möbl .
Zimmer per 1. April zu vermiet .

KV, 2. St-,
2 «nmöbl. Zimmer , straßenw., sof.
z« vermieten . Näheres daselbst
im Sägewerk._ _ 4580*

Pension .
Eine kath. Schülerin oder sonst

jüngeres , kath . Fräulein findet
in gutem Hause volle Pension mit
Familienanschluß.

Offerten unter Nr. 839359 au
die Exped . der „Bad .* Preffe " erb .

Folgende Wohnungen
in der Nähe des Hafens oder mit
günstiger Tramverbindung dahin
per 1 . Juli gesucht; 2111a

6—7 Zimmer
4—5 Zimmer

3 Zimmer
Gefl. Offerten mit Angabe des

Preises und näherer Beschreibung
erbeten an :
MaxHohinann . Holzhalülinq»

Mannheim ,

Effenweinstraße 10, schöne Zwei¬
zimmerwohnung m . Zugehor, a.
1 . April oder später zu vermiet.
Zu erfr . Rudolfstr . 9, II . B9424

Karlstr . 96, schöne, gr. 6 Zimmer-
wo mit Bad und reichlich.
Zr ^ izc, Erker, Veranda , zum
1 . LLt zu vermieten. B9450

^ ?äh. Karlstraße 94, pari .
Beilcheustraße 17, Seitenbauwoh«.von 2 Zimmern mit Zugehör u.
Rudolfstraße 9 Mansardriiwotz«^2 Zimmer mit Zugehör auf 1.
April zu vermieten . B9425

Näheres Rudolfftraße 9, II .
Wilhelmstraße 19 ist im Seitenb .
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche auf 1. April zuverm . Zu erfr . im Laden. 239455

Zähringerstraße 11 sind 2 Zimmer,Knche (Mansarde ) sofort oder 1.
April zu vermi :en . 239456
Ein aut möbliert . Zimmer m >t

freier Ausficht in Gärten ist sofort
oder auf 1 . April zu vermiet« «.89474 Sophienstr . 13. tztsS . Ist. r .

injelne Uwe.
von auswärts kommend, sucht
schöne 2—3 Zimmer - Wohnung .
(Neubau bevorzugt). Gefl . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . B9488
an die Exp , der «Bad . Preffe " . 3.1
Kinderloses Ehepaar sucht schöne

2 Zimmerwohnung (Oststadt ) auf
1 . Juli . Off. mit Preisang . unt .
Nr. 339315 a. d. Exp, d. Bad . Pr .

Beamter sucht auf 1. April rr .
möbliertes Zimmer

W miete». Angebote mit Preise
angabe unter Rr . 4780 an die Exp . '
der »Badischen Preffe " erbeten .

Zwischen Karl - u. Lesstngstras
ut möbl . Zimmer auf 1. Apri" * mit Klavier , gesucht,

jrten unter Nr . 189443 e
die Exped . der „Bad . Preffe " er
^ Serr sucht er» großes unmöbl .Zimmer mit Pension u . aufmerk¬
samer Bedienung auf 1. April in
ruhiger Lage und gutem Hansedauernd zu mieten . Gute Bezahl¬
ung zugefichert . Offerten unter '
Nr. 23Ö484 an die (hpved. der
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Mieter- n. Bmereii Äsrlmhe.
Am Samstag , de« 23. MSrz , abends 8 Uhr findet im «Cafe Nowack'

unsere

Ordentliche Generalversammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . Bericht des Vorstandes mit Vorlage der Bilanz , Gewinn - und
Verlustrechnung (diese kann in unseren Geschäftsräumen ein¬
gesehen und von Mittwoch, den 20 . l . Mts . an in Empfang ge¬nommen werden ) .

2 . Bericht des Aufsichtsrats mit Antrag aus Entlastung deS Vor¬standes und Aufsichtsrats .
3 . Vorschlag zur Verteilung deS Reingewinnes .4. Wahl von 6 Aufsichtsratsmitgliedern .
6. Antrag auf Erhöhung des ' ' "
6. Ausschluß säumiger Mitgl
7. Behandlung etwaiger Anträge (solche müssen bis Mittwoch, den

20 . l. Mts . beim Vorstand emgereicht fern.Karlsruhe , den 15. März 1912. 4732
Der Vorstand.

NB . D r̂ Eintritt ist nur Mitgliedern gegen Ausweis gestattet.

Karlsruhe — Museumssaal .
Montag , den 18. März 1912, abends 8 Uhr :

Rezitationen
Jacob

Wilm
(München ) ,

Karten zu Mk . 2 —, 1 .50 und 1.
in der Hofmusikal ,

Handlung von
sowie an der Abendkasse .

Vr An Art Kaiserstr. 159 (Eingang* 3 . UÜBl l Ritterstraße ), Tel . 2003,.

3 ® “ Die Mitglieder da wissenschaftlichen , literarischen und
helletrist . Vereine erhalten auf Vcrzeigen ihrer Vereins-Mit¬
gliedkarten , desgL Lehrkräfte und Schüler , im Vorverkauf

Preisermftiitgung :. 4417

Oeffentlichet Vortrag .
Am Montag den 18. März ISIS , abeudS ' !-S Uhr . sprichtim großen Eintrachtsaale , Herr Prof . .Arthur Drews -Karls -

ruhe über :

„Jesus , eine geschichtliche Persönlichkeit" ?
Karten ä 1 Mk. (reservierte Plätze — unnumeriert ) sind am

,Saal - Eingang zu haben . Karten ä 30 Pfg . ( Abendkasse 60 Pfg .), Karten
ä 25 Pfg . (an der Abendkasse L0 Pfg . ) (nur für Arbeiter oder ihnen
sozial (Äleichstehende , sowie für Studierende ), find im Vorverkauf zu
haben bei : Buchhandl . Jahraus , Ecke Kaiser - und Waldhornftrahe .Rest. „Prinz Karl" . Zirkel , Ofenhandlg . Marx . Lnisenstraße, Mit¬
glied des D . §r .-B . Karten ä 10 Pfg . nur an der Abendkasse . 4655

I«lWk FMM-Smt e. L. SrlMWe Sarlsfuhe.

Klavier -Unterricht
wird von erfahrenem Fräuleingründlich erteilt , in und außerdem Hausê Zu erfragen B9499

(. » iifiÄ ,

Möbel !
Komplette Aussteuern , einzelne

Schlaf -,
Herrenzimmer u.

Speisezimmer ^Küchen , in guter Ausführung , zu
äußerst reellen Preisen zu verkaufen.

L. Feldmann.
Sophienstraße 13. B9497

Sehr gut erhaltenes

Herrenrad
B9491

für 24 Mk. zu verkaufen.
Kriegstr . 152 , Gartenhaus,lll . lkS .
Ein aut erhalt . Kinderl »egwagen

zu verkaufen . B9457
Adlerftratze 6, 3. St ., links.

WO . vMMtt .MlsrW .
Sonntag , den 17. März 1812.

25 . Vorstellung außer Abonnement.
Mit vollständig neuen Dekorationen :

Götterdämmerung
in einem Vi» spiele und drei Aufzügen

von Riwaid Wagner
Musikalische Leitung: L. Reichwein.

Seenischc Leitung : 'steter Dumas .
Personen :
. . . HanS Tänzler.
. . . I . van " oifom .
. . . W. v . Schwind.
. . . Fütz Mechle».

Siegfned
uuther . .

Hagen . . ,
Alberich . .
Brünnbilde .
Guirune . .
Waltraule .
Erste l
Zwe te >Norn
Dritte J

. . Maria Höllischer.

. R. Schü er-E0 ofer

{
P.'arg Brnutich.
Schüllei - Ethoser
Gisel a Terrs .

Wo linde , IMay Scheider .
Wellg »ndk, >, - r,, "'

e Warmersperger.
Flovhilde. j vH' " f -stiarg. Brnutich.
«TOonnen /3»f- Grötzing ».awaimen . . . -\ ah . Bodenmüller

Mannen. Frauen.*) Brünnhilde : Eäeilie Rnfche»
Endorf vom Stadttheater in
Leipzig als Gast.

Anfang 5 Uhr. Ende geg. I0 Uhr
Abendkasse von '1,5 Nhr an .

Erhöhte Preise.
Ter freie Eintritt >0 ntifnfhphrn

Für die Instandsetzungder .

Frühjahrsgarderobe
'■mpfiehH sich die Färberei u. ehern.
Waschanstattvorm. Ed . PrtntzA .-G.

Telephon Nr. 63 . 36S2
355 Hülw iS an« Stadttefloo . 3

ABSCHIEDS -
KONZERT

□□□oDanoonannannnonnnnnnnD

Im Restaurant und Cafe

„ERBPRINZ “
findet Sonntag, abends 8 Uhr
.'. anfangend

Grosses Abschieds-
= Konzert =
statt , wozu unsere lieben Gäste ,
Freunde und Bekannte herzlichst
. . eingeladen sind

KIPFER & THIEL .

Hotoi Rotes Raus

Uorgeu abend von 5—11 Ehr :

Kiinatler - Konzert ,
Es ladet hierzu ergebenst ein 4733

Frau Anna A/larlgnoni ,
Besitzern vom Hotel Reichenau, Insel Reichenau.

Der große 4750

Streik im Ruhr-Kohlenrevier !
Aktualität ! Eigene vorzttgl . Aufnahmen .

Unsere Aufnahme-Photographen haben trotz strengster Maß¬
regeln äußerstinteressanteMomente des Massenstreiks , mit. dem

ca. lOOOOOO Menschen
zu leiden haben, im Bilde festgehalten .

Oer flberflchtliiiste Film des größten Streiks Deutschlands !

Welt-Kinematograph, Kaiserstr .133,

» » «H » « ^

Stoff-Reste
in nur ausgesucht Ia . Qualitäten ,

fnnneueste Dessin , darunter befinden
sich auch echt englische Fabrikate ,werden enorm billig abgegeben.

Kaiserstraste 133 »
1 Treppe Hoch . Eingang Kreuzstr .
4754 bei der kleinen Kirche. 12.1

Heirat !
Witwe mit Kind, 80 Jahre alt .

kath., schöne Erscheinung , herzens -

fui und gemütvoll , mtt eigenem
iauS , ca. 10000 Mk . bar . wünscht

sich mit Herrn mit sicher. Existenz
erhealsbald Uneder zu verheiraten .

Offerten unter Nr . 589467 an die
Exped. der „ SBab. Presse" erbeten .

Geiiepal-Vertpttiing
einer erstkl . Fabrik für Bade» ist
für 2000 JL zu verkaufen. Daß
wenigstens

Mk. 800 pro
verdient werden , wird mk^ gewic -
sen , resp. kann sich Käufer vor»fr - ^ ' • ■ - ■- -Abschluß bei der Kundschaft per¬
sönlich überzeugen . Branchekennt-
niffe nicht erforderlich. Nur christ¬
liche Herren und solche, welcheüber das verlangte Kapital ver¬
fügen , wollen Offerten einsenden
unter K . Z. U . 649 Nr . 2122a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

v irsttg
Größer

Die JU
Me »

Nr

Das 3. Bad . Dragoner -Rtg
ment „Prinz Karl " Nr . 22 , M .. i -
hause« i. E s., sucht zum Herbst
dieses Jahres noch

Junge Leute — Beschlagschmiede .Schuhmacher, Schneider , Kellner .Landwirte rc. bevorzugt — welcheLust zum Dienst bei der Kavallerie
haben , wollen sich unter Einsendungeines Meldescheines beim Regimentmelden . 1956a
3. Bad . Draa .-Regt . Prinz Karl

Nr . 22 , Mülhausen i. Elf .
Grösste Vorsicht für Kapitalisten

bei Kauf oder
Beteiligung «

Wer ein Geschäft, Fabrikod. Grundstück
etc. kaufen oder sich an rentabl. Unter¬
nehmen irgendwie beteilig, wil , ver¬
lange von mir kostenfr. Angebote , denn
ich habe stets üb. lOOO Objektealler Art hier oder auswärts an der
Hand. 10757a
E. Kommen Macht.

(Inh . : Conrad Otto).
Stattgart , Hasenbergstrasse 103.
ES* Auch Dresden . Berlin, Leipzig,
Hamburg , Kölna. Rh„ Niirnberg . Breslau.

& -
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